VM Jahrgang. 


Auniger⸗ 


Besugs: Preis: 
Pro Monat 50 ryj „ mit Zuftellgebühr, 
durch die Voſt BEOS vierteljährlich Mk. 2, 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1660. 
für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 871 
Bezugspreis 3 Kronen 13 Heller, Für Rußland: 
Bierteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr 30 Kop. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. 


Auswärtige Filialen in: 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 


Die Linderung des Nolhſlandes. 
Graf Bülow hat, wie erinnerlich, vor einigen 
Tagen mit ſeinen preußiſchen Miniſterkollegen über die⸗ i 
jenigen Maßnahmen konferirt, welche 'ftaatlichecjeits LH in Schlefien gemacht worden find, als den durch 
zur Linderung des im Often in Folge derſdie Waſſerſchäden Betroffenen die 


ſtaatliche Kreditgewährung zwecks Beſchaſfung 


Rückzahlung. Auch hierfür treten wir durchaus ein. 
Wir haben nur Beſorgniſſe betreffs der richtigen Aus⸗ 


Auswinterung von Saaten partiell ent⸗ſausgeworfenen Geldbeträge nicht imme rh nur ſtatt, ſoweit fie in dieſem Geſetz ausdrücklich gu: 


ſtandenen landwirthſchaftlichen Notheſſo zugingen, wie die Verhältniſſe der Einzelnen 
ſtandes zu ergreifen find. Der erſte Hilfsakt wirdſes wünſchenswerth machten. Es ift jedenfalls von 
jetzt bekannt durch die Veröſſentlichung einer vom Vortheil, daß an der auf nächſten Donnerſtag angeſetzten 
Finanzminiſter an die berheiligten Oberpräfidenten Nothſtands konferenz des preußiſchen Staats miniſteriums 
erlaſſenen Verfügung, welche die äußerſte Rückſicht bei auch der Oberpräſident von Weſtpreußen, 
Einziehung der direkten StaatsſteuernſHerr v. Goßler, perſönlich theilnimmt. 

in den von der Kalamität heimgeſuchten Gegenden an⸗ 
ordnet. Die Verfügung hat folgenden Wortlaut: 

„Im Hinblick auf die erheblichen Schäden, welche 
in einzelnen Provinzen infolge der Auswinterung von 
Saaten entſtanden find, erſuche ich Euer Exzellenz, ſoweit] Der Fall Kroſigk ſcheint vorläufig noch lange nicht 
Sie dies nach Lage der Verhältniſſe in Ihrer Provinz fürſzur Ruhe kommen zu wollen. Heute berichtet die 
angezeigt erachten, darauf hinzuwirken, daß die Königlichen Nationalztg.“ auf Grund authentiſchen Aktenmaterials, 
Regierungen in den betroffenen Bezirken auf die obwaltenden daß der von der Anklage des Mordes und der Meuterei 

R freigeſprochene Sergeant Hitel in Gum 
Verhältniſſe die erforderliche Rückſicht bei der Ein⸗ Ehen“ ir A PRA deen 5 

otz ſeiner Freiſprechung auf Betreiben der 

ziehung der direkten Staatsſteuern nehmen. Gerichtsherren erſter und zweiter Inſtanz nicht frei⸗ 
Vor Allem iſt es geboten, in der Anwendung des gelafjen, ſondern in Unterſuchungs haft behalten 
3wangs verfahrens gegen Steuerſchuldner, worden ift. Dem genannten Blatt ift nachſtehendes 
welche durch den ungünſtigen Saatenſtand in eine bedrängte a zugegen en: de der Angerlalte Sergeant 
Lage gerathen ſind, möglichſt milde zu verfahren ie erinnerlich, wurde 5 
' , P „[Hickel von der Anklage des Mordes und der Meuterei 
JJ 
Nach gehbriger Prüfung der Verhültniſſe der einzelnen een tui 71 z 3 5 jA A 11 in ga ft 
Steuerpflichtigen wird allen denjenigen, welche aus demſentlaffen werden. Der Gerichtsherr des Gerichts 
genannten Anlaſſe gegenwärtig zur Zahlung ohne Hürte der zweiten Divifion, Generalleutnant v. Alten, hätte 
nicht angehalten werden können, vorerſt Gtundungjoieje Freilaſſungſofort von Amts wegen 
der Steuerbeträge zu bewilligen fetm: verfügen müſſen, ganz gleich, ob er gegen das 


Eine merkwürdige Geſchichte. 
Ein Nachſpiel zum Gumbinner Mordprozef. 


42 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 316, i 


Nachdruck fämmtlicher Origtnal-Artitel und Telegramme iR nur mit genauer Quellen⸗Augabe w 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Serliner Redaetions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387. 


St. Albrecht, Berent, Bohnfad, Brijen, Bütow Bez. Gülin, Enrthand, Dirffan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Langfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaffer, Nenſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Pranit, Pr. Stargard, Schellmſhl, 1 uj: 
Schidlig, Schöneck, Etabtnebiet' Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. e 


freie Neberlaffung von Waldſtreu und aujjbirenden General des erſten Armeekorps ſuchungshaft, er (von Alten) habe Hickel kraft 
in Königsberg, in dem wegen dieſer Verzögerung derjjeiner e Befugniſſe“ vorläufig feſt⸗ 
des Saatgutes zu niedrigem Zinsfuß mit langfriſtiger 


führung in Erinnerung an die Erfahrungen, die nament⸗ Mittags 12 Uhr 55 Minuten: 


rate 


Anparteiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger 


Anzeigen ⸗Preis 25 Pig. dte Zeile. 
Reclamezeile 60 Pf. 

Beilagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 
ew” Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden. 
aw” Für Aufbewahrung von Manujcyjyten wird 
keine Garantie übernommen. 
Jnſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗ Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


reilaſſung HickelsBeſchwerde geführt und ſofortigeſnehmen laffen, und dazu fei er jederzeit und 
ne ickels verlangt wurde. Das Tele⸗ jedenfalls befugt. Uebrigens ſei gegen die Entſcheidung 
gramm war als Rechtsbeſchwerde bezeichnet. des Kriegsgerichtes erſter Inſtanz Berufung ein⸗ 

Das Generalkommando antwortete am nächſten Tage Sh phiſch 15 Fan 890 a 7 

x t 
aftbefehl gegen Hitel zu erlaſſen. 
nach 5 978 gejeblid r nani ti 1 N A a 900 500 Semertte, Gr ano neue S 
À A i idę i : rfe doch nach 8 nur auf Grund neuer Ver⸗ 
$ 378 ſchreibt vor: „Die Rechtsbeſchwerde findet dachtsgründe und Beweismittel erlaſſen werden, 
gelaſſen iſt.“ eee ee ſich ſchon finde ak Be 1 
) A a TER erdachtsgründe würden fih ſchon finden; unterAnderem 

Pedjiabetfweche ge, 85 ben Oh in 8 105 feien ſie darin zu ſuchen, daß der Berba cht auf⸗ 

(„Darüb nn i f a getaucht fei, die Unteroffizieve des Dragoner⸗Regiments 

at Fr a. jęk eric ea w a von Wedel hielten zuſam men, um ihre 

entſcheidet der Gerichtsherr. Der Haftbefe 5 ; 4 ae: 

ift von ihm allein zu erlaſſen. Gegen die Verfügung R biegt AN W 1 hätten 

ei eine e fethet F erde anf m 7. Juni erhielt der Vertheldiger die Nachricht, 

laß Süheren Werich herrn pato) an bertel zuge; daß der Gerichtsherr der Berufungsinſtanz durch Haft⸗ 

1 fe s en re 557 75 ib befehl vom 6, d. Mts. die Unterſuchungshaft 

aftbefe ie an keine ebunden i n \ 

aber erſt jetzt 1 weil nach 8 178 bei einem o Yael habe, meil Hickel (trotz feiner Freiſprechung !) 

Freigeſprochenen der geſetzliche Grund zur Verhaftung 5 

Kwi m chte der Vertheidiger dem General 

eichze machte der Vertheidiger dem General⸗ AL rd AP ASTA 
er dle Mittheilung, er ADA aus $ 239 des haben, und „meil Hickel der Flucht verdächtig fei und 
Reichsſtrafgeſetzbuches ein Verfahren wegen 
Freiheitsberaubung einleiten laſſen, falls ihm 
piat bis Ray Abends rh Nachricht von der Frei⸗ 

u ickels ehen würde. ; | 55 ; 

Mg b Ahr zugeben M Bi OW RR REEL. gegeben; es unterliegt alſo keinem Zweifel, daß dieſer 
a n A 5 hesch b 8 470 fc io ig it bie 
n Rechtsbeſchwerde Hickel trifft 5 nicht zu; Re 5 10 r 
gufiándig ift allein Gerichtsherr ji Divifion, deſſen Hickel's, der neuerdings nichts Strafbares begangen hat. 

Entſcheidung noch gar nicht vorliegt. Rechtsbeſchwerde 

auch deshalb unzuläſſig.“ 

Gleichzeitig mit dieſem Telegramm erhielt der Ver⸗ 
hey 1 au X a O ród: Sc Alten 
eben (am 5. Jun en r) na niteróntg i i i 
gus geehrt jei. Als am 5. Juni dem Vertheidiger BR feiner Rückkehr nach Inſterburg Entſcheidung treffen. 

einerlei Entſcheidung des Gerichtsherrn mitgetheilt Oberleutnant Roether, Regimentsadjutant des Dragoner: 


wurde, erſuchte er den Generalleutnant Regiments v. Wedel, dem Angeklagten Hickel „im 


In den geeigneten Fällen könnten ferner die nach den]kriegsgerichtliche aae Berufung einlegte oder nicht. 
beſtehenden Vorſchriften auf Antrag des Steuerpflichtigen Das ift aber nicht geſchehen und zwar auf Betreiben 


h ni 1 der Gerichtsherren erſter und zweiter Inſtanz. Hid el 
zuläſſigen Steuererlaſſe eintreten. Im Hinblick iſt in Unterſuchungshaft behalten. 


auf den Wortlaut des dabei in Betracht kommenden 8 58 sę; ; 

des Einkommenſteuergeſetzes bemerke ich, daß eine Ans: Hun 179, der Militärſtrafgerichtsordnung OPORZE 
winterung in größerem Umfange unbedenklich „Die Unterſuchungshaft ift aufzu⸗ 
als ein „außergewöhnlicher Unglücksfall“ im heben, wenn ein Grund zur Verhaftung nicht 
Sinne des Geſetzes anzuſehen fein wird. Voraus. mehr beſteht oder wenn der Beſchuldigte 
zusetzen ift allerdings, daß in jedem Einzelfalle das Vor⸗[freigeſprochen oder außer Verfolgung geſetzt 
handenſein der ſonſtigen geſetzlichen Erforderniſſe für eine wird. Das Gleiche gilt, wenn die Verurtheilung auf 
Steuerermäßigung dargethan wird und Bewilligungen aa a lautet, oder, Kin ge Umſtände 
auf das Maß des Nothwendigen beſchränkt werden.“ nicht entgegenstehen, wenn die erkannte Freiheitsſtrafe 


. j die Dauer von ſechs Wochen nicht überfteigt. 
Gegen die Miniſterialkonferenz iſt, wenn ſie auf der Durch Einlegung eines Rechts⸗ 
einen Seite nicht prüfungslos, auf der anderen Geitel mittels darf die Freilaſſung des An: 
aber doch in dem liberalen Geiſt, aus dem heraus ſie 


geklagten nicht verzögert werden. 
entſtanden, erfolgt, nichts zu erinnern. Eine große Auf Grund neuer Verdachtsgründe oder Beweismittel 
und wirkſame Hilfe iſt indeſſen mit der Nach⸗ 


kann der höhere Gerichtsherr gegen den Angeklagten 

: einen neuen Haftbefehl erlaſſen.“ j 
ſicht der Steuerverwaltung noch nicht 5 Am a e REET es 
gegeben Aus landwirthſchaftlichen Kreiſen jelberjdas Hitel freiſprechende Urtheil verkündet. Wenige 
5 Wa ; A Stunden ſpäter, nämlich am Morgen des 5. Juni, früh] mittel der Revlſion, in welchem nur Formalien geprüft Beſchwerde an den höheren Gerichtsherrn gerichtet 
wird mehr gefordert, insbeſondere die Rückgabe der 44, Uhr telegraphirte der Vertheidiger Hickels, Rechts- würden, während das thatſächliche Material ein für alle werden; aber der A ga ene General bot keinen 
auf die landwirthſchaftlichen Hypothekendarlehen ſchon anwalt Horn, vom Bahnhof Insterburg an den auf Mal feftgelegt fet. In dem militärgerichtlichen Straf- höheren Gerichtsherrn im Sinne der MG. O. über fih. 
gezahlten Amortijationsquoten durd die Land- dem Schießplatz in Arys weilenden Geridtskerrn|verjabren gäbe es aber eine volle Berufungsinſtanz mit Trotzdem wird durch Vorſtellung bei dem 
schaften. Das wäre mit Genehmigung der Regierung[ Generalleutnant von Alten, er bite um völlig wiederholter Beweisaufnahme; deshalb könne Kaiſer und Strafanzeige gegen beide 
angängig. Vielleicht könnten die Land haften darüber Entlaffung des Freigeſprochenen aus der Unterſuchungs⸗ ein Freigeſprochener nicht freigelaſſen werden; die ganze Generale wegen Freiheitsberaubun g 
; . x RAPIE ` haft; ablehnendenfalls möge ihm Drahtnachricht zugehen. Beweisaufnahme zweiter Inſtanz würde dadurch ge- Alles verſucht werden, was verſucht werden kann, um 
hinaus noch eine allgemeine periodiſche Zinſen⸗ Nach etwa 16 Stunden, nämlich Abends nach fährdet. y der ungeſetzlichen Haft ein Ende zu machen. 
tundung bewilligen. Die ſernere Forderung zeit⸗]s Uhr erhielt der Vertheidiger aus Raſtenburg die Dem erneuten Einwand, das Geſetz ſchreibe aber. Zum Schluß noch ein Wort über Gericht und 
weiliger Ermäßigung der Frachttarife feiner Mate go ir m = I gom ap nach doch nun einmal unbedingt vor, daß der Freigeſprochene[ Gerichtsherr. Dem Vertheidiger ſagte General 
"NR $ nach Inſterburg Verfügung treffen. 
auf den Staatsbahnen erſcheint uns gleichfalls Um 91, Uhr Abends richtete deshalb der Ver⸗ Generalleutnant von Alten, indem er bemerkte, ſtrengſſcheidung des Gumbinner Kriegsgerichts 
berechtigt. Weiter gehen allerdings die Poſtulate aufftheidiger ein Telegramm an den kommanlgenommen fet Hickel auch gar nicht in Unte rellwelches überwiegend aus Offizieren beſteht ) Der 


Unterredung, die ihm am Nachmittage auch ber feſtgenommen. 
willigt wurde. i 5 


könnte. Auf den Einwand des Vertheidigers, den Haftentlaſſungsantrag ſich nicht unterhalten haben 
8 179 ſpräche doch fo klar aus, daß es keinem Zweijel|foliten, ift nach Lage er Sache ausgeſchloſſen. Auch 
unterläge, daß Hickel, nachdem er freigeſprochen worden, von der vorläufigen Feſtnahme hat der kommandirende 
freigelaſſen werden mußte, erwiderte Generalleutnani[ General ohne Zweifel Kenntniß gehabt. Trotzdem 
von Alten: Die Militärſtrafgerichts⸗ſweiſt auch er die Beſchwerde in dem zweiten Tele⸗ 
ordnung ſeiein neues und verbeſſerungs⸗ gramm aus dem Grunde zurück, daß keine Eutſcheidung 
bedürftiges Geſetz, wie ſich eben im vorliegendenſdes Gerichtsherrn erſter Inſtanz vorläge, während fie 
ei zeige. § 179 fei in ganz unüberlegterſin der Anordnung der vorläufigen Feſtnahme bereits 
eiſeaus der bürgerlichen Strafprozeß⸗ vorlag. i 
ordnung übernommen. Nach der bürgerlichen Beide Gerichtsherren, das muß nochmals betont 
Strafprozeßordnung gäbe es gegen die Urtheile ders werden, halten krotz 8 179 Hickel in der Unterſuchungs⸗ 
Strafkammern und Schwurgerichte nur das Rechts⸗ haft. Gegen den Haftbefehl an ſich kann nach 8 175 


räume den Verbrauch von elektriſcher Kraft ermöglichte, ohne Was in Ruftland ſpurlos verſchwinden Tann. dementirt wird, fo ſcheint doch ein Beſitzwechfel fiğ vor- 
Neues vom Tage. daß diefe den Zähler berührte und zur Berechnung kam. Daf Auf der Transbalkalbahn find, wie ruſſiſche Blätter zuberetten. kei 5 MIC RA 
Gräfin Lonyay. das betreffende Elektrizitätswerk ſchon längſt Verdacht ſchöpfte, melden, ſechs Güterwagen mit Elſenbahnſchlenen, die in den Strohhüte für die Mannſchaften der „Hohenzollern“. 
Wien, 11. Juni, (Privat⸗Tel.) Die Gräfin Lonyay iſt wurde eine plötzliche Kontrolle vorgenommen, wobei ſich die[ Mongten September, Oktober und November 1900 von Bei ber Anweſenheit des Kaiſers in Kiel wird ſich die 
in Baden bet Wien, wohin fie ſich zur Erholung begeben| Manipulationen ergaben. Es wurde Anzeige erſtattet, da der Myſſowala und Sretensk an die chineſiſche Grenze befördert Mannſchaft der Kalſerjacht „Hohenzollern“, an deren Bord 
hatte, nicht unbedenklich erkrankt und wurde geftern in die Thäter merkwürdiger Weiſe ſich weigerte, als Schadenerſatz werden ſollten, ſpurlos verſchwunden. Die Nachforſchungen der Monarch Wohnung nimmt, zum erſten Male mit der 
dortige Villa des Erzherzogs Eugen gebracht. Die Aerzte ſeinen Betrag nach Maßgabe des gegen früher verminderten haben bisher keinen Aufſchluß über den Verbleib der Wagen neuen Kopfbedeckung ausgerüſtet prüfentieven. Es find im 
„ en ART (DIERONEFHR: Konſums zu bezahlen. gegeben. Wahrſcheinlich hat fie irgend ein Beamter ſammt ganzen bisher 360 Strohhüte nach engliſchem Muſter angeſchafft. 
Heftige Getwitter, Verhafteter Pfarrer. Po den Eiſenbahnſchienen in die Taſche geſteckt. Bei Regenwetter werden dieje Hüte durch einen Bezug geſchützt. 
die vielfach ſehr ſchweren Schaden angerichtet haben, werden Der Pfarrer Franz Wohlmann in Kempten wurde am Die Marmorſtatue im Nonnenkloſter Da jedoch der bisher übliche Gruß ſich ſchlecht mit der breiten 
aus verſchiedenen Gegenden Südfrankreichs gemeldet. 5. d. Mts. Vormittag, iin Bahnhofe, als er eben im Begriffe Aus Rom wird berichtet: Die Me gierung ließ kürzlt ch im Krempe des Gutes vereinigen läßt, fo dürfte wahrſchelnlich 
Daß die Chineſen „geriſſene“ Geſchüftsleute war mit dem Schnellzuge in die Schweiz zu flüchten, ver: Nonnenkloſter zum heiligen Sofef eine antike Marmorſtatue, der frühere Gruß der Marine, Abnehmen der Kopfbedeckung 
fiid, das haben, wie der „Konſektionär“ mittheilt, Damen derſ haftet. Pfarrer Wohlmann tt, dem „Neuen Münch. Tagebl.“ eine lehr werthvolle oriei 2 bel aan un Seh ’ wieder eingeführt werden. , 
Berliner Geſellſchaft zu ihrem Leidweſen erfahren. Sie hatten zufolge, dringend verdächtig, Sittlichkeitsverbrechen au Kin- hundert v. Chr. mlt N 10 elt au f 3 e ak żę p ARR 
1 FN e e sai wir ka recht dern, die p dad 0 R begangen zu haben. Kunſtwerk helmlich ins Ausland re Balten, ie, Der zurückgetretene amerltaniſche Ronful Stern Hat fiğ 
ſchönes Pelzwerk, das in China ſehr B ſein ſoll, zuzu⸗[Wohlmann e der ſechziger Jahre, feit 11 Jahren in r - 
fenben, Die Herren beeilten fiğ, dieſem Wunſche a A und war früher Seelſorger 1 a ift ein Der vierte internationale Berlegertougreft ne Anlagen in der Nähe der Stadt Bamberg 
zukommen, und kauften das ſchönſte Pelzwerk, deffen ſie geborener Oeſterreicher. ift in Leipzig geſtern Vormittag in Anweſenheit von un⸗ er . 
3 gefähr 400 Delegirten von dem Prüſidenten des Kongreſſes „Der Bremer Vorfall“ 


habhaft werden konnten. Ein Theil der Euftbaren Sendun ur Affaire Monnier in Poitiers 
iſt bei dem Brande des Sommerpalaſtes in Peking w: wird gemeldet, daß ſich das Befinden des Fräuleins Blanche Albert Brockhaus im deutſchen Buchhändlerhanfe erhffnet| Mt jüngft von dem General v. Spitz bekanntlich gewaltig 


verbrannt, der andere Theil ift vor kurzem in Berlin] Monnier, welche 25 Jahre lang von ihrer Mutter und ihrem worden. Der Eröffnungsfelerlichkelt wohnten Staatsminiſterſaufgebauſcht worden. Wie jetzt der „Berl. Mont. Ztg.“ aus 
eingetroffen. Es waren prachtvolle, keineswegs billige Fuchs. Bruder eingekerkert gehalten worden ift, zuſehends beſſert. v. Metzſch und die Spitzen der Leipziger Behörden bel. Prä-] der Umgebung des Katſers mitgetheilt wird, hat der Kaifer 
bong, die ſich, als man fie näher prüfte, als — gefürbte] Es fällt aber auf, daß Blanche Monnier jeder Anſpielung auffſident Brockhaus wies in feiner Eröffnungsanſprache auff in den letzten Tagen über die Art, in der Herr v. Spitz das 
feaninchenfelle herausſtellten. ihre Gefaugenhaltung ausweicht und ſich konſequent weigert,] die bisherigen Erfolge der Verlegerkongreſſe hin, worauf der Vorkommniß schilderte, ſich recht unwillig geäußert. 

Richter Lynch. darüber zu ſprechen. Im Parke der alten Frau Monnier[Oberbürgermeiſter, der Präſident der Todtſchlag auf der Jagd. 

Einem Telegramm aus New⸗Dork zu Folge erzwang fiy | werden feit zwei Tagen Nachgrabungen vorgenommen. Die Handelskammer und Minier v. Metz ſch derf Auf einem Jagdausfluge nach Hohenecken bei Kaiſers⸗ 
eine Volksmenge den Eingang in das Gejingnik von] Gerichtskommiſſion ſucht eine kleine Leiche, welche dort ſelt[Verſammlung ihre beſten Wünſche ausſprachen. Nach derflautern erſchoß am Sonnabend Nachmittag der Kaufmann 
Carrollton (Georgia), um einen Neger herauszuholen, der fünfundzwanzig Jahren begraben fein ſoll. — Wie jetzt welter Wahl des Bureaus folgte die Berichterſtattung über die Aus⸗ Leininger aus Unterfranken nach heftigem Wortwechſel 
einen Weißen ermordet hatte, und deſſen Hinrichtung in Folge bekannt wird, ift am Freitag Blanches Mutter imfführung der auf den früheren drei Kongreſſen gefaßten Be⸗ den Weinhändler Auguſt Scherner aus Dahlsheim mit dem 
eines Appells aufgeſchoben worden war. Vor der Zelle des Gefängnißſpital zu Poitiers plötzlich geſtorben. Das ſſchliſſe. Auf Vorſchlag des Ehrenpräſidenten Rens Fouret⸗] Jagdgewehr; Leininger ſtellte fiğ ſelbſt dem Gericht. 

Negers trat der Sheriff dem Mob entgegen, feuerte in die ſoſort in Umlauf geſetzte Gerücht, daß Frau Monnier ſich Paris wurde dem Könige von Sachſen ein Huldigungs⸗ Abſtürze. i i 
Menge und tödtete einen Mann und verwundete drei. Derſ vergiftet habe, wird von der Gefünguißverwaltung dementirt.[telegramm überſandte. j Bern, 11. Juni, (Tel.) Im Wadtländer Jura ſtürzte die 
Sheriff ſelbſt wurde nicht verwundet, trotzdem aus der Menge Sie fol einem Herzſchlage erlegen fein. Vor dem Geſängniß 7 f Ausgewieſen 8 52 jährige Schweizerin Lenoir bei einem Spaziergange ab 
gefeuert wurde. ś ſammelte fih eine große Menſchenmenge an, welche Ver⸗ worden ſind nach dem „Fränk. Kur.“ ſämmtliche in Deſſauer[und wurde am Fuße einer Felswand tobt aufgefunden. 
Geſtohlene Elektrizität. wünſchungen gegen die Verſtorbene ausſtieß. Ein Geiſtlicher, Staatsbetrieben beſchäftigten tſchechiſchen Arbeiter. Bozen, 11. Junk. (Tel.) Zwei junge Touriſten, welche 
saa, eee 555 ein zew 1 85 welcher die Frau Monnier verteidigte und fie eine Märtyrerin i Das Waarenhaus Tietz in Berlin Mittwoch einen Ausflug in die Roſengartengruppe machten, 
ein an Dr i chtleitung unbemerkba a Or- nannte, wurde von der Menge thätlich bedroht und mußte ſollte nach einer Zeitungsmeldung in den Beſitz von Hermann werden feither vermißt. Bei der Graslriethenhütte wurden 
tung angebracht, die ihm zur Beleuchtung feiner Betriebs⸗Tvon der Polizei geſchützt werden. wer ſon übergegangen ſein. Wenn jetzt dieje Meldung auch lihre Ruckſücke gefunden 


v. Alten am Morgen des nächſten Tages um eine Auftrage der Diviſion“ eröffnet, er fet vorläufig 


aus der Unterſuchungshaft zu entlaſſen fei, begegnete leutnant von Alten, er fei ſtarr über die Ent. 
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Dteenstag Denzig . KNeneſte Allg hgten — Ju Kr. 134. 


ſteuey I 


des Projektes fegt allerdings eine ſorgfältigeſ die Au ee 
a 


$ | — Das württembergiſche Minifteri 
j Soweit das zitirte Blatt! Wir können kaum glauben, y=? eh 
ihi daß ſich die Einzelheiten, die hier wiedergegeben find, 
y volf und ‚sang bewahrheiten, denn man hätte es ſonſt 
augenſcheinlich hier mit einem geſetzwidrigen Verfahren 
zu thun. Aber mag man auch der Anſicht ſein, daß dle 
in Frage ſtehenden Paragraphen der Militüärſtrafprozeß⸗ 
ordnung die Interpretation zulaſſen, die ihnen hier von 
den Gerichtsherren der erſten und zweiten Inſtanz ge⸗ 
geben worden iſt, ſo iſt doch ſicherlich noch Einiges über 
die von der „Nationalztg.“ mitgetheilten Neuerungen 


ift geſtern' Vormittag in Tokio angekommen, Seine 
imę . nach Deutſchland wird er auf dem direkten führt 
Dept ber Shanghai und Aden antreten. s ; 
ieterwähnt, wird Gräfin Walderſee ihrem Gemahl R 
entgegenreiſen und zwar beabſichtigt das gräfliche Paar 
in einem italieniſchen Hafen, vermuthlich in Meſſing, zur 
Begrüßung zuſammenzutreffen, um alsdann die Weiter⸗ 


fahrt gemeinſam fortzuſetzen. Unmittelbar nach feiner 2 


al 


í i : Hof, Marquis de Noailles, wird als unbegründet ; 
A 55 v. Alten 1 Pai 20. Augufkd. J. o A a, ich dee bezeichnet. EI ARTE R 3 . wo jedoch nur eine Perſon um Beſchäftigung nachſuchte. 
| gerichtsraths der 2, Divifion zu jagen, Generalleutnant in Homburg v. d. H. einen mehrwöchigen Kuraufenthalt — Die Gehaltsverhältniſſe der Gen⸗ Es wäre zu wünſchen, daß beſonders für Kauf⸗ 


v. Alten foll wörtlt 
unüberlegter 
prozeßordnung in 
a nommen“. Die 


ene a Rau Eteaß nehmen, zu welchem Behufe bereits Zimmer gemiethet 
das Militärſtraſverfahren über⸗ 
il sikaaęgeć i zur a — . . 
ilitärſtrafgeſetzordnung hat ſeiner Zeit, na R mę sy s > 
bem fie. durch die Volksvertretung und einen mittelbar 1 a TIERE fugi REI 
entſprechenden Bundes rathsbeſchlum zu Standeſm viali beim Beh ten des deu en Bodens in 
gekommen, die kaiſerliche Sanktion erhalten. A aft a e kB are E 8 PJ 15 beſondere Ab: 
Es war bisher nicht Brauch in der Armee, an Maße] ordnung be rüßt Le nech 00 RT j 
nahmen des oberſten Kriegsherrn und kaiſerlichen Ver. er Generale Leſſel meld PESASI 
fügungen eine derartige Kritik zu üben, die voraus⸗ eneralleutnant von Leſſel meldet aus Tienkſin; 
ſichtlich dem Pfeile gleichen würde, der auf den Schützen „p alatia” mit Marine⸗Jufanterie am 2, yA Lefi a 
feloj zurückpraut ! chüßenſuft Batterie und allen Thieren am 6, Juni nach 
Dann die Aeußerung desſelben Generals, daß „er Tſingtau in See gegangen, 
ſtarr fei über die Eutſcheidung des Gumbinner Kriegs⸗ 
gerichts“. In demſelben haben Offiziere geſeſſen, die, 


g feiner PR: nach Hannover 
Wohnſitz, zurückke ; 


ST 


— Die „Staatsbürgerztg.“ erzählt, daß gegen Ende Rentier Sudevmann, beträgt die Einnahme des 
des vorigen Jahres der „Nordd. Allg. Ztg.“ die Weiſungſ vergangenen Jahres 2960,70 ME, die Ausgabe 2692,18 
zugegangen ſein fol, keine offiziöſe Note von Mark, ſodaß ein Kaſſenbeſtand von 268,62 Mk. verbleibt. 
Herrn v. Miquel aufzunehmen, ohne vorher von Der Etat für das Jahr 1901 iſt in Einnahme auf 
dem Reichskanzler oder ſeinem Beauftragten das Placet ca. 1200 Mk., in Ausgabe auf ca. 850 Mk. ange⸗ 
eingeholt zu haben. Die vom Grafen Bülow verfügte nommen. Von dem Ueberſchuß werden noch 30 Mk. als 
Sperre der „Nordd. Allg. Ztg.“ für Miquel ift kein Lehrgeld für einen Korbmacherlehrling in Konitz 


woj. 


* 
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Gine neue Verluſtliſte 


— das iſt überflüſſig zu betonen — nach beſtem Wiſſen 
und Gewiſſen, ohne Anſehung der Perſon, ihr Urtheil 
abgegeben haben. Sie ſind auf Grund der vielſtündigen 
Beweisaufnahme zu einem Freiſpruch, ſoweit es ſich 
um den Mord an dem Rittmeiſter v. Kroſigk iet 

ekommen. Abep Generalleutnant v. Alten iſt ſtarr 
über ihr Urtheil. Starr werden wohl auch die Herren 
des Kriegsgerichts über dieſes Urtheil des Diviſions⸗ 
kommandeurs jein. 

Schließlich noch der klaſſiſche Ausſpruch eines Kriegs⸗ 
gerichtsraths der 2. Divifton: „Nun, das Kriegsgericht 
kann ja auch Dummheiten gemacht haben.“ Gewiß, das 
1 kann es; unfehlbar iſt kein Menſch. Zur Hebung der 
a Disziplin aber trägt es keinesfalls bei, wenn derartige 
Aeußerungen einem Unteroffizier gegenüber — dem 
Angeklagten Hickel — gemacht werden. 

x Es And, wir haben das ſchon geſtern betont, ſehr 
unerquickliche Begleiterſcheinungen, welche der Prozeß 
N Kroſigk zu zeitigen beginnt. 
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Vermittelung für die Boeren. 


Wir haben die geſtern von uns telegraphiſch wieder⸗ 
| gegebene Mittheilung eines kleinen Journals in Berlin, 
| derzufolge eine Einigung der Dreibundmüchte mit dem 
N Zweibund betreffs einer deutſchen Friedensvermittlung 
| im Werke fei, ſofort in ſtarken Zweifel gezogen. Wir 
i haben zum Ueberfluß von unſerem Berliner Bureau 
+ 

i; 


Wir haben hierauf die erwartete ſelbſtverſtändliche Ant⸗ 


an zuſtändiger Stelle Erkundigungen einziehen laſſen. G 


unſerer Oſtaſiaten (Nr. 14) wird im „Reichsanzeiger“ 
veröffentlicht. Sie umfaßt als bei der Exploſion in 
Kalgan am 13. Mai verunglückt 7 Reiter todt, Leut⸗ 
nant v. Kummer, 2 Unteroffiziere und 1 Gefreiter 
ſchwer verwundet. Im Gefecht bei Nan⸗kuan⸗to am 
19. Mai 1 Unteroffizier und 3 Mann vom 3. Regiment 
leicht verwundet, 1 Mann ſchwer verwundet; auf einer 
Expedition am 27. März 1 Reiter durch Unvorſichtigkeit 
eines Kameraden ſchwer durch Karabinerſchuß ver⸗ 
wundet; ferner 5 Mann todt in Folge von Krankheiten 
bezw. durch Ertrinken und 1 Mann verwundet. 


Na 
Eine Reihe von Ordensauszeichnungen 
an Offiziere und Mannſchaften des oſtaſiatiſchen Expe⸗ 
ditionskorps wird im „Reichs⸗Anzeiger“ veröffentlicht. 
U. a. erhielt Hauptmann Kremkow den Orden 
„Pour le mérite“, Generalleutnant v. Leſſel den 
Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe. Die Schwerter 
zum Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe: Major 
von Mühlenfels und Hauptmann von der Heyde; 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe mit Schwertern: 
Hauptmann von Normann, Hauptmann Crüger, 
Hauptmann Nicolai und Hauptmann Hagenberg; 
den Kronen⸗Orden vierter Klaſſe mit Schwertern: 
Oberleutnant Kadelbach, Oberleutnant von Jacobi, 
Oberleutnant Fulda, Leutnant Wolfgramm und 
Leutnant Boy; 
Klaſſe: Feldwebel Höft, Unteroffizier Neumann, 
Gefreiter Putzke, Spielmann Sommer, Musketier 
rim m, Musketier Werth, ſämmtlich im 1. Dft- 
aſtatiſchen Infanterie⸗Regiment. ; 
1 71 * 


* 
Der Zwiſchenfall in Tientſin. aj 
Auf eine Anfrage wegen des Vorfalles in der, Tati: 
ſtraße in Tientſin erwiderte im engliſchen Unterhaus 
Staatsſekretär für Indien Lord Hamilton, nach tele: 
iſchen Berichten des Generals Gaſelee ſeien die 


Novum. Genau jo hat Fürſt Bismarck gelegentlich demſ bewilligt und der Beitrag an Herrn Pfarrer Spohrs 
Finanzminiſter Bitter gegenüber gehandelt; die „Nord. wird auf 100 Mk. erhöht. Bei der Wahl des Boys 
Allg. Zig.“ wies damals eine von Herrn Bitter eine] ſtandes wurden ſämmtliche Herren wiedergewählt. Die 
geſchickte Mittheilung zurück. Frage der Errichtung von feſten Arbeits⸗ und 

— An Entſchädigungen für die Privat⸗Unkerkunftsſtellen insbeſondere 
poſten find insgeſammt 7°), Millionen Mk. gezahlt. Von[Schreibſtuben, führt zu einer Debatte, worin 
77 Anſtalten, deren Inhaber zu entſchädigen waren, gerathen wird, ſich mit anderen Gefängnißvereinen 
wurden 56, ohne das Schiedsgericht in Anſpruch zu Weſtpreußens zu einem Provinzialverband zuſammen 
nehmen, befriedigt. In 21 Fällen wurde Berufung zu ſchließen. Dann ſtehe auch ein Beitrag des Miniſters 


das Militär ⸗ Ehrenzeichen zweiter ſh 


werden würde. In Paris und St. Petersburg hat manſweitere Anfrage wegen eines angeblich ſtattgehabten 


thatſächlich beſtehende nen dazu führen wird, 
. Verhältniſſe zu ſchaffen, die eine baldige Beendigung des 
frieges erwarten laſſen. „A 2 


LJ 
Eine Depeſche Lord Kitcheners beſagt, Bi 
Zahl der Bveren, welche im letzten Monat getödtet und 
gefangen genommen wurden oder ſich ergeben hatten, 
betrügt 2640. Vom 1. Juni bis zum 9. Juni wurden 
26 Boeren getödtet, n er verwundet und 409 ge⸗ 
8 38 


mad won ; 
„ ländern wieder zurückgenommen ift, 


es Aus Oſtaſien. 


' Die deutſchen Neuformationen. 
a Die Geſammtſtärke der vorläufig zu Beſatzungs⸗ 
zwecken in Oſtaſien zurückbleibenden gemiſchten Brigade 
beläuft ſich an Hombattanten auf rund 3600 Mann, von 
denen etwa 800 Mann — 2 Bataillone mit 1 Batterie 
— für Shanghai, der Neft für Petjchili beſtimmt find. 
In letzterer Provinz wird die Hauptmaſſe der Truppen 
in Tientſin zuſammengehalten werden, während kleinere 
Detachements von je 1 Bataillon Peking, Yangtſun, 
W Qangfang und Schanhaikwan beſetzt halten. Zu den 
aufgezählten Truppentheilen treten natürlich noch die 


; Schnelle Vergeltung. a 
PN - Ein Amerlkaner Namens Schandale wurde während der 
N Eiſenbahnfahrt zwiſchen Modane und St. Michel bei Chambery 
(Savoyen) von dreh Individuen, die fiğ in demſelben Wagen⸗ 
Br abtheil befanden, ausgeplündert. In St. Jean de Maurlenne 


I eine ganz ähnliche Auffaſſung; wenn der Zweibund zweiten derartigen Vorfalles erwidert Lord Hamilton, 
BE einmal in eine Vermittelungsaktlon eintreten folte fer habe an Gaſelee telegraphirt und ihn um Auskunft 
| f dann würde er damit die Abſicht nicht einer ehrlichenſerſucht, ob dieſes Gerücht auf Wahrheit beruhe. 
ed ee fondern einer Herausforderung ; 
ng Englands verfolgen. g 2 i à 12 10 
3 Wohl aber iſt es, wie wir auch geſtern betonten, nicht , ; » 

unmöglich, daß die in weiten Kreiſen im engliſchen Vol e Politiſch t Tagesüberſicht. 


engliſchen Unterhaus brachte geſtern Schatzkanzler 


wer F 50 und 
70 und 1 Schilling, wenn ſie unter 50 Prozent Süßſtoff 
enthalten. Der Holl für feſte Glykose fol 2 Schilling 
9 Pence und für Perpos Glykoſe 2 Schilling betragen, 
an Stelle der im Budget vorgeſehenen Sätze von 
1 Schilling 8 Pence. 

Hicks Beach erklärte weiter, feitbem die neuen Zölle 
in Kraft getreten ſeien, habe ſich herausgeſtellt, daß die 
Zölle auf Melaſſe und Glykoſe nicht genügend 
ſeien, eine Einnahme zu ſichern oder die britiſchen 
Zuckerfabrikanten zu begünſtigen. Unter den Zucker⸗ 
extrakten, die im Budget mit Melaſſe klaſſiftzirt worden 


ſſeien, befinden fih auch einige, die aus Rohzucker beſſerer S. M 


Qualität gewonnen werden. Der Zoll von nur zwei 


Schilling würde daher dieſen kn: ſoweit ſie im 
Auslande produzirt feien, eine Vorzugsſtellung von etwa 


9 Pence pro Zentner einräumen, gegenüber denſelben 
Artikeln, jomeit fie im Inlande hergeſtellt ſind. Seitdem 
1 neuen Zölle in Kraft getreten wären, habe man auch 
lĩykoſe von viel größerer Süßkraft als früher eingeführt 
3 6 dann auf dem Markte in unredlicher Weiſe dem 
under Konkurrenz gemacht. ; . 


Campbell Bannerman ſagte dann, die vorge⸗ 


ſchlagenen Abänderungen müßten erſt geprüft werden, |F 


um zu ſehen, ob damit ein Schutz verſchiedener Zweige 
des britiſchen Handels angeſtrebt werde. Der Beſchluß⸗ 
antrag, welcher heute in Kraft tritt, wurde ſodann an⸗ 
genommen. ; j tata 

—————— Tem 


eingelegt. Unter den 77 Eutſcheidungen des Reichspoſt⸗ 
amts als erſter Inſtanz befanden ſich 5 Ablehnungen. 
Von dieſen wurden 4 vom Reichsgericht beſtätigt. In 
einem Falle erkannte das Schiedsgericht, das aus vier 
Mitgliedern des Reichsgerichts gebildet iſt, eine geringe 
Eutſchädigung zu. Die Eutſcheidung des Schiedsgerichts 
hat im allgemeinen den Feſtſetzungen des Reichspoſtamts 
entſprochen. In einigen Fällen wurde die zugebilligte 
Entſchädigung um insgeſammt 50 000 Mk. erhöht. 

— Der Sechsmarkzoll für Weizen, ſo 
ſchreibt das Organ des Zentralverbandes deutſcher 
Induſtrieller, die „Deutſche Induſtrieztg.“, dürfte im 
neuen Zolltarif wohl Wirklichkeit werden. Dagegen 
würde der Roggenzoll auf 5 Mk. bemeſſen werden. 

— Bei der Audienz des Abtes Strunk 
von Oelenberg beim Kaiſer in Metz fol es ſich 
nicht um die aßen des Bisthums Metz gehandelt 
aben. Der Abt habe mit dem Kaiſer lediglich über die 
afrikaniſchen Miſſionen gesprochen. 

— Der ſozialdemokratiſche Parteitag 
wird in der britten Woche des September in Lübeck ab 
gehalten werden. Wie der „Vorwärts“ bexichtet, wird 
der Parteitag öffentlich tagen, es ſei jedoch auch die Ab⸗ 
haltung geſchloſſener Sitzungen in Ausſicht ge- 
nommen. Bisher hörte man es immer mit großem 
Stolz rühmen, daß die Sozialdemokratie es „verſchmähe, 
‚hinter verſchloſſenen Thüren die Gegenſätze auszutragen /, 
Und nun doch geſchloſſene Sitzungen! 


Ausland. . 


— Der Bundes rath der Schweiz hat einen 


Geſetzentwurf der Bundesverſammlung unterbreitet, 


wonach den Kantonen ſeitens des Bundes eine jähr⸗ 
liche Subvention von etwas über zwei Millionen 
Franken zur Hebung der Volksſchule gewährt 
werden fol, 17 nr ; 
— Die Zuckerſteuer in Frankreich hat in 
den erſten fünf Monaten des laufenden Jahres eine 
Mindereinnahme von 15 Millionen Franes gegen den 
Budgetanſchlag gebracht. ] g kS 
— Die marokkaniſche Miſſion wurde geſtern 
vom König Edward in einer 20 Minuten wührenden 
Audienz empfangen. , 


Heer und Flotte. 


Perſonal veränderungen. Generalmajor von Dulitz, 
Kommandeur der 2. Garde⸗Feld⸗Artillerle⸗Brigade, it als 
Kommandeur der 21. Diviſion nach Frankfurt a. M. verſetzt 
und zu ſeinem Nachfolger Oberſt Cretius, bisher Komi 
er des 2. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗Regiments ernannt 
worden. 

Eine erweiterte Verwendung von Motorfahrzeugen 


wird bekauntlich von der Milttärverwaltung geplaut, nachdem 


die SCM Verſuche im Kleinen günſtige Reſultate ergeben 
haben. Um die Fabrikatlon ſolcher Fahrzeuge in größerem 
Umfange ſelbſt bewerkſtelligen zu können, werden jetzt in der 
Artilleriewerkſtatt zu Spandau die erforderlichen 
Betriebseinrichtungen getroffen. ' > 


Die engliſche Torpedobootsflottille hat geſtern Por: 
mittag“den Hafen von Kiel wieder verlaffen und die Rückreiſe 
durch den Kaifer Wilhelm⸗Kaual angetreten. 


stein, ift am 10. 
5 Die 


Lokales. 


„Prämien für Volksſchullehrer. Der Unterricht 
miniſter hat den Regierungen ſchon jetzt für das laufende 


in Ausſicht, von welchem eher eine gemeinſame Schreib 
ſtube in Danzig errichtet werden könne. Es wird 
beſchloſſen, nähere Informationen einzuholen. Weiter 
wird der Antrag, dem Jug en dſ⸗Fürſorge⸗Ver⸗ 
band beizutreten, einſtimmig angenommen. Die 
Verſammlung wird ſodann geſchloſſen. i 
S. M. S. „Barbaroſſa“ ift, wie aus Kiel bes 
richtet wird, unter dem Befehl des Kapitäns z. S. 
Weſtphal geſtern in Dienst geſtellt worden. 
Anweiſungen für die Uebungsflotte. Dem 
Chef der Uebungsflotte der Marine iſt vom 
Kaiſer eine beſondere Dienſtanweiſung zu⸗ 
gegangen: n j 
Die gghe des Chefs der Uebungsflotte beſteht darin: 
die Flottenübungen nach den Befehlen des Kaiſers zu leiten, 
an der Entwickelung der Taktik nach den hierfür erlaſſenen 
beſonderen Beſtimmungen mitzuarbeiten und auf die ein- 
heitliche Ausbildung der Schlacht flotte für 
den Krieg hinzuwirken. Der Chef der Uebungs⸗ 
flotte wird alljährlich von dem Kaiſer ernannt und 
übt die Dienſtgeſchäfte als folder neben -feiner ſonſtigen 
Dienſtſtellüng während des ganzen Jahres aus. Ihm wird 
ein Chef des Stabes oder ein älterer Admiralſtabsoffizier 
dauernd zugetheilt. Außerdem ſteht ihm nach beſonderer Feſt⸗ 
ſetzung ein Theil des Unterſtabes des Flottenkommandos 
während des ganzen Jahres zur Verfügung. Zur Vermeidung 
einer Erweiterung des Schriftverkehrs fol vom mündlichen 
Verkehr zwiſchen den betheiligten Dienſtſtellen weitgehender 
Gebrauch gemacht werden. Der Chef der Uebungsflotte erhält 
jährlich die Aufgaben für die Flottenübungen von dem Kaiſer, 
ee er hiernach einen Programmentwurf zur Genehmigung 
vorlegt. 
$ Die ftaubige Eiſenbahn⸗Tarifkommiſſion der 
deutſchen Eiſenbahnen und der Ausſchuß 
der Verkehrsintereſſenten wird am 13. 
905 > b. Mts. in Luzern die 74, ordentliche Sitzung 
abhalten. > 
* Straſtenſperrung. Wegen einer ſofort erforder: 
lichen Reparatur der Brücke über den Weizenmühl⸗ 
Kanal im Zuge der Straße „Am Sande“ wird 
dieſe Straße für den Fuhrwerksvertehr auf die Dauer 
von etwa 14 Tagen geſperrt. 
Der Kriegerverein „Kreis Danziger Höhe“ feierte 
am Spuntag feta 10⸗ jähriges Stiſtungsfeſt im Lokale des 
errn Groll in Straſchin, Der Vorſitzende, Herr Hauptmann 
chvewe, begrüßte die anweſenden Güfte der Danziger 
Kriegervereine und brachte den Kaiſertoaſt aus. Herr Major 
Engel feierte das Aufblühn des Vereins „Danziger Höhe“. 


Konzert, 8 effektvolle Illumination des 


ſchönen Gartens hielt die Mitglieder und Gäſte bis zur ſpäten 
Abendſtunde in fröhlichſter Stimmung. Tanz im feſtlich 
dekorirten Saale beendigte das Feſt. Re 
” Der Zirkus Brann vor dem Jakobsthor hält 
ſeine Vorſtellungen zwar nicht in einem ſtolzen Neubau 
ab, ſondern nur in einem beſcheidenen, aber ganz behage 
lichen Zelt; indeſſen leiſtet er in equeſtriſcher Hinſicht 
ſehr Vieles, was ſich mit allen Ehren in jedem größten 
irkus ſehen laſſen könnte. Namentlich zwei feiner 
Mitglieder verdienen die uneingeſchränkte Anerkennung 
brillanter Dreſſurkunſt, der Herr Direktor Braun 
und Frl. Elſa. Mit der energiſchen, aber ruhigen 
Beharrlichkeit, welche einem erfolgreichen Dreſſeur ja 
immer eigen ſein muß, haben ſie ihr n e 


Bekannte leiſten, das man in jedem größeren 
modernen Zirkus zu ſehen gewohnt iſt, ſonderu 
au manche orkginelle Dreſſurnovität. Alſo 


zk dr 


verſländigte Schandale die Gensdarmen von dem Diebſtahl. 
Die Gauner ergriffen dann die Flucht, ſprangen in den Hark 
angeſchwollenen Are⸗Fluß und ertranken. 
: Gin Giferſüchtiger. 
„In Breslau hat der Eiſenbohrer Ehlert feiner Braut, 
ber Dienſtmagd Sturm, auf einem Spaziergang aus Eljey: 


ſich um 
Sprache beſondere Verdienſte erworben, |P 
Die Prämien ſollen auf 60, 


he 
1 


. 132, i | Dienstag Danziger Nenefte Nachrichten Iz Juni ! 3 A 
rovin; r Sek Er aten d en Büte zur Ji 5 Der r r Staatshaushalt. | 
= 5 0 gekommen; dieſe haben dort auch eine genaue Prüfung adrid, 11. Juni. (W. T.⸗B.) Minifterpräfident i 
* Dirſchau, 11. Juni. des Generalſt ; ; j : 
59 e | AZ s Aan.. RAN erfahren. Das Reſultat ift eben die Berufung des Sagaſta hielt geſtern in einer Verſammlung von j 
trifft 15 Mittag g n zweier er Börſenausſchuſſes. Senatoren und Deputirten der Majorität eine Rede, in 
des großen Generalſtabes zu Wagen au dem Manöver⸗ „ welcher er erklärte: Die Regierung werde das 
gelände hier ein und wird im Hotel zum „Kronprinzen Die Frage der Reichs finanzreform. ins Gleichgewicht bringen burt Beschränkung Aer 4 
von Preußen“ abſteigen. Am Nachmittag unternehmen J. Berlin, 11. Juni. (Privak⸗Tel.) Zur Frage der U i B der us 4 
die Herren abermals eine Fahrt ins Włanówergeliinóe| gg sę, 1 8 w BR. 8 1 gaben und durch Umgeſtaltung der Steuern; die t 
und zwar in die Umgegend von Dirſchau, wo ſich be⸗ eichsfinanzreform wird der „Nationallib. Korreſp“ Regierung werde bie Staatsgläubiger zufrieden fielen. | 
1 ein großer Theil der Kaiſermanöver abſpielen von einer e leitenden Streijen * großen ſüd⸗ Redner kündigte die Aufnahme einer Anleihe zu Landes- | 
wird. deutſchen Bundesſtaates naheſtehenden Stelle geſchrieben: 1 ifati ; 
lo. guni beea dolle A 10 1 11 5 9 f tia 17% 5 aa vertheidigungszwecken und behufs Reorganiſation der a 
Gtrzygewo wurde der Gallzier Peter Schneider ; 1 ; Ja (Flotte an, und ſprach die Hoffnung aus, daß der 1 
beim Bau eines Brunnens von Erdmaſſen befallen. wünſchenswerthe Erreichung dieſes Zieles einer Reichs⸗ Vatikan hinſichtlich der religibſen Fragen keine Schwierig⸗ 
Trotz aller Anſtrengungen bedurfte es doch einer Stunde, finanzreform, welche allen Betheiligten möglichſt gerecht keiten bereiten werde. Die nicht im Konkordat ges 
ki Ej S. auszugraben. Inzwiſchen war er ſchon wird, ſchon im Zuſammenhang mit der Reichstarifreformſnehmigten Kongregationen müßten fiğ der allgemeinen 3 
t AU laſſen dürfte. Geſetzgebung unterwerfen. Betreffs der Sonder⸗ P 
| 57 f — — beſtrebungen einzelner Landestheile erklärte Sagaſta è 
Letzte Handelsnach richten. ; Von der Zollkonferenz. er werde den Angriffen gegen die Integrität des Batere ] 
k. Berlin, 11. Juni. (Privat⸗Tel,) Die Einzelheiten, landes entgegentreten. ij 


Central⸗Notirungs⸗Stelle j 
ber F die über das Ergebniß der Zoll konferenz 
zur inlänviſches Geiteide in un are) ber Ke. gehat Worden dülmablich bekannt werden, laſſen die Hoffnungen Amerikaniſche Hetzereien. 
— ber Agrarier als ſehr verfrüht erſcheinen. Die O NewYork, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) „Rem: Hort A 
Herald, beſchuldigt Deutſchland, daß es Chile ſowohl y 


0 R | Geri Hafer i N 
e ene Konferenz förderte ſcharfe Gegensätze zwiſchen 
nn = dem Reichskanzler und Vertretern mehrerer Bundese|wie Argentinien aufhetze, um den panamerikaniſchen 


Danzig RE 1 445160 Pe an ftaaren zu Tage. Insbeſondere ſoll fiğ Bayern gegen Kongreß zu vereiteln. Die Südamerikaner ſeien durch 
Hir 1281/2 = — den Doppeltarif und die Erhöhung der Getreidezölle] Deutſchland dadurch gewarnt worden, daß die Union fi 
ausgeſprochen haben. So meldet wenigſtens das „B. T. die politiſche Kontrolle über alle Republiken erſtrebe. 


| *-Gontmanboübernahme. Herr Korvettenkapitän 

Paſchen hat ſich zur Uebernahme des Kommandos 

über S. M. Küſtenpanzerſchiff „Hagen“ geſtern nach 
Kiel begeben. 

» Elektrizitätswerke Kummer und Dresdener 
Kreditauſtalt. Die Situation der beiden „Unter: 
nehmungen, über welche wir in letzter Zeit mehrfach 
berichtet haben, hat ſich in den letzten Tagen noch viel 
ungünſtiger erwieſen, als man nur zu fürchten gewagt 
hatte. Nachdem eine vorläufige Prüfung des Status 
ſtattgefunden hat, ſtellt es fih heraus, daß die Dresdener 
Kreditanftalt nur durch kräftiges Eingreifen der Große 
banken gehalten werden kann, während 


bei der 
Kummer ⸗Geſellſchaft eine Kataſtrophe unvermeid⸗ 
lich erſcheint. An der geſtrigen Berliner Börſe 
notirten Kreditanſtalt 40 Proz., wührend die Kummer⸗ 
| Aktien auf 28 Proz. zurückgegangen find. Die beiden 
Direktoren der Kreditanſtalt Generalkonſul Kommerzien⸗ 
rath Horn und Bürgermeiſter Vizekonſul Kloetzer wurden 
don ihren Aemtern ſuspendirt. Auf die geſtrige Berliner 
Börſe haben die Vorkommniſſe bei der Kreditanſtalt 
und der Kummer ⸗Geſellſchaft einen verſtimmenden 
Einfluß ausgeübt, aber auch am NI: Platze verfolgt 
man dieſelben mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit. Sind 
doch die beiden Geſellſchaften mit unſerem Often eng 
verbunden und an verſchiedenen Unternehmungen — der 
Srraßenbahn⸗Neufahrwaſſer, der Nordiſchen Elektrizitäts⸗ 
und Stahlwerke 20, — hervorragend finanziell intereſſirt, 
während die Direktoren derſelben — Kommerzlenrath 2 
Kummer und Kommerzienrath Horn — dem Auſſichts⸗ s: 


rath der Nordiſchen Elektrizitäts⸗ und Stahlwerke, miej Al ba — — 
reslauu « o 165--182 147—153%' 136-154 143—148 


| aug dem Ausſchuß der Poſener Zentralſtelle zur ; ; : } 
| Sörderung induſtrieuer Unternehmungen im Hier e „ ee e e e — Die Urſache dieſes deutſchen Intriguenſpieles fei die 
| angehören. In thntkräftiger Weiſe haben Kummer und ifa — — — — China. Gefährdung des deutſchen Handelswettbewerbes durch 4 
|  Srebditanftalt unſerer induftriellen Gntwidelung bis jetzt piat privater Ermittelung: : Die Milii ; f die Union n 
örderung angedeihen laſſen. Wie wir hören, haben giin, i 266 5 b. . | 908 ge, m. | 078 guy. l | (40 gep ie Alliirten in Peking. f | 
e bedeutende Beträge von Aftien der Noxdiihen| Stettin Stab 173 142 ei 139 A London, 11. Juni. (Privat⸗Tel,) Aus Peking Friedensgerüchte ? j 
Elertrizitätswerke, der Holm⸗Geſellſchaft und der Nen-|Rönigsberni.Pr. 165 130 90 rk wird telegraphirt, die chineſiſchen Bevollmächtigten hätten ziehen gerüch e | 
ſahrwaſſer Straßenbahn noch in ihrem Portefeuille Fenn | we | 146 153 151 geheime Inſtruktionen vom Hofe erhalten, fie jollten die A London, 11. Jun (Privat Tel) Während eine 4 


Depeſche des „Standard“ aus Durban meldet, daß die 
Boerenführer in Standerton mit Erlaubniß Kitcheners 
in einen drahtlichen Meinungsaustauſch 


Wir wollen im Intereſſe unſeres Platzes und unſerer 
jungen Induſtrie dringend wünſchen, daß die ſchwere 
Kriſis, die nun über die beiden Geſellſchaften 4 00 


Raps: Breslau — Errichtung von Forts in den Legationen, die den Kaiſer⸗ 


Mk. 
Weltmarktprei 
N rtm Palaſt bedrohen, fotmie die übermäßige Beſetzung der 


auf Grund heutiger eigener Hepeſchen, in Mark per Tonne, 


ebrochen iſt, ohne Rückwirkung auf die Verhältniſſefeinſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber aus ſchl. der Oualitäts⸗[Giſenbahn mit Truppen verhindern. Ferner folen ſief æn 

Enieres Platzes bleiben möge. Ueber die augenblickliche b E dieby, —lbarauf hinwirken, 518 1 Arty mit Krüger behufs Herbeiführung des Friedens | 

Situation der Geſellſchaften ſelbſt erhalten wir nach.] Bon | Nas T | T10.8. 8.6., für das Einlaufen der Eifenbahn in die Stadt aufge: getreten ſeien, beſagt eine Brüſſeler Depeſche der 
een, ee e gat e e |boten we | Pa > dys Faa i 
Dresden, 11. Juni. (W. T.⸗B.) Telegramm. Alber Berlin Weizen Juni ' J 0 b. 17425 176,00 Deutſche Beſetzung in Shanghai in Pietertief im Oſten Transvaals unter dem Vorſitz U 
Odeſſa Berlin | Weizen oco 89 Kop 169,50 169,60 a i 8. tapai. . Schalt Burghers abgehalten worden ſei, in dem di | 
e een bonlenexeil 0 Bas aa Wire) | 
Kriſis der „Kreditanſtalt für Induftriejimterrem | Rn | namen | > MF. | —=| [Bolt meldet aus Shanghai, daß die Deutſchen borti 8 p Fortſetzung e. rieges J 
I c eee enn | 
werte vorm. Kummer & Gol: In den|fist Berlin Roggen do. 72 Roy, | 143,76| 143,78 errichten und eine künſtige Garniſon von 800 Mann Song Bereit fei, die Waſſen niederzulegen. ) 

: Amſterdam Köln Roggen] Oktober l fl. ——| ——| unterzubringen. Di blichti p. Eſſeu, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Die „Rh. Weſtf. 
letzten Tagen fanden wiederholt Beſprechungen]Rew⸗Horr Berlin] Mals Juli- 48 Gts. 110,25 111 po f unterzubringen. ie Franzoſen Bea fichtigen ein PME FT 3 | 
? a ill ück zul E Ztg.“ erfährt aus Krügers Umgebung, daß er in A 
ftatt, an welchen die Vertreter der Reichsbant, der > Bataillon zurückzulaſſen, England zwei Bataillone. legtór Zeit mehrſach Unterrebungen mit Dr. Leyds und A 
Süchſiſchen Bank, der Dresdner Bank, der Deut- Rohzucker⸗Bericht. Untergang des größten franzöſiſchen den Boerendeputirten Fiſcher, Weſſels und Wollmarans E 


v l öder. 
on Paul Sch 2 e 


D mata Segelſchi è 
Rofzuder. Tendenz: — Baſis 88 Mk. 9,— inkl. Sack 8 ſch fes 


F. Hamburg, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Laut hier 
eingegangener Meldung traf in Valparaiſo der Ham 
burger Dampfer „Hebe“ ein mit der geſammten Be⸗ 
ſatzung des franzöſiſchen Fünfmaſters „France,“ 
welcher dem Sinken nahe auf offenem Meer von der 
Mannſchaft verlaſſen wurde. „France“ iſt das größte 
Segelſchiff Frankreichs. 


B 


i * Surhans Weſterplatte. In dem Kurgarten 
der Weſterplatte findet morgen Nachmittag das erſte 
Wochenkonzert ſtatt. Das Konzert wird von der Kapelle 
des Gren.⸗Regt. Nr. 5 unter Leitung des Herrn Kapeli: 


Dur 


ſchen Bant, ſowie der hiefigen Bankhäuſer Gebr. bt habe, der 
Arnhold und Rudolph theilnahmen. Es wurde De e sy et R 
beſchloſſen, unter der Bedingung, b a | tranfito fronto Neufahrwaſſer. im Auftrage ihres © tt r. \ 
3 iche Wechſelinhaber Stundun Magdeburg. Mittags. Tendenz: — Höchſte Nonz Vaſis | 8 atten dem Prläſidenten | 
ſämmtlich ch ſ 5 81880 7 ' j 
2 r. í 277 T 880 Mk. —,—. Termine: Junt Mk. 9,—, Juli Mk. 9,—, Krüger gewiſſe engliſche Friedensvor⸗ N 
gewähren, der Kreditanſtalt 6½ Millionen Sang e NR 929 20 Oktober⸗December ſchläge unterbreiten und ſeinen Rath dazu ein⸗ 
A : s p . 8,—. ahlener Me . 28,45. X ` 
| Mart gegen unterpf and in ſchätzungs⸗ e pamburg. Tendenz: — Termine: Juni Mr. 9,—, Jul holen ſoll. Telegraphiſche Verſtändigung zwiſchen Botha 
8 
weiſem ungefähr gleichem Betragejme S, August Mk. 9,—, September Mk. 9,—, Oktober und i 
zur Verfügung zu ftellen Damit würde Mt. 8,— nd Krüger iſt deshalb unmöglich, weil die Engländer 
pa | 3 Danziger Produkten⸗Börſe. nur Depeſchen in engliſcher Sprache durchlaſſen. Krüger i 
die Kreditanſtalt im Stande ſein, die sämmtlichen Bericht von 0. b. 20. N eh U 8. Juni. , erwartet die baldige Ankunft Frau Bothas. H 
| Depoſiten⸗ und Buchgläubiger voll zu befriedigen. Wetter: Schön. Temperatur: Plus 10 R. Wind: NW. ; , KFA | i l — | 
Allſeitig war man der Meinung, daß bei einer Len ae e 1 ni li 1 Tann Die italienischen. Arbeiter in Deutſchland. Die Situation in Südafrika. | 
7 : . a í 7 t „Mk. 17 , a gel . e h . ) 
langſamen Liquidation, die nicht zu vermeiden Naggen faner, Bezahlt it intänbiſcher 741 Gr. Mt. 13 Nom, 11. Jun. (. Tes) In der Kammer] A London, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Aus Pretoria l 
fein wird, auch die Wechſelgläubiger der Streditanftalt|per 714 Gr. per Donne. z | richtete geſtern der Deputirte Chieſi an den Miniſter[wird der „Daily Mail“ gemeldet, Botha habe ver: -j 
j s 3 ers Gerite ift gehandelt ruſſiſche zum Tranſit große 683 u CA H A Mni U 8 , ha 5 e ' 
volle Bezahlung erhalten würden, während freilich|gg6 Gr. Mr 103, beſetzt 638 und 644 Gr. Mk. 86 per ne des Auswärtigen eine Anfrage wegen der Ausweiſungſſchanzte Stellungen in Blaauwbank, unweit Ermelo e 
für die Aktionäre nur bi e Vertheilung zur Ser inländifchen Me. 132 per To. gehandelt. a talieniſcher Arbeiter in Deutſchland und wegen derſinne. Delaray fei auf dem Marſche, fiğ Botha angu- 
Zeit unveräußerlicher Werthe übrig 5 Nee ſ gehandelt ungenügenden Unterſtützung, die ſolchen Ausgewieſenenſſchließen; de Wet ſoll mit 1000 Mann eine Stellung 
f ž I N "A p. 35 ee ger iiy das] Noggenkleie mit Klutern ME. 4,67%, ver 50 Kilo bezahlt. pat 783 der italieniſchen Konſulate in Deutſchland auf den Gaterandhügeln, ſüdlich der Eiſenbahn von 
| ejulta er Beſprechungen für die und der Schweiz bei der Durchreiſe gewährt werde. Krügersdorp, bezogen haben. Die Boeren beſetzten 
Artiengeiellfhaft vorm. Kummer u, Der Miniſter des Alus wärtigen giebt zu, daß dieje Aus: Labuſchansnek unweit Dordrecht. In Jamestown. er | 
Eo,berenBerhältnijje mehruermidelt weſſungen betlagenswerth jeien, fie feien aber gliidlidjere |Geuteten fte 30 000 Patronen und 700 Gewehre. ; ii 
A Paa te ae urn Ben 4 Gmi (0,0) Ser Raiter vn 
er . ctr e befördert, nicht einfach ausgewieſen. Da die Koſten der PIU, 1. „ b, T. ⸗B. 
Bankhäuſer waren aber darin einig, daß im Inter erden mch ge eng es Kohlenſondſtats wurde] Heimbeförderung der auswelſenden Regierung zur Laſtſvon Wildpark kommend früh auf dem Tempelhofer Feld 
ejje der vaterländiſchen Induſtrie dieſes Unternehmen ork 11 i che ch ihug i p aa R Sw | fallen, könne die Regierung nichts weiter thun. 15 A Klee 5 5 . e 1 
durch Rekonſtruktion erhalten werden müſſe. Diejbezügli der Wiederherſtellung des Friedens K 8 5 La 4 em zierkorps de 8 
ern lapac e Kreditanſtalt, or 0 0 55 Hifi ‚nie een 15 gal N Blutige Schlägereien. 1. Garde⸗Dragoner⸗Regiments und gedenkt beim Offizier⸗ 1 
4 i ; í r Kredſtaktien auf Boden ſchwächer.“ i "R i korps des 2. Gardedragoner⸗Regiments zu dini 
konſul Kommerzienrath Horn, Bürgermeiſter a. D. 58 0 11 Die Ame e hielten ſich jedoch durchweg in F Wien, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) In der geſtrigen p W gin zu diniren, 
Vizekonſul Klostzer reichten ihre Demiſſion ein, egen Gingen En Wilson, nee 0 10 10 Verſammlung der Schönerianer in Salzburg entſtand Ba ee an a nach Kiel abzureiſen. 
die der Auſſichtsxath der Bank annahm. örfenftunde der Anlaß zu einer mäßigen Abſchwächung auff zwiſchen All deutſchen und Sozialiſten eine en n, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Von unter- 
? dem Mont fte. i + ky di Bre i i ; i 4 
å 2. em detreideniarti (Tel. det „Danz. Newelte Nachr.“) blutige Schlägerei. Die Sozialiſten bewarfen diefrichteter Seite wird mitgetheilt, daß die von einem 
„ nee en actes erich Ab d erg Schönerianer mit Biergläſern, Tellern und eiſernen italieniſchen Organ verbreitete Angabe über * 
anni Oh wohl der amtliche Sagte ý Nori r A 7 AE . d j 
„yte te en ae peja ap, u Rana ß. 
1 njeri 1 i i mmung flau und ha | ahlreiche ; erwundet und mußten x a 
ich vorbereitende Kriſis hinwieſen, hat man uns dies] auf die Halt det ; ktes eingewirkt, Um zu R ei tali F 1 ARE 
bah febr u Worm gemacht und die Anſicht rza f erben mi e e ſich A eee, Mehrere Sozialiſten drm a onie A FREIE ee 1 3 
vertreten, daß es im lokalen Intereſſe yichtigerfnrlangen, dat man die Forderungen nener ings etmas herabe wurden verhaftet. . m 
3 i i ſetzen müſſen. fer NEST d konnte fig im Werthe Kiel, 11. i. . TB, ! 
[pray Say MA i KE Kół kaum bebanyien tobt Gelubet Neigung in Rückſchritt. s j Die 1 7197 (W. T re: Der Aug sh płód 
nn ara daß wir die nbi areni AD T Stela torolt 0 Szin toto olme Faß iſt heute[ Der Eiſenbahnarbeiterſtreik in Reſchitza. And M e k D ża . AA 0 1 Y Aż oe A fim "a | 
| A He Glen jeg 3,30 Untergebr den. ł ą Vormittags hier eingetroffen und von der Prinzeſfin | 
Entwicklung, die ſich vor Jahren erfreulicher Weije 2 Bubapef 11. Juni. (W. T. B.) Die Lage in]... PR À 
fer angebahnt hat, in jeder nur denkbaren Weiſe bis Standesamt vom 11. Juni. IReſchitza, wo über 4000 Arbeiter der öſterreichiſch, Heinrich von Preußen, dem babijdjen Geſandten und dem 
etzt gefördert haben und auch fernerhin fördern Geburten: Arbeiter Auguſt Wann ho iiag. — Schmiede⸗ungari ' 7 wj N General e Juſpekteur der Marine Admiral v. Köſter 
i Uns daß ber Gina Aufſchwung und die gelelle Gufan Włebrmatd, ©, — Scho de e Bout ungariſchen Staatsbahn ſtrelken, ift kritiſch geworden. empfangen worden. \ ? 
eteen unteres Platzes hiemand mehr am Herzen ane Ta ią. © PCA Yaonaa Minh ©. 7 Die Frauen und Kinder der Ausſtändigen zogen vor n risk: i ; 
ntetefjen unſeres Platzes niemand mehr am Herzen A 
łegen kann als und, Dielen aber kann nach unferer Schuhmachermeiſter Guſtab Eyſenblätter S. — Maurer⸗ das Amtsgebäude, bewarfen daſſelbe mit Stei b V. Kiel, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Einer Einladung 
neh und die Egtwickl boa mt eſelle Paul Bieſchkowsri, S. — Schmiedegeſelle Ki ut Steinen undſdes hier tagenden Ingenieur⸗Vereins folgend, erſchien K 
eten c= auf e , ee a nec eee A ee urn zza d Set g Gola, Bein; be dune Des Ritą | 
: 1 4 = ; „[S. — i er ; i „ S. = i nii i : * 
| keit im vorliegendem alle wahrhaft gedient Schmiedemetiter Theodor Lled tte, T. n 2 Cavi . t 6 #7 ee aarin * tra iſt bekanntlich der erſte Dr. ing, - 
| poeroen, menn aam uns Bem gegeniiber ententn | Ae ła guet Rómpagiien Militie stl v. Mer, 11. Juni (Pete ret) Die mete grobe f 
aß andere hieſige ungen fiH in keiner Weiſe mit] Ar „T. ~ Arbeiter Hermann Aufre Ordnung ein. o iw 5 ar A 
| f „6 das Sn a ellhaſe, T. --,Diauvergejelle Walter tel, S. — È j Dam acht des Großherzogs Auguft von > 
| Bkk hek hr a bann fü A 1 eer 1 tie dale e a Pila Gaet G rm Kun wei i Dementi. Old er MA ift auf ber owalba-Becjt się wa | 
I rg We enie ETE alae o Blufęebotc s win ran Seon Auguft Peters und!“ = Rom, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Offiziös wird der gelaufen. Eine Maſchine von 1000 Pferdekräften verleiht | 
| , 6 75 gen,] Margaretha ig Maria König. — Haus zimmergeſelle[ Meldung von einer f i dem Schiff eine Geſchwindigkeit von 15 Seemeilen in 4 
| geradezu verlegen, wenn wir derartige Vorkommniſſe [Fritz Arthur Mietzke und Marie Elifabeth Lektan. an 5 geplanten Begegnung Victor rj 3 | 
von einer Bej rechung in den „Danziger Neueſte gta. Sammiti hier. — Telegraphenarbeiter et gobam Em a uu eLa mit den Kaiſern von Deutſchland und der Stunde. a 
richten“ ausſchließen würden. Wa e UA Doering zu Zoppot. —- [Rußland widerſprochen. G. Rudolſtadt, 11. Juni. (Privat Tel) Die j 
| 9 H Roe Pami a eser bene pi Fak Quie Emma uf dh, betbe a | (5 Spanien TT thüringiſche Fabrik ⸗Inſpektion hat bei i 
j nierat in vorliegender Nummer darauf aufmerkſam, anien und Marokko. ihren Regierungen die Herbeiführung einer reichs⸗ l 
| A RA ła h. Jun ab Pi A 4 A London, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) Laſſan meldet: geſetzlichen Einſchränkung der Verwendung von J 
| Kaſſe baar * unentgeltlich eingeläft werden. j pemet und Won ar der eme Aus Madrid wird berichtet, daß im Publikum, ſowie in jugendlichen und weiblichen Arbeitern N 
| „ Gin Anſfichts⸗Album von Danzig hat die Firma hier. — König Wanmeſſter Max Baldus zu Mutzig undſden politifhen Kreiſen große, Verſtimmung herrſcheſ unter 20 Jahren in Textilbetrieben beantragt. | 
| 13 a utas Fiſcher zu in 8 4 
JJV | “(/// |, Postumnd 4. Jun AB. 22) mie mil 
| chenden Fremden umio mehr großen Anklang finden dürfte, Todesfälle: S. d, Arbeiters Jofeph w A 11 z s Marotko. Jeder Verſuch, dort ein franzöſiſches oder der Harpener Bergbaugeſellſchaft wird i 
Tiſchlergeſellen Bernbard Labusa, 8M: — Witwe ſonſtiges Protektorat zu proklamiren, würde mit un|fetteng der Verwaltung auf nicht unter 12% geſchätzt. 
N es M. 6/8, BU ŚW ZN A, ‚Sorgzitomsti,|verhohlenem Mißtrauen betrachtet werden. Die Nef- + Wien, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) In der geſtrigen 
Die Bilder find nicht wie ſonſt üblich, Im Bintographie, weiche] Anehel. 1 8. ters Karl Dambrowski, 9 M. gierung und das Volt würden den Sultan in feinen Sitzung des Abgeordneienhauſes verlangte der Abge⸗ 8 
3 =. naar IE e genannt) auf We Beſtrebungen kräftig unterſtützen, den status quo zu ordnete Schneider die Vorlegung eines Geſetzentwurfes ' 
Bi | pezialdienſt behaupten. Alle Zeitungen beſprechen das Thema.] betreſſs die „Einziehung ber Juden guten 
für * nhin n d vi unt Pijane ruft Italien, Deutſchland und England an, 5 e e (W. Mk. Łk hieſige 
. $ ten. eine Inbeſatznahme Marokkos durch Frankreich nicht zu-] and elskammer ſprach ſich in namentlicher mmung 
Der e zulaſſen. m ae ga 6 Stimmen für die ſofortige Uebernahme 
i : k 5 es Kongoſtagates aus, 
e ACT tj b De We ki 2 11. Juni. KS den heute ftatt.| Verlobung des Fiirften Ferdinand? London, 11. Quni (W. T. B.) Das Unterhaus 
auch der von Herrn Wilke neu komponirke findenden Berathungen be i en ſchicen dr Wien, 11. Juni. (Priuat⸗Tel.) Wie nub Sofia nahm mit 190 gegen 109 Stimmen die dritte Leſung 
Marſch „Gruß an die Weſterplatte“ zum Vortrage. die „Berliner Pol. Nachr.“ fo gen 8 Bemerkungen vor- gemeldet wird, ſteht die Verlobung des Fürſten] des Geſetzes an, in welchem beſtimmt wird, daß kein 
der bei ae Erſtaufführung ſehr zeigen, Se ge. aus: In verſchledenen Blättern werden jetzt einzelne Ferdinand von Bulgarien mit der Prinzeſſin Kenia Inhaber eines Amtes gehalten ſei, beim Tode 
8 zy R S188 1 2 TĘ: wir an elde nan Beiſpiele verbſſentlicht, aus denen zu erſehen if, vonſuon Montenegro, der Schweſter der Königin von [des Landesberen dalfelbe niederzulegen, 
en o Bee 92 5 cą ee 3 4 a hr et welchen Perſonen und unter welchen bedenklichen Ver, Italien, bevor, Man mißt dieſem Heirathsproſekt im eee | 
bedeutend erweitert hal, fo daß etzt wohl allen An- hältniſſen Differenzeinwand erhoben wird. Wie wir] Hinblick auf die gegenwärtige Lage des Balkans beſondere | Berantwarttia tür RÓ teen Muri Hertel! 
` für den lokalen und brovinziellen Theil, ſowie den Gexichtsſaal, d 


hören, ift ſchon feit längerer Zeit den amtlichen Stellen, Bedeutung bei. i. V. Alfred Kopp, für den Inſeratentheil: Albin Michael. 


ſprüchen in Bezug auf Beleuchtung Genüge geleiſtet | 
ſowohl des Reiches als auch Preußens, eine außer⸗ — Drud und Verlag „Danziger Neueſte Nachrichten“ Fuchs u. Gie ~ 


fein dürfte. 


Dienstag 


= Vergniguńgs-Anzeiget" ' 

Wintergarten. 

Spezialitätenbühne vornehmen Ranges. 

Täglich Auftreten 

des ganz vorzüglichen 
Künſtler⸗Perſonals. 


Morgen Mittwoch, Nachmittag 3 ½ Uhr: 


Große Kinder⸗Vorſtellung. 


Kleine Preise. 
Alles Nähere die Plakatsiiulen. 


Kurhaus Weſterplakte. 


Neuheiten 


Wasch-Kleidern, 


Mittwoch, den 12. Juni: 


Großes Park⸗Konzert 


der Kapelle des Grenadier⸗Regiments König Friedrich I. 
(4. Oftpr,) Nr. 5. Direktion: Herr H. Wilke. 


Wasch-Blousen, 
Hemden - Blousen, 


sowie apart schóne weisse 


Mullblousen 
und Kleider-Röcke 


sind in grosser Auswahl 
eingetroffen. 


1 


Im Abonnement. E 
Anfang 4½ Uhr. Entree 15 J. 
Der ganze Park wird elektriſch beleuchtet. ; 
Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert 
im Saale ſtatt. "WB (9480 


Apollo - Theater 


Café Milchpeter. 


Mittwoch, den 12. Juni 1901: 


Erste grosse Schlachtmusik, 


ausgeführt von der Kapelle des Artillerie⸗Regiments Nr. 72 
in Uniform, unter deere . des Kapellmeiſters 
i errn e. 
mit Schützen, Trommlern und Gewehrfeuer. 


Grosses patriotisehes und pyrotechnisekos Tableau, 


Anfang 7 Uhr. Entree 25 I. Bmil Homann. 


Bürgerschützenhaus (Halbe Aller) 


Jeden Mittwoch von 3—8 Uhr: 


Kaffee-Konzert, 
ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des Fuß⸗Artillerie⸗ 
Regiments von Hinderſin (Pomm.) Nr. 2. 
Hierzu ladet ergebenſt ein . hl. 
Gleichzeitig halte ich meine Säle für Vereine, Privat- 
ſeſtlichkeiten, Hochzeiten, Bälle ꝛc. beſtens empfohlen. 8685 
me” Jacohswall, am Korps -Bekleidungsaut. WE 


Circus A. Braun. 
Heute, Dienstag, Abends B uy 1101 

M m nzlic 
Gr. Gnla-Hovitäten-Abend enen Zinzlich a, 
Zum Schluß: zum 3 und letzten Male: Die Wilddiebe. 
Mittwoch, den 12. Juni, Nachmittags 4 Uhr: 
2. Extra-Familien- und Schüler- Vorstellung. 
zu ee 
F. Erwachf.: Sperrfitz 1%, I. Pl. 80 J, IL Pl. 60,9, Gallerie 303 
„Kinder: 5,50 „ I. „ 409, r j a 15 
my” Zu dieſer Vorſtellung find Billets nur an der 

Circuskaſſe zu haben. 

Abends 8 Uhr: 


Gr. Gala-Vorstellung zu vollen Preiſen. 
Zum Schluß: Der amerikanische Dorf barbier, 

höchſt komiſche Pantomime. 
Alles Nähere ſiehe Plakate und Zettel. 
Die Direktion. 


Hötel Raabe, 


Oſtſeebad Stolpmünde, Parkſtr., 5 


vormals E. Brauer 
empfiehlt ſein 


Reſtaurant und Logirhaus 


Haushalte nach wie vor 


en Marke „Elefant“. 

In tauſenden von 
lich geworden. liebera 
T724) ent er & 


u haben. Alleinige % 
er & Haussner, Chemnitz - 


| 30 .a. 22482 
; 05 a. ohne Kündigung, 


10 
30. 


Bankgeſchäft, 
Langenmarkt Mo. 38. 


(98% | eg 5 > 


a ̃ O? m o O |_| 


Für Gärte 


Danziger Neueſte Nachrichten, 


Wunderschöne 


00489 
montag, d. 10. d. M. ab. 


| Wasch-Costumes, | Jockey-Club 


e 


Zafen Sie fid nich beirren, 


ſondern verwenden Sie in Ihrem 


Elfenbein-Seife 


aushaltungen beliebt und unentbehr⸗ 
abrikanten * 
ppe 


Baar- Einlagen | 
verzinjen wir vom Tage der Ein⸗ 


zahlung bis auf Weiteres mit: 


op. a. mit einmonatlicher Kündigung |. | 
op. a. mit dreimonatlicher Kündigung 


Í Meyer & Gelhorn, 


(0104 BE 


lauch 


11. Juni. Rr. 124) 


Ganz umsonst! 
Ganz umsonst! 
Ganz umsonst! 


(40966 


Aus 


verkauf von 


Reiſekoffern 


Taschen 
u. Reisedecken 
beginnt von 


2186) 


Norddeutsche Gradtanstat | 
ee SE 


Wechselstuben und Depositenkassen 


>g Langfuhr, Hauptstrasse 106— Zoppot, Seestrasse 7. > 
| Verzinsung von Baareinlagon vom Binzahlunestane ab! 


Wilh. Thiel, 
6 Langgasse 6. 


Täglich friſche 


Krabben 


empfehlen (9488 ohne Kündigung . , mit 8 % p. a. 
Hermann Müller&Co. 99 bei | monatlicher Kündigung mit 37), % p. a. 


auptgeſchäft: 
Koßlenmalkt 22. 


i Filiale: Stadtgraben 5. ; 

— 06 Mitten. 9 | 
Maler⸗Arbeit. fed. Art w. jaub.u. | 
a ik 


Nur 9e Marki. 


franco jeder Bahnstation 
kosten 50 Mtr. — 1 Mtr. breites — 
bestes, verzinktes Drahtgeflecht 
tur Anfertigung von Gartenzäunen, 


FETT IT HN > 


bei 3 monatlicher Kündigung mit 3½ % p. a. 
An- und Verkauf von Effecten. (9278 
* Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren, 


| Wer fih über die Bürfenlage und Ausfihten, Ihn. 
von ruſſiſchen und rumäniſchen Staakspapieren 


unterrichten will, beſtelle meinen gratis und franko zu 
fie Börſenmonatsbericht. (9420 m 
. W., 


Lilienthal Filiale, Bankgeſchüft, Berlin 


Kurfürſtenſtraße 27. 


H fen, Wildgatter. Man verl 

über alle Sorten Gefleoht, Stachel- 

und Spalierdraht Preisliste No. 11. 

und Gebrauchsanleitung gratis von 
6 


J. Bustein, Ruhrort a. Rh. 


, ele 
Trockenen Prosstori 


v. bekannt vorzügl. Beſchaffenh., 
als Hausbrand ſow. für Keſſel⸗ 
u. Lokomobilfeuerung ſich eign., 
lief. bill. franko j. Bahnſtat. (9458 
W. Wollmann, Torfwerk 
Swardschin an der Osthahn. 


waren 
empfiehlt 
billigſt 


S. Lewy 
Luz TECH 
Goli. Damenuhren NWA aa 
Silb. Herrenuhren „ „ 9— 
ilb. Damenubren „ „ 9.— 
Weckernhren. . „ „ 2, 
Regnlatenre . „ „12— 
Alle Arten Ketten ſowie 
Broches, Ohrringe, 
Armbänder, Ringe etc. 

zu billigſten Preſſen. 
Trauringe 


S CEAT in verſchiedenen Preislagen 
eee ieee fertig auf Lager. i 
$ w. i; Pe de we nmen, 

i aſſend, 
Neue Muster in Gartenmöbeln rant Nickel 2.00, SUM Yao, 
find eingetroffen und bitte um deren Beſichtigung. 1 De. 
H. Ed. Axt, 1,00, Glas 15 A, Zeiger 10 J, 


Danzig, Langgasse 57/58. 9469 . 


Telegrammadreſſe: Lampenart. Feruſprecher Nr. 352. 


; Ale in Baade 


vorkommenden Maurer- Zimmerer⸗ u. Dachdeckerarbeiten, mit 
ohne Lieferung der Materkalten, werden ſachgemüß billigft 
u. ſelbſtſtündig "W, 1 Aufträge werden ſtets angenommen. 


apſe j 

repari . s MAŁE 1155 

r t leiſte 3 Jahre 

ſchriftliche Varant. (9468 

Uhrmacher, 

S. Lewy 7 Bs Ted 106. 
Wierderſche 


Kirſchen, 


für Wiederverkäufer verſende 
täglich friſch gepflückt, jedes 


K 
Für 
e 


Neue billige 


m a 
den geehrten Badegäſten aufs befte, a Waschilewski, Sodor flaschen. pumin amm 1 uńerjien 
17 gut eingerichtete Zimmer mit Penfion ſchon von 4 Mk. P 41816) Faulgraben 9 b. agespretis. J. A. Kranz, 
an. Lage vorzüglich (in Nähe des Strandes und Promenade). lij, an Fu 8 5 e e San 55 Werder 1.79. (9358 


Gute und reelle Bediennng, vorzügliche Küche und Getränke. 


Verein ehemaliger 
Pioniere. 


AN Sonntag, den 16. d. Mts.: 
W Sommeransfug nach Bahnfak 


per geſchmückten Extradampfer mit Mujit. 


blumen, wie auch Gemüsepflanzen. 
Alles ſtark und um zu räumen billigſt. 


Bauer, Langgarten Nr. 38. 
| 
. Kieferne Dielen, 
Bohlen, 


IST Für verſchiedene Arrangements bezw. 99 
Beluſtigungen iſt Sorge getragen. y 
Durch Kameraden eingeführte reſp. uns bekannte Güfte 33 Bretter, 


gerne geſehen. 
Abfahrt Morgens 8½ Uhr vom Frauenthor. 
Fahrpreis hin und zurück Erwachſene 50 I, Kinder 10 3. 

Billets nur im Vorverkauf bis Sonnabend, den 15. d. M., 
Abends 6 Uhr, im Vereinslokale Drock's Hotel garni, 
Eliſabeth⸗Kirchengaſſe 4, und bei den Kameraden Saat, Sief- 
ſtange 15, Schekirka, Langgarten 83, Harnack, Rammbau 14, 

Der Vorstand. 

Nur bei Eintritt voraussichtlich andauernden Regen: 

wetters findet die Fahrt acht Tage ſpäter ſtatt. 


WIN AE 


urn G Held. onzer 


Raimund Hanke's 


Leipiger Jünger. 


Wochentags Anfang 8 ¼ Uhr. 
Das Nähere die Plakate. (9092 
Ses 


Christliche Vasmi Kohlen und 


Dienstag u. Mittwoch Abends : 
| Holz 


8 Uhr Frauengasse 10, 
billigſt. Tagespreiſen, 


leitet von Prediger Krange 
Berlin. Jedermann iſt freund zu den 
a Telephon 207. (9125 


lich eingeladen. 


in allen Qualitäten, in trockener Waare, ſowie 


kieferne Schilflatten 
empfiehlt äußerſt billig die 
© 


St. Barbaragaſſe (Todtengaſſe). (7960 


Bad Polin. 


bäder, (Kellers 
auch nach Thure 


H. Wandel, Damig r- (683 
Frauengasse 39, 
empfiehlt 


[Mantel aus einem Stück! 
à 150, 165, 175, 280 M netto Rafia: { 
H. Hopf, Danzig, Matzkauſchegaſſe 10. 


Ausverkauf von — Häkerh = 
Tapeten- 15 J bis 1,10 trocken, 20 Stuck ür 40 
Bei 1 Rolle Im Borde umionft.| Kretschmann & Broschkl, 
Brodbänkengaſſe Nr. 48. Laſtadie 34/35. 


trop, Pelargonien, Salvien und alle weiteren Flor⸗ @ 


sig 


Dampisehneidemühle am Engl, Damm, $ 


Endſtation der Qinie Schievelbein⸗ 
Polzin; ſehr ſtarke Mineral⸗Quellen u. 


Geldschranke mit mio 


8907 


A, bei] Als Plätter in empf. ſich in und 
(9388 


Dópóts überall. 


4 Bindfaden 


Engros⸗Lager in all. Sorten 
zu Fabrikpreiſen empfiehlt 
8423) W. J. Hallauer. 


Für 20 Pfg. 


— 


Eröffnungs-Anzeige! 


eröffne ich in dem 


(9451 


Sodorlahrik Ziirieh. 


Mit dem heutigen Tage 
Hauſe Ziegengaſſe Nr. 3 die 


Niederlage 1. Pfd. vorzügliche 
der Meierei des Rittergutes Schwintfdy RI P flaumen. 
in Prauſt, P Victor Busse, 
und empfehle Trinkmilch in Flaſchen und $ „Reine Uhr. 2 
allerſeinſte Tafelbutter, ſowie alle płeć uber 1,50 % Wy 
anderen Meiereiartikel, (9439 B Bene Ahefeder, A 
d E. Hoene, Glas, Zeiger, Bette Sorte. eitzen | 
Jedem 200. Kunden fchente| X I 


: ay 0 
ETON 


ich eine 
5 


Ueber GAGA 
sonsatloneile i 
Erfindung, 13 Pas 
; tente, gold. Medaillen, 
FEhrendiplom, O. R. . 94888, 

taugen d. Dankschreſben, handelt 


Das Buch für die Fran 


v. Emma Mosenthin, fr. Hebamme. 
Zusend. verschl. 50 Pfg. Briefm 
Berlin 8. 37 „ Sebastian. 
strasse 48. Versand- 


(6458 

ſichere Hilſe 
ſolche Uhr gratis. in Frauenleiden. 
en ich Regulateure Scholtka, Hebamme, Berlin, 
von 12 an. Taſchenuhren Blücherſtraße Nr. 39, (9447m 


von 8 4 an. Kette 2c. (88386 H i c ſel 


Albert Siede's 
Uhren » Reparatur ⸗Anſtalt 
at Fortunati .. maa cja, ertene eigens 
eil. Geiſtg. 48, Ecke g ſtroh hat noch abzugeben 
ä Julius Wohigemuth, 


N ebene ER Ki ' î j f t Dirſchan. (9456 
i s . e 3 — — — —— 
4 A. artikel. E ir ch a Grünestiepen,Bügelkörbe, Pads 


ohne Zucker, vorzügl. zur Suppe türbe, zu Wein⸗ u. Selterflaſchen 
AEG e lin all e zu gab, lch 


un 
j | Gaffes. E. Wichmann Wu. (41016 


Schweizer: und Cilfter-Feftkä 
-Küfe (Limburger) 2 Stü 
Danpfmolkerei „5 


Damen: und Kinderkleider 
werden billig u. ſanber angefert. 
M. Brock, Heil. Geiſtgaſſe 50, 2 


W. P. K. 5. Frack binn. 3 Tagen 
nicht ahholt, betrachte ich ihn als 
mein Eigenth. Jok. Mutz. (40306 


Gustav Henning, 
rt, Graben 111. (35796 


außer dem Haufe Harwardt 
Neufahrw., Olivaerſtr. 71. (9468 


ł 


l 
j 
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Menge ift dagegen für gewöhnlich an den Anlieferungs⸗ an A. Zedler, Danzig. D. „Wanda“, Rapt. Götz, von Grau: Für Weißmann u. Kautagener durch Friedmann 8 Traften 
Strafkammer vom 11. Juni. . „ i Schwellen, 5 eich, iken = Für ©. M M i Sühne 
Å . 8 4 5 f ; , B . — „Franke Söhne 
Diebſtahl, Hehlerei und Widerſtand. 28 Od, ra i a age eg > an durch Jeſtoner 4 Traften mit 800 tief. Aundhölgern. — Für 
E mody eh th coo dowi o ECT 
A 50 f 2 ’ ) jewenhorſt 2,30, Marienburg 0,46, Wolfsdorf 0,28 m. 
einem Bäckermeiſter beim Kohlenfahren halfen, ein * Zwei thatendurſtige Seeleute ſcheinen die jugendlichen Wetterbericht der Hamburger Scewarte v. II. Juni 
Quantum Kohlen im Werthe von ca. 1 Mk. zu ſtehlen. Schweben Helga Bergmann und Carl Carliion zu í (Orig. Telegr. der Danz. Neueſte IS i 
David ſchaffte Kohlen in die elterliche Wohnung, während |ieiu, die geſtern Abend in Neufahrwaſſer nähere Bekanntſchaft Auftrieb vom 11. Juni. 
bie Aufwärterin Helene Schröder den Sack mit den mit dem dortigen Polizel⸗Gefüngniß machen wollten. Der Ochſen: 35 Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
Kohlen des Kurzel in die Wohnung der Wittwe Kurzel ferſtere drang mit einem andern Seemann gemaltjam in dać |bódhiten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren 31—32 Mk. 2. Junge Stationen. 
trug. Als die Schutzleute zu dieſer kamen, um Haus-|Folisei- Gefängniß zu Reufahrwaſſer ein, offenbar mit der fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausnemäftete Ochſen 
ale it Schi 105 Abſicht, einem dort ſchon ſitzenden Genoſſen die Freiheit zu 29—30 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Omien 26—28 Mk. Stornoway = 
ſuchung zu N wurden dieſe put 8 1 en ſſchenken; mit Gewalt mußte er an die Luft gelegt werden. 4. Gering genährte Ochſen jeden Alters 21—28 ME. Blackſod heiter 
akty uch lief die Frau, als 1 : an Schimpf. sa der Straße fing Bergmann nun einen Heldenlärm anf Kalben und Kühe: 66 Stück. 1. Boliielichige aus- Shields halbbedeckt 
ohn abführten, nach und rief unfläthig impf⸗ſals man ihn feſtnehmen wollte, ſträubte er fiğ mit Händen gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 30 Mk. 2. Voll⸗ Scilly wolkig 
worte nach. Bei ihrer Abführung ſchlug fiejund Füßen. Es entſtand ein großer Menſchenauflauf, Der fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu Isle d’Aig "iB 
um fiğ, hielt fiğ an dem Gartengitter feſt Schwede wurde wegen Hausfriedensbruchs, ruheſtörenden7 Jahren 28—29 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und menig | Paris 
und konnte nur unter Anwendung von Gewalt] Lärms und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verhaftet. gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 25—27 Mk. 4. Mäßig 
transportirt werden. Wegen dieſer Strafthaten erhielt Nicht viel befer erging es dem andern. Carlſſon ver⸗ genährte Kühe und Kalben 22—24 Mk. Wlijfingen Heiter 
ie 4 W G pa 588 d 1 Woche Haſt, ih kündete feinen Drang nach Thaten durch allzu lauten „Gejang”.]| Bullen: 54 Stück. 1. vonfleiſchige ausgemüſtete Bullen] Helder heiter 
ſie schen Gefängnif 1e A „Bi S röde Als er deswegen feſtgenommen werden ſollte, leiſtete er eben ois zu 5 Jahren 31—32 Mk. 2. Vollfleiſchige üngere Bullen] Chriſtianſund 2 wolkig 
Sohn Paul Kurzel ſowie die Aufwärterin Schröder je 29—30 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen Skudesnaes 747,3 |© Gewitter 10,0 
26—28 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen] Skagen 751,0 SSW halbbedeckt 11,9 


Aus dem Gerichts ſaal. genommen werden dürfen. Die Abnahme nach der D. „Tiegenhof“, Kapt. Kurreck, von Elbing mit div. Gütern Holzverkehr bei Thorn. 


denz mit div. Gütern an E. Harder, Danzig. Stromauf: 
6 Kühne mit Kohlen, 1 mit Harz. D. „Neptun“, Kapt. König, 
von Danzig mit div. Gütern an Nonnenberg, Graudenz. 


Handel und Induſtrie. 
Danziger Schlachtviehmarkt. 


Tem. 
Wetter. Geli, 


u , 5 { falls ſeiner Arretirung ganz energiſchen Widerſtand, fo daß 
3 Tage Gefängniß und David, weil er bereits vor⸗ der Beamte von feiner Waffe Gebrauch machen wußte. C. 


bejtrajt ift, 3 Monate Gefängniß. wurde dabei jo mitgeſpielt, daß er mit dem Sanitätswagen in 21—24 Mk. Kopenhagen zk 
Nöthigun das ſtädtiſche Lazareth Sandgrube geſchafft werden mußte, Kälber: 134 Stück. Karlſtad 752,8 S heiter 11,9 

4 BU 8 Inachdem ihm von Herrn Dr. Briejewig ein Nothverband an=- Stockholm 152,6 SO bedeckt 

Der Aufkäufer Joſef Willig, Danzig, traf ſeine gelegt worden war. Wisby 758,9 SW i bedeckt 


* Polizeibericht für den 11. Juni. Verhaftet: M Haparanda 756,3 ſtill wolkenlos 


geſchiedene Frau im Januar in der Hoſennähergaſſe. y 
ſch 8 e polenndgergafie. | Perſouen, darunter 3 Betrunkene, 1 Bettler, 4 Obdachloſe] Schafe: üd. Borkum 757% (SW wolkig 


Sie trug einen Frauenrock über dem Arm und da der 


9 ii i M — Gefunden: 1 Reiſekorb, enthaltend Kontobuch für Frau NER SEA Keit BZ 
aer Ihe bas lebende ler ten fi babe] gui 1 Periemonnne mie 1 e dan Yadenln damą 65558 mafię | 18 
elt. Als [ 4 h 1 Arbeitsbuch für Johannes Nieſewand, 1 braune Ledertaſche Sch Swinemünde 757,8 WEW ſchwach bedeckt 16,5 
fefthielt. „er verfolgt wurde, drohte er mit dem mit Portemonnaie und Schlüſſeln, abzuholen aus dem Fund- Rügenwaldermunde |7572 W keicht wolkenlos | 187 
Stock und ging auch auf die Verfolger los. Willig bureau der Königl. Polizei⸗Dixertion, 1 weißer Damen: E 2 8 Neufahrwaſſer 756,0 W leicht wolkig 18,5 
wurde bei der heutigen Verhandlung zu 1 Monat Strohbut, abzuholen vom Kaſtellan Herrn Czolbe, Gertruden⸗ Memel 754,4 {am — wolkenlos | 200 
Gefängniß verurtheilt; die Strafe wurde als durch die Hospital, Petershagen, 1 Revolver, abzuholen vom Schutz⸗ AREARE KC Dr A DR ARE 
littene Unt i klä mann Herrn Hayn, Langenmarkt 30, am 20. März er. i Münſter Weſtf. 759,7 NW uſſchwachſ Hetter 
erlittene Unterſuchungshaft verbüßt erklärt. : Gannover 759,1 WSW | leicht Ukenlos 
1 ſilbernes Armband mit Herz, abzuholen von Frau Buch⸗ Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht 5; wolkenlo 
= Elbi 10 i Straft Kürzlich] halter Auguste Geske. Altſtädl. Graben 104, Die Empfangs⸗ gr. gewicht. Berlin 768,7 W ſchwach wolkig 
JĄ ing, 10. Juni. (Strafkammer) rzlich berechtigten werden hlerdurch aufgefordert, fi) zur Geltend⸗ Verlauf und Tendenz des Marktes. Ehemnig 760,3 |5 leicht wolkenlos 
4 der Beſitzer Reinke 1 W zu 1 Jahr machung ihrer Rechte innerhalb eines Jahres im Fundbureau a taber patoi A, ARCANIA, geräumt. Mieę 1 75 z 500 a. 183 
onaten ängni thei eine Frau i s = ; erhandel: Mittelmäß eräumt. 762, mäßig] heiter Z 
Gefängniß verurtheilt, weil er feine Frauf der Königl. Polizei⸗Direktion zu melden. — Verloren V Big, 8 ead (atu) 7000 28 N SR 


i i e z! b 8 rltä mit 
mißhandelt und auf den Beſitzer Johann Schmidt ge⸗1 filbernes Ketten⸗Armband, 1 ſchwarzes Perltäſchchen Shweinemartt: Langſames Geſchäft, wird aus Karlsruhe 702,1 SW frisch wolkig 190 


oſſen und ihn etroffen und verletzt hat. eute| Eiſenbahn⸗Monatskarte für Ella Steinhardt, am 26. Mat cr. 15 x 
wall die en Prozeß 80 ni 2 Schlüſſel am Bande und 1 großer Schlüſſel in Papier | verkauft. ; Sotupend 7018 m ef [worte 114 
Reinte vor der Strafkammer Erſterer iſt wegen P abzugeben im Fundbureau der Königlichen Polizei Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 5 RB s 1 70 1 a 

* A rektion. 4 d 
Jagdvergehens, letzterer wegen Hehlerei angeklagt. 0 0 — — Poſen, 11. Junk, 10 Uhr Vorm. (W. T.⸗B.) Wolls Riga | am? R Tt zz = 


Wettervorausfage: 
Ein Maximum erſtreckt ſich vom Ozean bis zur Mitte von 
Kontinentaleuropa, während eine Depreſſion die Nordhälfte 
Europas bedeckt und ein tiefes Minimum über der nördlichen 
Nordſee lagert. In Deutſchland ift das Wetter meiſt kühler 
bei veränderlicher Bewölkung; im Binnenland ſind geſtern 
vielfach Gewitter niedergegangen. 

Meiſt ziemlich kühles Wetter mit Regenfällen, be⸗ 
ſonders in Norddeutſchland, iſt wahrſcheinlich. 


Schmidt ſoll außerdem auf den Rittergutsbeſitzer 
Borowski⸗Hausdorf geſchoſſen haben. Die Anzeige hatte 
Reinke erſtattet. Schmidt hat nachweislich im Herbſt 
v. J. auf dem Anſtand einen Rehbock auf dem Gebiete 
des Herrn B. geſchoſſen, während Reinke ihn in Elbing 
verkauft hat. Eines anderen Abends hat Schmidt, wie 
Reinke behauptet, auf der Jagd auf Rittergutsbeſitzer 
Borowski geſchoſſen. Letzterer behauptet, daß zwei 


markt. Der Markt eröffnete in ſehr ſchleppender Haltung. 
Käufer, namentlich Fabrikanten, waren wenig vertreten. Beſſere 
Wolle wurde zuerſt aus dem Markt genommen, während Schmutz⸗ 
wolle vernachläſſigt blieb. Der Abſchlag beträgt 20—30 Mk., bei 
Schmutzwollen reichlich bis 20 Mk. und darüber. Die Zufuhr 
beträgt gegenwärtig 3400 Zentner, etwa 1000 Zentner mehr 


roning. 
* Marienburg, 10. Juni. Bei dem Bau einer 
Scheune in Königsdorf ſtürzte ein Arbeiter vom Dache 
und erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen, daß er 
denſelben im hieſigen Krankenhauſe bereits erlegen iſt. 
* Dirſchau, 10. Juni. Beim Baden in der Weichſel 
su 1 1 r Wii Mir Deiche f 90 e als im Vorfahr. Wetter ſchön. 
Schüſſe auf ihn abgegeben worden find. Daß die Schüſſe[ Quedenan. Die Leiche ift noch nicht gefunden. Wafhington, 11. Junk. (W. T. B. 
ihm gegolten haben, fei aus der Richtung des Pulver Gr. Nebrau, 10. Juni. In vorletzter Nacht Winterweizen 87,8 aa das Goriabr 8 Srüblaör weten 
dampfes zu ſchließen geweſen. Der Gerichtshof ver⸗ brannte der etwa 4000 Zentner faſſende Deckkahn des 92 genen 87,8, Winterroggen 93,9 gegen 87,6, Gerte 91 gegen 
urtheilte Schmidt wegen Jagdvergehens zu 500 Mk. Schiffers Geſikowski aus Schwetz mitten auf der 86,2, Hafer 85,3 gegen 91,7. Schätzungen: Winterweizen 
Geldſtrafe, Reinke wegen Hehlerei zu 1 Woche Ge⸗ Weichſel bis zum Waſſerſpiegel vollſtändig nieder. Der 408 871000, Frühfahrswelzen 274000 000, Hafer 776 588 000, 


ża A Ar K : $ > buen ; i Vorjähriges definitives Ergebniß 350 625 409, 172 204.096 j g 
fängniß. Hinſichtlich des Schießens des Schmidt auf Schiffer und feine Angehörigen konnten fiğ auf einen 809 123 989 y , BESTE. NAHRUNG „FUR. 
Herrn Rittergutsbeſitzer Borowski nahm der Gerichtshofſ kleinen Handkahn retten. on ak DA ay Tr er are AR gesunde'%'danmkranke'Kindeb 


an, daß Schmidt Herrn B. nicht treffen wollte, fondern| * Schneidemühl, 10. Juni. Der Reiſende Franzſim Vorjahr. 
daß es ſich 4001 sda einen Schreckſchuß gehandelt habe. Roſinte aus Hamburg, früher Eiſenbahn⸗Stations⸗ ` 
Wegen dieſer Bedrohung erkannte der Gerichtshof gegen| Didłar in Danzig, wurde von der hieſigen Straf: 


Schmidt auf 5 Monate Gefängnif. kammer wegen Betruges zu 1½ Jahren Zucht⸗ 


NewYork, 10. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel 
8./6. 10.6. 


8.16. 10 (6105 


6. 
3 f s % Can. Pacific⸗Actien] 104 104½ Kaffee 
— PP EEE ERNEST haus verurtheilt. Er war bei einem Buchhändler als] f 28 f A 
Kolporteur thätig, behielt aber ſchon am erjten Tage N Preferr. Sb 980% per e 530 | 626 zna 
Lokales. den ganzen Erlös für fiğ. Petroleum refined .| 6.90 | 6.90 per Oktober .. 5.40 | 5.40 Ueberall zu haben 
x Wirklicher Ober⸗Konſiſtorialrath D. rei- k. Thorn, 10. Juni, Heute ift hier die Meldung bo. der Bal a Sit 105 | 108 Te: Sur 29% | T81 s 
Herr Wirklicher üer Koußſtoriarat 9. eingetroffen, daß am 27. Juni der Kaiſer Thorn einen CEit ....... der September] 18½ | 743% 
herr v. d. Goltz, geiſtlicher Vize - Prüfident des i ) 5 x c Septembe la m 
eliſchen Ober⸗Kirchenraths, trifft zur Theilnahme Beſuch abſtatten wird. Er gedenkt, auf dem Artilerie- 321/33 | 36% der December 75 | — 
en Jahresfeſte der Luther Stiftung heute Nach⸗ Schießplatze einer militäriſchen Uebung beizuwohnen, Chicago, 10. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
mittag hier ein und nimmt im Hotel „Danziger Hof“ und es ift daher möglich, daß er vom Hauptbahnhof Weizen — run 
Wohnung. gleich zum Schießplatze fährt. Genaue Beſtimmungen] per Juni .... 3% 22% Peru... 8.40 | 8.66 unentbehrliche Zahn-Gróme 
* Freihäudiger Ankauf von Hölzern durch die find erſt noch zu erwarten. Auf dem Schießplatze hat = Ay > 7802 a g pay rza aen erhält die Zähne rein, weiss und gesund, (757 


man ſchon mit den Vorbereitungen zum Empfange 
begonnen. 


Eiſenbahnverwaltungen. In Bezug auf die frei⸗ 
händige Beſchaffung von Hölzern aus deutſchen Forſten 
hat der Herr Eiſenbahnminiſter kürzlich die Eiſen⸗ 
bahndirektion en ermächtigt, wie dies bisher Neufahrwaſſer, 10. Junt 
cud WertfiattsmugbölserundZeleutapden|,, Ane gg, gabi. Soenfon, pon nden n Tees 755 
ſtangen in Höhe von einem Fünftel bis zu einem Gütern gone apt Tauſendfreund, van Antwerpen mit oder Fauler Berne Bon Nach a 
Viertel des Jahresbedarſs freihändig gu beſchaffen, a mehl. een Gw Kup Buchen, von Sansa z EE Berl 
ö omasmehl. ele, „ Rapt. Bönchen, von Hambur W. i - z 

ſofern die Hölzer nachweisbar aus deutſchen Stadts⸗ au Gie, SSA 7 . nen Samen grit Em. i ra Königsberg | 30 n, (11836 

der Privatforſten herſtammen und zu angemejjenenjerde. „Gerta, „Kapt. er, von Flensburg via Stettin üter p. ? s go 

Breiten angeboten werben, welche jedog dle bel Ben mit Guen. „Diane, Mapt: Serie, von Somey mit Zhonerbe ; Nittelstrasse J2 ls, am Bahnhoi Friedriehstrasse 
vorausgegangenen öffentlichen Verdingungen erzielten „Alfa, Rapt. Jłaśmufjen, von Middlesbro mit Salz. Ep a 115 A 

Witte | Berian Elektrische Beleuchtung. 

oelawe orn 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 10. Juni. Wafſerſtand 0,58 Meter über Null. Wind: 

Süden. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 

Schiffs⸗Berkehr: 


Schiffs⸗Rapport. 


N 


Badung 


Danzig 


A = $ SR cs Geſegelt: „Vennersminde,“ Kayt. Hanſen, nach Memel 
Preiſe keinesfalls überſteigen dürfen. Der freihändig ait Ballast. „Agnes,“ SD., Kapt. Rofalski, nach Liban lecz en 


zu beſchaffende Theil an Werkſtattsnutzhölzern und „Pollux,“ SD, Kapt. Klöftorn, nach Köln mit Gütern. Woſikowski lock romber TTT... ͤ IIE 
Telegraphenſtangen iſt 3 a e R x $ 3 i pe ; Neuiabemafier, 11, du. S i Sani Teia 

elbſtſtändig in möglichſt kleinen Looſen zu vergeben. Ferner“ Angekommen: awka „Kapt. Paetſch, von Blyth inge 0. 0. Die Auskunftei W. Schimmelpfen i 
kat 5 ber m 3 daß die auf mit Kohlen. „Stadt Lübeck,“ SD. Kapt. Krauſe, nach Lübeck AEGA Y po 57. Berlin W., Eharloktenſtr. 23 (30 . m4 über 
dieje Weſſe beſchafften Werkſtattsnutzhölzer auf Antrag | Mit e e Luna,“ SD, Rapt. Taarvig, nach Lulea leer.] Digest bo. bo. bo. 1000 Angeſtellten, in Amerika und Auſtralien vertreten 
der Lieferanten an dem Orte der Herstellung oder Ver] Elnlager Schleuse, 10. Jun. Stroma b: 2 Kühne“ a Sardholz do. Wlopbewer durch The Bradstreet Company) ertheilt nur 
ladung in die Eiſenbahnwagen auf ihre Güte gegen] „u Ziegeln, 1 mit Nutzholz. D. „Jul. Born“, Rapt. Gott: i do. dos do. kaufmänniſche Auskünfte. Jahresbericht wird auf 


Kohlen Plock 


Verlangen poſtfrei zugeſandt. (531m 


Erſtattung der unmittelbar entſtandenen Koſten ab⸗ ſchalk, von Elbing mit div. Gütern an v. Rieſen, Danzig. 


wangsverſteigerung. 


N a t Vom 15. Juni bis zum 15. September d. J. einſchl. Das Verfahren der Zwangsverſteigerung des in Neufahr⸗ 
Vekanntmachung. ' í A verkehrt zwiſchen Neufahrwaſſer und Prauſt, eben ſo 19 7 7 waſſer belegenen, im Grundbuch von Neufahrwaſſer, Blatt 290, 
Die am 1. Jul 1901 fälligen Zinscoupons unſerer ſümmt⸗ Suppen, Saucen, Gemüsen ete. vorigen Jahre, ein beſonderer Arbeiterzug. auf den Namen der Baunnternehmer Franz nnd Amalie geb. 


lichen Pfandbrieſe werden vom 15. Juni 1901 ab an unferer Ś3 — wenige Tropfen genügen —,| . Dieſer fährt von Neufahrwaſſer bis Danzig als Nach- Kalawinkel-Schlemann ſchen Eheleute wird aufgehoben, da 
Kaffe, Hundegaſſe Nr. 56/57, während der Stunden von der in Fläschchen von 35 Pfg. an stets zu haben beijäug 865 und von Da 


10 Red dał als Vorzug 733, beſteht = . zurückgenommen ift. $ 29 e 
8 y Friedr. 5 f 9117 nur aus Wagen IV. Klaſſe und darf nur von formen Perjonen | Berit.-Gef. 
und unentgeltlich eingeld Hau, 3 bis 5 Uhr Nachmittags baar | Groth, Kolonialwaaren, 2. Damm ( benutzt werden, die mit Arbeiterwochenkarten s e fi 


Fe en eee Pa W R 3 nd. un füt den 3. Juli 1901 anberaumte Verſteigerungs⸗ 
4 Bo 115 r r e Wochenkarten haben daher zum 15. September d. Js. termin fällt fort. 
Danzig, im Juni 1901. f (9440 | % imtliche: Bekanntmachungen für die Hauptzüge 865 und 733 zwiſchen Neufahrwailer] - Danzig, den 6. Junt 1901. 


Dongiger Gopotheten: deen. Somagówecitelgetitną asy w ata dt Königliches Amtsgericht. Moth 


Fahrplan: eilung 11. 


BT —— 


s — . 944 wege der Zwangaoolitredung ſoll das in Langfuhr Nachzug 865 ab et 5 > > | Jil ten = 
a t am Kaſtanienweg belegene, im Grundbuche von Langfuhr „ Neuſchottland „ 
Net 08 (l al IN 10 dl erwins Blatt 751, zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver⸗ Vorzug 733 „ Danzig Hauptb 5 1 5% jA 
A merkes auf den Namen des Baugewerksmeiſters Georg K Ohra ptöhf. 3 ” BEN : i 

ca. 400 Morgen groß, mit durchweg Weizen -|Schillins in A 5 „ Gute Herberge 6 „ 4 „ 7 Statt besonderer Meldung: 
und Rübenboden, kemplettem Inventar, nuten, TA h u 75 e 99 22 90 aN en ran M N Geftern flig 7 Mr weriäied mac eren 

2 i ur a Fr er Ger elle — * ” n Qei ere inn eliebte Mutter, wieger⸗ 
p fa A e,, py Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. Danzig, den 10. Juni 1901. 948 mat ORO Schweſter * R 


guter Ernte, find wir willens, bei feſter Hypothek und unter Gründſtück ift 7 ar 88 i 
ünſtigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen. Reflektanten Das Grundfi ft 7 ar 88 qmgroß und mit 6½0 Thaler 
Bornat el ſich gefl. e e eee (9454 | Reinertrag in den Stenerbüchern verzeichnet. 


Ér r Aus dem Grundbuche nicht erſichtli Rechte ſind 
Marcus & Flatauer, &unfmiühle, Marienwerder. ee 


Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion. 


Fran Justine Ziemens geb. Bock 
Zwangsverſteigerung. 


im 64. Lebensjahre. 
Um ſtille Theilnahme bitten. 


ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 


> . M 2 widerſpricht, glaubhaft zu machen. Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Langfuhr, ||] Petershagen b. Tiegenhof, den 11. Juni 1901 
2 w:o: $ in der Hauptſtraße Nr. . ‘ > 7 
Zum Provinzial Schützeufeſt u Königliches Amtsgericht. (9434 Langfuhr Blatt 748, zur Zenk bet Głteagumy des Perſteigs unge- \ J. und O. Ziemens. 


vermerkes auf den Namen des Kaufmanns Max Baden 5 Die Beerdigung findet Donnerstag, Vormittag 
in Danzig eingetragene Grundſtück 12 Uhr, vom Trauerhauſe auf dem Kirchhof zu 


Zwangsverſteigerung. Tiegenhoffftatt. 


» LJ 

Marienwerder-Liebenthal ~ gum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft, die in An⸗ am 2. Auguſt 19 i 2 

den 7., S. uud 9. Juli b. Fooly m Sin, / 
9 A n⸗ ; — — 
werden die Plätze den Schanstellern. pp- uhr 1 9 des Verſlelgerungsvermerks anf . Bieferhadt, Bimmer Nr. 42 i werden. 
am Dieustag, den IB: Funi ee eee een uć Tiſchlermeiſters Gustav Fast rejp, Tiſchlermeiſſers Gustav na Grundftüc beſteht aus Schuppen, Stall und Remife 
an Ort und Stelle — in Liebenthal — zugem und patzt und der minderjährigen Geſchwiſter Fast: Auguste] (Pie ben N Hofraum, iſt 10 ar 62 qm groß und mit einem 
na: bę a T Zeit einfinden. —|Hedwin, Gustav Wilhelm, Karl Eduard, Lonise Anna, Anna aai utzungswerth von 200 M in den Steuerbüchern 
sz Reffektanten wollen ae 5298 |Elisabeth eingetragenen Grundſtücke beſteht, folen dieſe vers un dem G ; 
e Hälfte der Platzmiethe ift dabei zu entrichten. ide Grundſtücke us dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpüteſtens 
dk. 


Der Vorftand der Schützeng am 6. Auguſt 1901, Vormittags 10¼ Uhr, bon Gebeten angumelden vor ber Aufforderung zur Abgabe 


Ei ba r und, wenn der Gläubiger Aa 
das unterzeichnete Gericht — an der Gerichtsſtelle —| IP zu machen. 
B renn h o j 2 Ve b kauf. i habe, Sinner d3 ai di en 8 k Danzig, det 81. Mat 1901. 
Aus der Freiherr von Paleske ſchen. Majoratsjor ochſtrieß Blatt eſteht aus Acker, Gartenland un Bniat; R 
Swaxroſchin, al: aui belgenbendes Brennholz gegen = ih 9 ar 07 qm groß und mit einem Reinertrag von Königliches Amtsgericht 11. 
im Reſtaurant Neumühl ſolgendendes Brennholz gegen , 43 Thaler verzeichnet. 

Bekanntmachung. x 


f 
leich baare Bezahlung zur Verſteigerung: ochſtrieß Blatt 64 beſteht aus Wohnhaus mit Hofraum, 
7 ca. 7orm eicdhene Kloben. ift 98 qm groß und mit einem jährlichen Nutzungswerth Mit dem 1. Oktober d. J. werden wir das erſte 


Statt besonderer Meldung. ga 
Am 8. d. Mts., Nachmittags 1¼ Uhr, entſchlief PRA 
nach kurzem Krankenlager meine innig geliebte Frau, 


A uniete unvergeßliche theure Mutter, Schwiegermutter, i 
i Großmutter, Schwester, Schwügerin, Tante und Couſine 


Bertha Stein 


geb. Baecker 1 5 
im fajt vollendeten 59. Lebensjahre, was mit der 


„ 100 „ „ Reiſer L von 3600 Mk. verzeichnet. 5 Quartier unſeres Kirchhoſes an der großen Allee einzuebnen Bitte um ſtille Theilnahme tiefbetrübt anzeigen 

„ 500 „ kieſerne Kloben. Hochſtrieß Blatt 66 beſteht aus Wohnhaus mit Hofraum, beginnen, um es von neuem zu Begräbniſſen zu benutzen. Danzig, den 11. Juni 1901. 

15 7 „ Knüppel. ift 2 ar 30 qm groß und mit einem jährlichen Nutzungswerth Alle Diejenigen, welche dort Gräber beſitzen und dłejelben 4 5 3 3 

„ 400 „ „ Reiſer 1. von 1700 ME. verzeichnet. zu erhalten wünſchen, werden hiermit aufgefordert, ſich bis Die trauernden Hinterbliebenen. 


„ Stubben. 


no 60 „ Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte ſindſzum 1. September d. J. an Herrn Kaufmann W. Stremow, Sn 
Die Verkaufsbedingüngen werden durch den Unter-] ſpateftens im Verſteigerungstermine vor der Aujjorderung |Śpjejjerftadź 86, dieſerhalb zu wenden. Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 
deichneten im Terminzimmer bekannt gegeben. zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antrag: Nach dieſem Termin können dahin gehende Wünſche nicht Uhr von der Leichenhalle des Diakoniſſenhauſes 
Neumühl, den 8. Juni 1901. (9401 feler widerſpricht, glaubhaft zu machen. 9482 mehr berückſichtigt werden. Nengarten nach dem St. Brigittenkirchhofe fatt si 
Die Forſt⸗Verwaltung. e , go. Danzig, den 10. Juni 1901. (0177 | BE 2 L 
Grosskopf- Majorats⸗Oberförſte“ Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. Der Gemeinde-Rirchenrath von St. Katharinen. : 


— 


555 XU 


Geſtern Abend 5% Uhr entſchlief ſanft nach kurzem, 
aber ſchwerem Leiden mein innig geliebter Mann, 
unſer lieber Sohn, Schwiegerſohn, Bruder, Schwager, 
Onkel und Neffe ' 


Johannes Barendt 


Ein Gartengründffück in Zoppot und 4 junge gut 
1 8 i f ift todesfallshalber zu verkauf. legende Hühner zu verkaufen 
Näheres Karmelitergaſſel, part. Schmidt, Steinſchleuſe Nr. 2. 


; — 7 
Meſtauratſons⸗Grundſtüc 2 fette Schweine ſtehen zum Mar sen" 
kauft (9442 [mit vollem Konſens ift krank⸗ [Verkauf Holm Nr. 8. zał, K 5 


paz wd LE IR STAR FERN 
unter B 366 an die Exped. d. Bl. Hühnerhund, 
Den hüächſten Preis 
>+ 6 A y I 3060 empfehlen in größter Auswahl zu billigſten Preiſen. 9123 
Danzig, den 10. Juni 1901, Grundſtück, Langfuhr, Hochſtrieß 5. (40506 pie) größ * 5 gien Preiſen (9123 
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 13. Juni, Zeitungspapier Kauft wird, befte). aus mehr. Wohn- g 9 Hauptgeigäit: Holzmarkt 25/26. 


Rreischmann & Broselki, dete 885 su vertrauten. Siert P R 2 Ę $ * 
Ich beabfichtige mein hierſelbſt ſeltene Race, ſchöne Zeichnung, > II Us e a e einen 
in feinem 31. Lebensjahre, welches tiefbetrübt anzeigen | zahlt für Möbel, Bett., Kleid.. Aan enen E A 
8 else Be hy leer E ht Ul j ga ra 
Die trauernden Hinterbli 1 „ Bieymann, Altſt Graben 6L in welchem größ. Schloſſerei u. | EOhte merg E Tem & p i UW E 
interbliebenen früher Hausthor Nr. 1. (39756 Tiefbrunnenbau⸗Geſch. betrieb. 5 ann er e = w Zy 23 
ommandite: Holzmar $ 
Nachmittags Ue: auf dem Friedhoſe in Müggenhahl B. Wilidorft, Lange Brücke 56.] hänſern u. Zubehör, ſowie gr. ë DDD 208 
von der dortigen Leichenhalle aus ſtatt. - = Bayriid-Patent-Bieriinjhen Garten, zu Banftellen geeignet, 


werden gekauft Breitgaſſe 87. etwas Acker u. Wieje u. vollſt. ſcht 8 Wiesenheu, Zoppot! 2 g a a D 

ARABE RER | Grundftiid zu kauf gef, in auch F billig Winterwohnung v. 3—4 Bimm; Dominikswall 14, 2, 
— ̃ — E| auher. b. Stadt. Ang. 1600 Mr dne ba nd gi = 88 wiej kaufen (nicht unter 200 Mark) Luzernenheu, nur mit Garten, ſofort geſucht. ( ift eine herrſch. Wohnung B 
Fai ipere pa Off. unt. B 329 an die Erp. b. Bl. din mpat Arien, keale Neufahrwaſſer, Olivaetjtr.32, 1, Stroh, Häckſel und Eßkartoffeln Offerten u. B 336 an die Exped. 4 AWA Ae garteich B 

Am Sonntag, den 9, Nachm 51, Uhr, verſchied na 5 Gut erh. Hrn. u. Damenkleiderſverkauft Miran, Wonneberg] Kinderloſes Chepaar ſucht A Li ehr, Zentral⸗ 
kurzem aber 1 1 detsan 4 6 e N , M Wellenbadfäpankel *** bill. zu verk. 4. Damm 6,1. (40695 ! bei Danzig. M (9458 ŻY 1 on a RW und d heizung, Perſonenaufzug, D 

[ir alt zu kauf. geſucht Offerten i | (i N Í k Neuer ſchm Spigenfut f 3,50 | Najm. eiye btg. vi TAN. REG n Bi: ei A 
unter B 268 an die Exp. d. Bl. ; l ON Til N It zu verk. Sandgrube 45, 1, I. kleid. 2c.tit saoti. Schichaug. 5, J. Wen ner DORT an Die Gar. urn 5 nn et Holzmarkt 15-16, oder bei p 
Eine Honteol-Aafe _ (it der 5 Gut erhalt. Helles Herrenjaguet me~ Ein fat neuer photo 5 "e ae tide B PRA G. Mia, Langenmkt.4(3943b D 
für alt zu kaufen geſucht. Off. Aer e dee e billig gu vert. Brandgaffe 15, l. grapyiſcher Apparat billig ird zum Oktobe zu meh « ef. Dees? 
unter B 306 an die Exp. d. Bl. 5906 sk verzinslich bei Sam Sommerberg, u fil. Uhr zu verkaufen Altſtädtiſcher Gleichzeitig wird die Sen Straußgaffe J. Tr. Win. 
j| Ge AGrpau E gef. Sf B70, kaufen W uug zu pe billig zu verk. Reitergaſſe 2 1, r. Graben Nr. 95, 2 Treppen. Viezewirth übernomm. (Recht⸗ Strauß gaſſe »von 4 frdl, 
FFH Osi A. Ruibat Ein heller Herrenanzug für all Ein dreirädr. Kinderwagen, |ftadt.) Of. mit Preis u. B 858. | Zimm., gr. Entree, Mädchenſt., 
Altes hold IM Silber Heilige Geiſtgaſſe 84. billig zu verk. Brandgaſſe 4, 2, gaſt neu zu verkaufen Hinterm. Bad u. reichl. Zub. zu vm. NÓG. 
Ein Eckgrundstück Nähe des Br ów. BL. Saq, Hofe, Weite Lazareth Nr. 4, Glanzplätterei. Eine Familie von zweißerſonen daf. 1. Et. v., od. Fraueng. 45. 
+ 


für 3000 % zu verm. Nah. 


Schaffner der Allgemeinen elektriſchen Straßenbahn, bei Herrn Franz Werner, 
; 


Hans Barendt. 


Wir verlieren in dem Dahingeſchledenen einen guten 
Freund und Kameraden, welchem wir ein treues Andenken 
bewahren wollen. 


Die Angestellten der 
Allgemeinen elektrischen Strassenbahn 
zu Danzig. 


Sonntag, Vormittags 
9%, Uhr, verſchied ſanft 
nach längerem Leiden 
unfer guter, forgjamer | 
Vater, Schwiegervater, 
Großvater, Bruder und 
Onke 


eee kauft und nimmt zu höchſten i aßen. Billig Brodbänkengaſſe 48, 1. Ein eleganter zweirädriger ſucht Wohnung, zwei Zimmer pte Lietz & Heller. (6839 

Preiſen in Zahlung (8879 fn unde z Imodefarß. Kleid f. gr. t Arbil Handwagen En event. zwei Zimmer u. Kabinet In der Nähe des Bahnhofes 

i Goldſchmd. : ; GERNE nad zu pf. OW u. 5 321 an die Gry auf Federn mit gefchfoffetem|ttebit Zubehör, zum Oktober.] find per 1. Oktober 1901 reſp. 

C Una rt J. Neufeld 96 ſofort zu verk. ee zu vkf. Off. u. B 321 an die Exp. Sajten, für Delikateſſengeſchüfte Offerten unter B 294 an die er 15. September 1901 

; x e id meld. Or Scharmacherg Ein hübſch Frauenhur w Tran. Fleiſcher, Bäcker ac, pf end a Exped dieſes Blattes erbeten. elegant dekorirt Wohnungen 

| Gesucht Unjer it belebter Straße bill zu vl.Or.Bäderg.12/13,p1,5.|3 Arbeitsgeſch. mit Ketten z. vrt. w von 5 und 6 Zimmern mit 

\ TGA ua Sugledtteferukó e inmitten der Stadt gelegenes Sat neuer bg m a Oscar Bormann, Hopfeng. 30, 1. sk ohnung, reichlichem awer Erter und 

g zu verkauſen Langfuhr, Fr. NepoſttKinderw⸗ fl. Tomb. mmer und Kabinet reſp. Balkons preiswerth zu ver⸗ 

i 9 Partieen reine (6147 Sehlitzenhaus-Grundstlick Kleinhammerweg 18, parterre. ke 8,13 5 nebſt Zubeh. bee A Y 2 Inne 

iter Gut erh. Gehrock⸗Anzuglſchlank. Kchſp. 6% b. z. v. Altſt. Grab.38,p.|PEV L. Oktbr. unweit d. Kohlen⸗ Stadtgraben 6, Vormittags von 

Indie Kanzler | Capt. Tank, Erlen: und , r miet, gef, feu |10 bia 12 une. 17481 

f it mit Gütern von Stettin] Kiefernbretter |vertani. Das Grundſtüc vefteht|1heil.Sommeranzug,1dft.gntei|nad tft sehr billig zu verkauf, ur Breisang.u B859 Crp. (41346 Altſt. Graben 107, 1 Er, eine 

n ſeinem 57. Lebensjahre, MII eiagetvofien und löſcht an aus Haus mit großem Saal, Iſchw. Damenkrag. u. hell. Jacket Mirchauerweg 13 pt. (41806 Wohnung v.d—5 Zimu Reben- Wohn. v. 4 Bimm. że. z. 1. Okt 

welches deten Ę ei Die a Ben Huth & Cie., eg a all.fb.exh.,bill.zuv.1.Dammi31.) Ein Mepofitorium, . Siebe ct 9 Rabe zu verm. Näh. 108, 1 Tr. (38266 

i Fe ASA 8 secs > allem Zubehör nebit Schieß⸗ Seidene 2 toni fiir Mehlgeſchäft paſſend, zu HN e 
le gente, 1. 6 1901 fig wollen ihre Baaren] Fabrit fiir Holzbearbeitung ee dan lange Laufen Granengeffe 22 1 Tr. Pere, Słonnenfof 8, parterte:| ßen Jet pae Zd Dominikswall 14 
yt ! a : arten mi artenhaus, — . See , S eg, Off. u. Exp.. Bl. 

ute ee ärten Konnoſſemente in] Ludwigshafen a. Rh. Beranden, Orchester, Kegelpahn Westermayer Pianino e425  Zum1Sutfeinemob. Wojmuug, || (Eingang Holzmarkt 15) ift 
ee k f ( Empfang en (94780 T Tl. n wird zu kauf. A 1 55 n teng, wenig gebraucht, billig zu ii GULI R an honnu Sza ALA eine Wohnung in der 4. Gt., 
Die Beerdigun nde e Off. u. G. A ekt eigne TREUEN: z ` DŁ in d. z i 3 Zi N ‚Bus 
Mittwoch, Yo 125 d. M. eee ola V h g f 9. kaufen Brodbänkeng. 36. (9476 i g Neuſtadt, für 2 alt. Damen gej. Seba a nen 


Ein gut erhaltener, Leichter bedeutenden Bierkonſums weg. 


; T Fe E aA T Kartoffeln 5 

Nachm. 4 Uhr, von der RORY GREG j ſowohl zum Ankauf für Llautklingende Spieldoſe mitt am [Off. mit Preisang. unter B 336. des Perſonen⸗Aufzugs per 
Leichenhalle des Ohraer WIN A Ionen. wird zu en de Oſſert. Brauereien wie auch für jeben|20 Notenſch. 1 Dekorat. Palme, m DAĆ. BR (is | SAM für MY incl. 
Kiürchhoſes ftatt. 8 unter B 224 an die Exp. (40406 tüchtigen, gewandten Wirth, dev | 2 m hoch ſehr billig zu verkaufen c v imm j | Heizung gu verm. Näheres 


Elegantes Damenrad, . 
„Adler“, faſt neu, zu verkaufen SS 
Thornſcherweg 17, 8 Tr. (41236 | Möbl. Zimmer, 10—15 , auch 


e aa ZE Dep: bereits größerem Etabliſſement Röpergaſſe Nr. 24, im Laden. daſelbſt im Laden des Herrn 
J- kt 60—80 Ltr. Vollmilch wird gej. vorgeſtanden hat. (9444 Ein Pianino, (40996 Franz Werner. 39426 
ahrın An 1001 Gr. Bäckergaſſe 12/13. (40866] Näheres zu erfragen bei] girma Weykopf⸗Danzig, be 


Altstädt. Graben 94. i ili Schützengilde Dirſchau. alt, mit 10 jähr. Garankteſchein, Kinderfrſt . 5. Burggrafcuft 5,1. nach hinten, nahe a. Holzmarkt, Sandweg 135, im neuen Haufe, 


“t —_ — — 
0 . z: e 18 2 e t Off. u. B3 Exp. fei . D 57 
| König, Klassen 1 ch, 12. i „Ita 2 ’ Die im besten Theile Nen- Lp RA Preis ba Mehrere Ba ar S 90 hr her⸗ 8 ſuch ff. u 17 an d Exp eine fr. Wohnung v. Stube, Kab 


N Sta: ung. Mann fucht mibi. Küche, Bod. u. Stall f. 12 M 
| : AOR ‚x, Vormittags 10 Uhr werde ich Petershagen. (40736 tee Neuftadt Wyr, Am Markt 11. Aa n e „Ło im Sum er ara mit mon, an ruh. ordt. Einw. v. 
Preuss. 3 Lolterid. fa im wege der Snnngavout lese bene u Danentteserm. genen Lindenberg schen ln Ian mach Dianna |Betkmóudenegintecgafie 2. |Wreisang, unt, B820 an die Exp. 1. Jult zu vR.önf, u. Slſchrg 7,1. 
| en freding: (9364| gefauft Altſt. Graben 56, part. Grundstücke, mit etwa 9700 lag. holos ISSY. Pianino Mahag. Schreiofefretiv ift zu Ein jg: Mädch. ſucht Schlaf im | UB 
Zur 1. Klaſſe 205. Lotterie 2 ganz neue Fahrräder, ©- e. Sammſche Klapierſchnie u. 4000 amFlächeninhalt,zur billig zu verk. Laſtadie 22, part. verkaufen Toblashoſpital Rr. 9. eig, Zimmer v. gl, od. v. 15. Juni Engl. Damm 4, frol Wohnung 
Ziehung beginnt am zu kaufen geſucht 1. Damm 19, 1.] Lagerung von Zucker ꝛc., be⸗ Deer, ac | Offerten unter B 287 an diele xp. an ruhige Leute z. 1. Juli zu ver- 
5. Juli cr., er "Damm jóc tlapierfejufe ||| Sant und eingerichtet era Gebrauchter Hügel |, Hoc: Ratima Dilis sul móbi. Zimmer teilen. Preis monati, 1925 M 
habe noch Yer ½% und ½ Looſe diverse Fahrräder wird für alt zu kaufen geſucht. 22000 Mark netto Jahres⸗ſehr preismertg zu verkaufen verkaufen Kökſchegaſſe 7, 1. nebit Burſchengelaß geſucht für 2 Wohnungen gu vermiethen 

abzugeben. 94631 ... n : Off. unt. B 324 an die Erd. b. Bl. miethen bringend, habe ich p I 70 ô 8870 Gebrauchte, ganze u. halbe 15 6.15.7, in der Nähe des Gr. Mulde 105 fet Plinski. 

G. Brinckman, öfſentlich meiſtoietend gegen ZIL Ent. mee. preiswerth zu verkauf, Auf⸗ Poggenpjuýr 76. _____(BB7O|NRHeimmein- und Moſelſlaſchen, Bekleidungsamts oder w. etwas Fleiſchergaſſe 4142, 2. lg 
Königl. Lotterie ⸗Einnehmer, gleich bare Zahlung verſtelgern Nothweinflaſchen werden ge⸗ trag. Reſlektanten gebe ich Pläſchſophaspisgelm Spindel. | Champagnerflaſchen hat kleine weiter, an der Straßenbahn. Gfl. | ift eine Wohnung v. 4 Zimmern 
Jopengaſſe 18. Janke, Gerichtsvollzleher. Sault Baumgariidegajje . gewünſchte Auskunft (930m Schreibtiſch einf Sonha, Bertie. |u. große Botten billig abzugeben. Off mit Preisang.u. B 215 g. d. G. und reichl. Zubehör per 1. Okt 
Niere e err u. Samenkl, Beit, Wilhelm Morwitz, Danzig. law Tiſch bill. gr verti. | SsidorWilMorit, Hintergaſſe 22. Einf. mib. tep. Zimmer gef. Off preiswerth zu vermieth. (41226 
Auktion in Gemlitz Bije w.fteta ger. Nüthlerg. l.] E. Für Bezie- Reniers Głó Mulchkannengaſſe 14, 1. (41046 |" after Kaſten⸗Federwagen u. mit retsgng u Bel m 7 
KehGr. Aer Alte Patentfiafchen werden ge- „ „ Gut erhalt. Binssopka ſomie mh. alte u. neue Pferdegeſchirre n . Grosse Krämer INNI Í 


Donnerstag, den 13. Juni 1901, Vormittags 10 Uhr kauft Dienergaſſe 37. (4148p | 97 Bit, in Obra, mite Morgen |Saphatisch billig zu verkaufen bill. zu vk. Altſtädt. Graben 80. Suche bei,anit. Leuten als Mit: 


À A eg | 03 ten, 5 Wohn ; rechts „ nn SS l. S . 
werde ich aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Herrn Pfarrers Ein gutigehendes en EET W Steiuſchleuſe 3, 3, rechts. Säcke zu verkaufen Holzgaſſe 22. 8 vun F iſt die 2. und 3. Etage per 1. Juli 


n ĩ· adi 3 bei 3000 % Anzahlung zu ver⸗ Daty b. Z r Brodbänkeng 11,2. Kinderwagen, fajt nen, zu verk. ure zu vermiethen. Näheres da- 
S gute Milchtühe, davon 4 hochtrad. 1 Kuhhockling, Nanulaktur-Geschält kaufen. Grundſtück, nahe der Gut erh. gold. Sophaſpfeg ist bit. Pauli, Schüſſeldamm er Trp. Jef e pratum, 8 Telbit im Laden. (4119b 
Giuie Hübner, gabe, een wali L offenen nicht zu groß, wird in Danzig Bench Ric 5 zum zu kf. Halbeng. 4,2, ad. Schmdg. Sur Sammler Halskette aus Off m. Preis u. B 35 GER) Exbed. Schäferef 2 ijt eine freund, 

t Penjtonat ſehr geeignet, bei Zwei t SET SR i 2 . Erped. 
oder Umgegend, mit 5000 Mk. 9900 A. Anzahl. 31 verkaufen Mentee Blißzlampen 


Ser Fra fat Me: ee 1 Ir. abelis. udien uvuti. Sandgrube SAI. -a 1 1. Jalt zu v. f 2249126 

geſchkrre, Tafi Saejelmajohte für Handbetrieb, 1 gr. Anzahlung zu 1 geſucht. F. Andersen, Holzgaſfe 5. (40646 zu verkauf. Hirſchgaſſe 4, part. Weinfl. . zu verk. Steindammi5,1 PAPĄ ARA h erſeßungsh. ift bie Wohnung 
angel, ca. 1 Laſt Steinkohlen, 1 Partie Klobenholz, Off. unt. K 346 an die Exp. d. Bl. .. Fahrrad, farë, gut erhalten, Kant lo 14. 5 

1 Poſten Dielen u. Schwarten, Bitten, Eimer, Fäſſer 20.| Sin noch gut erhaltener Haus in der Tobiasgaſſe Birk Komm, ant. Wait, 1 mah. billig zu verkaufen. C. Dahms, Kaninchenberg 14, 8. aa 

Ferner 1 Partie Möbel als: 1 rothe Plüſchgarnitur, ;; À wird billig. vom Eigenthümer zu verkaufen. mafi.lappt., paſffürReſtaurat, Schießſtange 11. beiteh. aus 5 Zimmern, Bade- 

beſtehend aus Sopha u. 6 Seſſeln, 3 Sophas, 1 Slaf- fider dran zu kauf. gej. Offerten unter B 336 an die Exp. Gl zuvk. Engl. Dammi? Brechts. Alter Eisſchrank, Frack zu W i 

iopón, 1 Soraftußt, Tiie, Stüpte, Baus- wstikdcnczitóe 2. | Siu Pr B 372 an dr | Fut Schlafſonga, Waſcht, np. verk. Holzmarkt 24, 1 Treppe. nie ner Herr re rn muwrawski, (41156 

„ e Oegenjianoe dürfen nicht eingebrac HS 155 Gin kleines Ruderboot Ankauf pieli, 2 gute Korbſtühle, mah. Eine faſt nene Zimmermann ſche beabſichtigt Monat Julit in der Verzugs halb freund Wohnung 

den mir bekannten Käufern gewühre ich einen zweimonat⸗ . = 15 * Blument., Stehpult, Kinderbgſt. Dreh 75 abſichtigt Monat Juli in der Nerzugshafb. EN) 

lichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. li mas PAŁ wird Banfenbetigeft., eil. Bettgeſtell[ Drehralle bil zuverk Off 831, Sommerfriſche zu verleben. SZimmer, Zub, mitßreisermäß. 

A. Klau, Aukkionnter, Sanjit Geauenäafte w m er ka ee Offert Sleiner ländlich, eng i p.] 2 vë. Halbeng, 4a. d. Schmiedeg. 20—30 Schoch Dachrohr AREA Geben 1 zu uvm Hirſchgaſſel 2 r. Henning. 

ernsprecher p Ade ae 5 ſtaurations⸗Grun im ; "ORT APT APROPO TY = MS i a 
e TTE 09 unter 9465 an die Exped. (9465 ee Landkreis, mögl. an Baldi, Sopha z. vk. K 8 hat zu verkaufen Schlicht, lich. Am liebſten bei an Straußgaſſe 6, 1. 
ett Verpacßtungen e .. E | ye Mir, ya 
' ahl. Off. : ; i n . 

Mittwoch, den 12. Juni, Vormittags von a * sk SE R AA unt M. P B0 Hauptpof. Danzig. NPA en Fahrrad Ig. Mädchen ſucht auf 3 2 ae, ſofort ev. tump ud 

r + Aĵ , + — Ir EEE POJ RE ENT PE LEYTE PIE Z CL. a y bi 4 ` Ę z fi į 2 iva. i 90 ör F M 

werde th daſelbſt mehrere Zimmer nußb. Mobiliar als: Für ein gut gehendesReſtaurant Gut verz. Arnuustnek m. Drittel- Se a O a Bene ai billig al nerkauſen Jopen Peuſion bei anſt Fam in {ba Zimmer, Zubehör per Okt 


5 [nz 3, kl.] gaſſe 22 + wod Off. m. 18 U. te Exp. z $ ; äh. 2 

eleg AREA 1 Sed le. ᷑ d Setzen. ui vollem Stu jano wird cin au Nan, Sf ln 5 CM cable Gi. Seon 204 J vb. Pogoni 26. enes Kahread bf ZE gate 1, 2 Treppen, fed ung 

reibtiſch, ophas, 3 Did, Stühle, 1 Kleiderſchrank, kautionsfähiger Off. u. BS: Gute 2: u. Iperf. Betten, paia Neues Fahrrad zn Ferer TI hae . i 
2 Bertikows, 1 Buffet, 1 Schlafſopha, 1 Regulator, 1 Paneel⸗ C — tf Betteit, poj]. 3. : zu perkf, | UV. Mietnyesucne. l 3 

79 9 4 Z Mie tte debatte 1 edit a N 1 Er V fe NE Saag l. robo ieną. 48 fa PAC 

tiſch, ophatiſch, 2 Paradebettgeſtelle mit Matratzen ś A 8 ; 808 N. 7 Se oo Ziegelſtücke b. Brodbänkeng. 48. rockener icher, p= % $ > 

2 birk. Bettgeſt. m. Matr., 2 Ripsſophas, 1 Geldſchrank, 3 all. gut erh. z. vk. Brodbänkg. 38,1. ma mamar Fer AiR. 1.&ta e Zimmer u. Zub., 360% 


1 Gerren- u. 1 Damen⸗Fahrrad, Pfeilerſpiegel, Trumeau⸗ 
ſpiegel mit Stufen, 1 eleg: 5 hell nußb., 
1 Verandagarnitur, beſtehend aus 1 Sopha, 2 großen und 
2 kleinen Seſſeln, 1 Tiſch u. 2 Palmſtändern (die gekauften 


0 1 5 Nähe des Holz⸗ 3 
Te nter galt, Kin derbertaft f bi: Reſt⸗ Buffet, Schreipfekr., Blige raum in der 9 “Näh. dafetoft b. H. Schulz. (41356 
: fofottigen Uebernahme ges Tguterhalt.Stinderbettgit.ift bill. ünteng. 48. martte wid zu. ueleißen . nn m 
Kung "näheres. Bredel, En, 40 Pr. Morgen here idot Graben 00.8) "Wulthaupt, e eee w.ś Langfuhr, 
23,4 Tr 5 utbeftandener Winterroßgen N. Belt 5 zu of. Vorſt⸗ 30,1. i j 
gañe 23, 4 Treppen g agen | R Bett. b. zu vk. Borfi as! Ultnaupt, Zwei Komtoire ſiud Woßnungenv.31.BStuben, 


10 Morg. Sommerung auf 


Bi A 3 ; ; 25 S Elektrizität, billig 8 A ir ; 
Möbel können evtl. behandgeldet werden und ſtehen bleiben) € dem Halm (Korn u. Stroh), Mg. rr die motorne n und große kühle Lagerräume fämmtl. Zubehör zu vrm, IAB. 
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. a AAA Kartoffeln, im Ganzen auch ge- Billi e8 au verkaufen Nangnu er AT t: im Centrum 111 ſofort oder] das. Haußtſtraße 92, 2 l. (41826 
= Sa RO u. u. daher zur Ausſteuer ſehr pała, theilt zu verkaufen durch 9 * ad billig en 1 N H; 3 miet FJohannisg. BSH Sotmonmz.oım. 
e Auktion findet beſtimmt ſtatt. 2 i tes Sukeng iſt CEA N Off. unt. an di 
k A. Loewy, Auktionator. and ee Th. Mirau, ależ 8 i Bootsmanusyasse 3, 3 Tropp. 
p Dh 20 NUDNE CI E NE IRENA CE M: ch früher eine) Danzig, Langgarten 73. (40746 Aouastum m. Fontaine b. zu dtf 
Grosse Mobiliar-Auktion Danzig, Frauengasse 44 Saaletg. iibertt. Fe ne austhor Nr 7 quarium m Jontaine iĝ . 

Donnerstag, den 18, Juni er., Vormittags von 10 Uhr Off. u. B teen + © +| Hüterg. 18,2, Ging. Neunaugeng. Pfaffengaſſe 1, 3, fl. Wohnung 
ab, werde ich im Auftrage Folgendes verſteigern als: 1 Buffet z z Woll- Kury 1, Papiergesehält Herrengamaſchen von 450 an Ein gut erhaltener PI 1 a e zu vermiethen 
(dunkel eſchen) ſelten gutes Stück, 1 Toiletten⸗Kommode auch e ahr IR fort u verkaufen Schidlitz H. Schühe m. Gummiz. 2,25 an Kachelofen mit dazu gehörigen Räumen, eee. 
gleich als Schreißtiid, 1 Plüſchſopha, 1 Schlaffopha ver. | HEKS = WEL 6 m ka be Ar. 10 or Herren⸗Segeltuchſchuhe 2,50 an i zur Reſtauration paſſend, omie] Langfuhr, Mirchauerweg 80, 
ſtellbar, 2 Ripsſophas, 2 gr. Trumeauxſpiegel, 1 gr. Auszieh⸗ Carthäulertra — D.⸗Knypfſtiefel, durchg. 3,50 an| ift zum Abbruch zu verk. Beſicht. kleine Wohnung w. in freguen⸗ Wohn v. 1 St. Kab.u. Zub. zu vm. 


tijh, 1 Schreibtiſch, 4 Bettgeſtelle mit Sprüngſedermgtratzen, 


e a ———— ; SZ 
D.⸗Schuhe mit Lackbl. 2,50 an) Gm, bis 10 Uhr Sandgrube 42a, tirter Stadtgegend p. 1. Oktober Langfuhe, Mirchauerweg 80, 
1 Küchenglasſchrank, Waſchtiſch mit Marmor, auch ohne, Ein Bierverlag > » 


D.⸗Stiefel mit Gummiz. 2,00 an | parterre, bei Friedrich Liedtke. 8 agierte geſucht. Offert. unter Wohn. v. 3 Zim. n. Zub. zu vm. 


2 Sophatiſche, 3 eleg, Muſchelkleiderſchränke, 2 eleg. Wertitong, | RES = | umftändeh.v. gleich od 1 Jultab⸗Damen⸗Hans ſchuge von 0,75 an Dach en an die Exped. diei. Blatt. Neufahrw., Philippſtr. 11, tjt e. 
12 Rohrlehnſtühle, 6 birk., 2 Garderobenfländer, Regulator, Wage. Dfi. 2 f 340 a. b. È.. BL, Knaben⸗ und Mädchen⸗ von 200 % per Rolle an, | Zimmer nebfł Cabinet od. größ. Bae en . 
ssietterfpień et. Ronfote un veriiiebeneś anbeteß. Sumer pp Gutgehende ükerei i ; räumungsh. e Geer ier ner geen m Bub. e Fult an om Näh. 
D j > 7 d 6 a k w i Ą Pr 
teld, auktion. u: Tax. Die Auktion findet beftimmt ftatt, (41606 irren prerie Anea A ee 


MA zwe ‘yeri. u. Mi del ꝛc. p 5, Tel. 244,| Off. u. , m a 
Habe ein Grundſtück, zwei ebe e on l. pi zn u. Damen von 50 J an. Altes Folz. ahl i Been SAN DŁ BAŁ in . AŻ, > BERN Matzkanscheyasse 10 Wohn. 


BA Häuſer, Bauplätze, Südſtraße ];; 9 
; ug wird gekauft und i von 4 Zimm., Cabinet, Bad 2c, 
A ukt © m . e Sl, F ende Tegel. Saning genommen, epava i i 
| "cal Geſchäft ift umſtändehalber bill. uren w. ſauber, ſehr billig u. 


für 1000 % zu verm. Näheres 
Langenmarkt 2, 1 Trp. (41495 


i abzugeb. Off. u. E 362 an die Exp. ER U Tk. Kar Hans: ; A EEE Nee eee O OR 
D $ ‘ i . ˙ VA N,- FE FETTE S TOFO TOME e H ung auf Seite 10.153; Bad n. reihi. Zubehör fü 
fintergasse 16, im Bildunpsvereinshanse.) Das Paradies, Schimmelftirte e eee eee e Ba jet auf eee Sień 


W mit Sohlen und in h j if y 14, Śoi 1. BUN TER a Langenmarkt Wohnun 
eee e Bormittags 1O HHF. meri nes ee iv 5 y Stut ban. Dalvin hi, pra 500 RE Noll ab ugeben Herr ſchaftl. Wohnung, Zub A el 
M urg eh, en Battle Wolle 15. nespet zur > ürtnerei, gegen Nord⸗ hochtr AL e bie Harm bonum Esskartoffeln auch geth. Off u. B 05 15 b. Exp. FF ür 1506 Mark Incl. Waſſer⸗ 
A ; wind geſchützt, tft billig gu ver⸗ HOT, urge e ee eee ug eee ralhelzung,iſt Brodbänten⸗ f El 

kleider, Franen⸗ u. Kinderſtrümpfe, Damen- kaufen. Es gehi alt, ca.5—6 Zoll groß, fehlerfrei mi M Faß neue Naß maſchine billig zu pate 9, 3 Tr. per gleich oder heizung zu ver 
Fragen, ea. 100 Paar Gummiſchuhe, Hand et . u. zugfeſt, preisw. nerkäuflich. j ME 1:80 Mk. per Zentner. 8 4 en CR BAA Langeumarkt 2, 1 Tr. (41476 


z erk. Oh ra, Oſtbahn 4a, 1 Tralks ter zu vermiethen. Näheres 
uke, eine große Partie achen, Näheres in Müggau b. Schidlitz] Offerten unter P 1386 an die Kompk Bade Einrichtung bil zu a 2 1 im Friſeurgeſchäft daſelbſt, Ein Eine kleine Wohnung 
M a Kiten — — ee andere Sachen, Ak 5 a; Dugi ada, ŻE 3 i ý, vert, Geil. Geiſtgaſſe 94, (39006 a gang en EK zu Lu lang ce 
I k 58 8. 250 Fangg 76,8. Danzig, Ankerſchmiedeg. Nr. 4 . . n Marktwagen auf Federn Schidlitz find an vun. ani, Leute Hausthor 2 ift eine freundliche 
* n been F A. Reh — 03: | erbeten. (8312 Horren: und Damen Fahrrad und gut erhalt. Spazierwagen, N Sm. ae Wohnung von2Zimmern,Entr., 
ię u Mu ehan, Beabſichtige mein Gda Sonto Mona, ſofort billig zu verk. Matten⸗ paſſend zum Thorwagen gu BYŁ. Carthä ) Me 5 di st, (40226 heller Küche u. Boden für 24% 
| Auktlonator RE, * Taxator, Rentier -Grundstu buben 38, 2 Treppen. (24386 | St. Albrecht 56, Kohn. (40106 nn pro Monat zu verm. (41466 
Bi 3 = Hohenſtein Weſtpr ; 1 M dm Ohre a.d. Mottlau 10.(40246 Sn R: e ee 
r Y 7 — ü⁰ͤ . —— —— 7 
Auktion | Auktion a sr 1 ur A Wohnungsgesuche|l 1 FE POZ Narren 


i ad iet i v.Ed.Pauter, Brit 6r.41,3(41556 | 
3 alen 118. uttenbuben A. 33 e e l IINÓOOAOWO DI | Se , 
Mittwoch, den 12. Juni cr, ian die mmern mit Zu u vermiethen. ; 
w Rios tie Js., Vorm, 10 Uhr, werde 5 dar R Sr Bee en Beti 1 Ste (Beterajagen Eory, i eine Berrigan, Bopnun äſchkenthaler Weg 17, (41106 
e n amm ++ s e j 1 * . 8 von $ mmern, ad un —̃ — ee 7 
E ee dalia Im. Wege der Zwangs voll Mühlen Verkauf. Heubude, Kolonie 2, Straße 3. u. B 218 an dle Grych. (40466 |oqi „5, Bimmern, Bad, und 


| [eere Vorderzim. zu verm. (3332 


unter a tredun (9461] Die in Schneidemüht anj MS” Ein Hund "SR Wohn. v. St., KH. B.5.13,9.1.2L|jin: 750 Mark zu vermiethen. 4 & 
i" We ee enen: i 1 zweithür, Kleiderſchrant [dem Küddowfluß gelegenen ][(Leonberger) zu verkaufen gel Br. 10127 D feu. 53133. b.. Beſichtigung von 11—1 Uhr.] Brodhänkengaſſe 10, 2 Tr., zwei 
| RER 1Pfeileripiegelu. 1 Fahrraßz] Drewitz'ſchen Mühlen |Bleiidhergajje Nr. 17. nt 0 £ ll, Eine Wohnung von 3 Simmern Näheres pacierze, r „2 T, 


1 Sophatiſch mit Decke, 1ſöſſentlich meiſtbtetend gegenſſſollen erbtheilungshalber ver-] Eine hochtragende Kun nebſt Zubehör zum 1. Oktober jg ; 

IR verſteigern. den. Es gehören hier⸗ die bi 5 en milenii., ileſi 3 8 r ir Denten mi i | > 
F ß B BSar oie Gy kangae, Nafgteniate|. ige a 3 pe. 0, Simm m 
und 1 Fleischerviehwagen > mitóte mir porziiglicjcy Aalen: jan ber ©łottlau Nr. L | Gr, Snnland. Skaidtn. (9315| Bognv-Etube u. fab. . m| ad. Mbt, fof: gu um. ( 

Hundeg. 80, 1, Yar cia 


Heil. Geljtgajje 94 ift die 


Sſentlich meiftbietend gegen] Gerichtsvollzieher in Danzig, kraft gute Wohn- und Wieth⸗Zugſeſſes, starkes Arbeltsnlerd ea e e ; And. Ganie von Gar e 4915 
gleich bare Za fuugoetfietgorn. Aue Graben 10 ihafrsgehände ſowte Speichen zu verti, Kalerneng J, iel Kartoffel za NA r i BOM akc 


A JĄ | Botziigi. Wieſen, auf Wunſchſ emen EET . 1 s ie Expedition d. Bl. Herr d tl HE, mot. imm. m. aut. Beni. Id 
anke valg N 9 t ertheilt[Taſelwagge (25 kg Trgf.) ſofort mehrere Zentner find billig P 802 an die Expedition d. Bl. UGJATU, Kl mobl. imm m. gut. Pen, z 
Gerichtsvollzieher . K au fgesuc la Genie. Köpp; gu vert, Martthalle, Stand 55. abzugeben (40125 Kinderf. Beamter ſucht Wohn. Zimmer nebit Zubehör zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 7424070 


8.1. Oktober. z. Preiſe bis 300 % vermiethen Fleiſchergaſſe 72, PHausthor s, 3, ift ein kl. möbt 


NI r "Sab T Notar,] Ofen zum Abbruch ift billig udolf Moehrke N 
ee 9. lärt. Off. u. B 327 an d. Erved. 2. Etage. Meld. park. (9491 gimmam sep. Eg zu verm. (40079 


Fiſchbein kauft Breitgaſſe 110. Schneidemühl. 4171 zu verkaufen Breitgaſſe 15.(9475 Peterſiliengaſſe Nr. 19. 


Danziger Neueſte Dtachrichten. 


mlilwoh den 12; mi, 
Donnerstag, den 13. u. Freitag, den 14. Juni 


ehenden Artikeln größere Poſten zum Angebot, zu Preiſen, 
Ihe alles bisher Erreichte übertreffen foler. 


Einige Beispiele: 
— — —— 


Kleiderstoffe 


Prachtvolle Qualitäten. 


Elsasser 
Weisswaaren 


Hemdeninche, Linons, (retonne, - 
Damaste, Wegligóczdatins und Piqnós. 


Cischzeuge 


Handtücher 
Wäſcheartikel, Cravatten. 


Blouſenhemden, Unterröcke, Staubröcke, Schürzen. 
Corsets. 
Steppdecken, 


Sn ne ET en me 


Meine heutige Offerte iſt unvergleichlich, 


es kommen jedoch nur die dafür reſervirten Beſtände in Betracht und empfehle ich daher allen Intereſſenten, 
dieſe ungewöhnliche Kaufgelegenheit freundlichſt eingehend auszunutzen. 


Rabattmarken gratis. 


Paul Rudolphy, 


Danzig, Langenmarkt No. 1 und 2. 


Möblirte Wohnung 
Kohlengasse 9 zu ner- 
miethen. Näh. 2 Treppen. (10606 
bl. Vorderzimmer, 
tit: Gr. 74. (4095 
ut möbl. Vorderzimmer zu 
vermiethen Matzkauſcheg. 2, 1. 
Johannisgaſſe 31, 1, iſt ein 
möbl. Hinterzimmer zu verm. 
Irdl. möbl. Vorderzim. mit fep, 
Ging. zu verm. Mattenbuden 13. 
Breitg. 111,2 Tr., möbl. Zim. u. 
Kab. b. zu vm. Auf Wunſch Peni. 
Möbl. Vorderzimmer zu verm. 
Brodbänkeng. 38, 3. 1Uhr zu bei. 
Möbl. Zimm. vm. Paradſesg. 8/9, p. 
Bölicheryasse 2, 1, ein fein 
möblirtes Border, Wohn⸗ und 
Schlafz., ſep. Eg., an 2 9. zu um. 
Breitg. 79, 2,eleg. möbl. Zimm. m. 
K. zum 15, d. Mis. zu vermieth. 
Möbl. Zimmer, mit oder opne 
Penſion zu hab. Johannisg.42,½. 
Hell. Geiftgafie 35, 2, fein möbl. 
Zimmer u. Kab. ſof. bill. zu vm. 
Gr. Krämergaſſe 4, 1 Trp., 
tit ein gut möbl. Zimmer und 
Cabinet, eig. Entr, Tep. Ging., 
b. gleich zu uvm. Näh. daf. 2. Et. 
Möbl. Vorderzimmer an 2 Hrn. 
od. Damen mit o. oh. Pen]. gl. od. 
1. Juli z. vm. Gr. Ramm bau 26,1, 


—— ——ñ— — .— 
Glegant möbl. helles Zimmer 
eventl. mit Burſchengelaß inf, 


Pfefferſtadt 51 


fein möbl. Vorderzimm. z. verm. 


Gut möbl. Por der zimmer 
mit fep. Ging. ofort oder jpäter 
zu verm. Paradiesg. 6—7, 2, l. 
imm iep., Nähe Werft u. 
Bahnh., Am Olivgerth. 19,3, Hth. 
Ein móblirtes Zimmer 
an 1 oder 2 Herren ſofort zu 
vermiethen Am Stein Nr. 16, 
Ein einfach möbl. Zimmer zu 
verm. Bootsmannsgaſſe 2, 1 Tr. 
Möbl. Vorderz. z. 15. Juni zu 
vermieth. Vorſt. Graben 31,1. 

Thornſcher Weg 8, part., r., 
möbl. Zimmer von gl. zu verm. 
Möbl. Zimmer mit Kab. u. Klav. 
1. Juli zu vm. Vorſt. Grab. 65, 1,1, 
Möbl. Zimm zu vm. Alt. Roß, 2. 
Frdl. Kab. an anſt. jung. Mann 
zu vim, Böttcherg. 15/16 Garth. 
Holzmarkt 2,2, tft ein groß., gut 
möblirt. Zimmer mit ſeparatem 
Ging. u. Klavierbenutz. zu verm. 
Ein möbl. Zim., jep. Eing. a. 1od. 
2Hru zu verm. Hirſchgaſſe 12, prt 
Möbl. Zimmer, jep. Cing., von 
gleich zu vm. Poggenpfuühl 19. 


Heil. Geiſtgaſſe 36, 2, ift ein fein 
möbl. fep. Vorderzimm. mit gut. 
Penſ.zu vm A. W. woch⸗u tagew. 
Einf. möbl.Vorderz., part., u. ein 
Kabinet zu v. Kl. Bäckerg.8. (3279 
Neufahrwasser. 
Vom 15. oder 1. Juli tft gniją 
möbl. Zimmer mit ſep. Giną. zu 
verm. Schulſtraße 4, part. (9467 
Kaſſubiſcher Markt 14, möblirt.) 
Zimmer, Kabinet u. Burſchen⸗ 
gelaß von ſofort zu vermiet 
Weſdeng. 6, 2, . f. mbl. Z., a. W. 
Burſchengelaß, zu verm. (41596 
Vorstädt. Graben 64, nt., iſt ein 
freundl. möbl. Vorderzimmer 
mit ſeparatem Eingang an einen 
Herrn p. 1. Juli zu verm. (41576 


Logis z. h. Baumgartſcheg. 28a, p. 
gis 5.5 407560 9. 28a, p 


Ein gewandter 


Aussenbeamter 


findet bei einer älteren Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 


ſchaft gegen ſeſtes Gehalt, Propifion und Speſen dauerndes 
angenehmes Engagement. Offerten unter B 356 an 
die Expedition dieſes Blattes. 


bis 1. Juli d. J. anKaiſersKaffee⸗ 
geſchäft vermiethet, iſt ander⸗ 


Ein junger kücht.Barbiergehllfe 
jof. gej. Weidengaſſe 40. (41546 


Orden], Hansdiener | 


geſucht für Hotel mit Aus ſpann. 
Hotel zur Hoffnung. 
(9471 


F 
Suche per 1. Juli mehrere 


tüchtige Lerkänfer 
für Abtheilung Porzellan, Glas, 
Emaille, Haus⸗ und Küchen⸗ 
Nur tüchtige Kräfte 
anſprüchen ohne 
freie Station können ſich melden 
Sortiments-Haus 
Stolp i. P.r Markt Nr. 21. 
Ein Böttchergejelle kann ſich 
du l. Arbeit melden Hundegaſſe7s 
Schreidergeſ d. a Militärarb. m. 
geſucht Pbisch, Gr. Gerbergaſſe. 
Schndrgeſ a. T.geſ. Fleiſchrg.9 2. 
Ein Tiſchlergeſelle mit Wert: 
zeug kann fich mib, Werftgaſſe 3. 
Ein Drechslergejelle kann 
ſich melden Dienergaſſe 11, pt. 
Schneidergeſellen können ſich 
melden 1. Prieſtergaſſe 3, 1 Tr. 
Ein Schneipergejelle a. Maaß⸗ 
arb. ſtellt e, Spendhandneug.6,1 


1 füchtiger Heizer 
wird gej. Schneidemühle 
Stellung jeder Art sucht tpat bei Oliva. E. Wi 
verí. mein Verzeichn. off. Stell. 
Franz Hücker, Triebes me 


Logis zu hab. Tiſchlerg. 62, 1, v. 
Ig. Leute f. Logis Häkerg. 13,1. wettig zu vermieth. Die Räume 
Ein junger Mann findet Schlaf⸗ 
ſtelle Rittergaſſe 22b, 2 Trepp. waaren⸗Geſchäft mit ſertiger 
Ami Mann f Log. Tiſchlrg.58, Z. Garderobe, Ledergeſchäft, 
Log. z. h. Baumgartſcheg. 15, pt. 
Juuges Mädchen oder junger 
Mann findet gute Schlafſtelle 
bet einem alleinſteh. Fräulein 
Schüſſeldamm 38, 1 Treppe. 
WMannf g Log Johannisg. 32 Geſchäft ſich eign., zu vermieth. 
Ant. jung. Mann findet gutes Näh. Heil. Ge 
Logis Tiſchlergaſſe 53, 3 Tr., l. 
J. Et. f.g. Logis, N. Werft u. Bhnh. 
Am Olivaerth. 19,3, r., H. (39946 
J. Leute finden gutes Logis mit 
auch ohne Bek. Breitgaſſe 116, 3. 


bringe ich in nachſt 


eignen ſich auch zum Schnitt: 


Gustav Braun, Dirſchau, 
A 8 Mir, Foulardine zu 1 Blouje . 
3 Mtr. Lapalet zu 1 Bloufenhemde 
7 Mtr. Coteline zu 1 Waſchkleide 
6 Mtr. Gebirgsloden zu 1 Hauskleide 
6 Mtr. Wiped Coats zu 1 Coſtume 
6 Mtr. schwarz Alpacca zu 1 Robe 
10 Mtr. schwarze Seide zu 1 Traukleide 1 
12 Mtr. couleurt Seide zu 1 Robe 


Starkfädige Hemdentuche 


80—83 em breit für jede Art Wäſche. 
Marke MB 1, MB 2, MB 3, MB 4, 


e Linons 


br 109, am Markt tt 
aden n. Wohng., z. Mehl⸗ 
u, Vorkoſt⸗, ſow. zu jedem and. 


‚Offene Ste 
Männlich. 


; Tüdhtiger-Shrriber 


mit ſchöner Handſchrift 
3. Abſchreiben v. Büchern 
2c. geſücht. Derſelbe muß 
dleſe Arbeiten in feiner 
Wohnung ausführen könn. 


einer Wittwe T 

2 junge Leute finden gutes 
Logis Tagnetergaſſe 10, part. 
Junge Leute finden gut. Logis 
Baumgartſcheg. 15, 1,1. Plotzki. 
2J.Leute find.Schlafit. Pfefferſt. 2 
Ein anit. ją. Mann findet gute 
SchlafſtelleBaumgartſcheg. 14,1. 
Ein jung. Mann find. anſtänd. 
Logis Groß Rammbau 18, 1 Tr. 
Saub. Logis mit g. Koſt zu hab. 
Kalkgasse No. 
2 auſtänd. jg. Leute finden Logis 


Meter 25 , 


na |. 
Feingarnig 
beſonders für Leib⸗ und Bett⸗Wäſche. 
Marke PR 1, PR 2, PR 3, PR 4, 
ca, 83cm breit Mtr. b M 39 J, 44 J, 49 A, 


Bett- Satin und Bett- Damaste, 


Kiſſenbreite Mir. 48 9 und 61 , Deckbettbreite 
Mtr. 76 J und 94 J, Negligse Sating Mtr. 33 A, 
Faux Piques Mtr. 42 A 
Buntbedruckte Parchende Meter 34 J. 


Altdeutſche Garten⸗Tiſchdecken 87 Pfg. 
Gebleichte Drell⸗Tiſchtücher 98 Pfg. 
Weiße Damaſt⸗Tiſchtücher für 4 Perſonen 98 Pfg., 
6 Perſonen 1,25 Mk., 12 Perſonen 3,65 Mk. 
Servietten 18, 29 und 33 Pfg. 


FFT 
Güter Schneidergeſellek.ſ .me 
Stadtgraben 20, Eg. Pf $ 


Cüchtige Montenre, 
aber nur ſolche, die mit 
Reparatur von Lokomo⸗ 
bilen und Dampfdreſch⸗ 
maſchinen durchaus ver⸗ 
traut ſind e A 


it Betol T i l Wer e SEE 
mit Beköſtigung im eigenenitretungen jucht, verlange ſofor 
Zimmer Schüsseldamm No. 10. dee yte 
Schlafſt zu Hab. Nonnenhof 11,3. Verlag Mannheim. 
Logis mit Penſion zu haben MET 

Hiutergaſſe 13, 1 Treppe. 
Junge Leute finden ſaub. Logis 
m. gut. Beköſt. Faulgraben 16,2. 
1—2 j. Leute finden anſt. Logis 
Zapfengaſſe 9, part., Stassal. 
2 jg. Leute finden freundl. Logis 
Jungferngaſſe 30, 3 Tr., $ 


Hohen Rabatt 1 


Ladengeſchäften f. Briefmarken: 
Kommiflionsverfauf von (8553 
G. Zechmeyer, Nürnberg. 


F. a —— 
Bum 1. guli ein tüchtiger 


Hodam & Ressler, p 


. feine Tiſchlerwerkſtätte geſucht. 
Anit. Jg. Mann find, Logis mit Offerten mit Lohnanſprüchen 
Betót. Otntewgafie 19, 1 Trp, 
Zwei anſt Männer finden ſofor 
Schlafſtelle Breitg. 41, 3 Tr. rcht. 
topie zu hab. Faulgraben 17, pt. 
li Anftändige junge Leute finden 
r. | gut. Logis Tiſchlergaſſe 37, 2, v. 
Gut möbf imm (a. Zim u. Kab.) Z Mann Log. Tagneterg. 12,1. 
zu verm. Sirſchgaſſe 2 B, 1,188, e 
Nöpergaſſe 6, 1, freundl. möbl. 
Zimmer u. Kabinet fof. zu orm. 
Gut möbl. Zimmer, ſep. Eing., 
zu vermiethen Breitgaſſe 112, 2, 
Kl. möbl. imm. v. gl. od, 15. Juni 
bill. zu um. Heil. Geiſtgaſſe 41, 2. 
Gl. Zimmer z. v. Katergaſſe 22. 
Hell. Geisigasse las II jep.geleg. 
gut möbl. Zimmer zu verm. 
reundl.möbl, Zimmer zu verm. 
fefferſtadt 12. Näh. im Laden. 
Gut möblirt. großes Vorder⸗ 
zimmer, ſep. Eing., vom 15. od. 
ſpät. z. verm. Frauengaſſe 38, 2. 
Kath. Kirchenſteig 16 v. gl. 1kl. 
Stube an einzelnePerſon z. vm. 


Perſänlichkeit 
für Bureau geeignet, zum 15. RAE 
b. Mts. geſucht. Offerten mit 
Gehaltsanſpr. u. B 348 Exped. 
Malergehilfen u. Malerarbeiter 
ſtellt ein A, Adomat, Langfuhr 

Mirchauerpromenade. 

Hoſenſchneider auf beſſere 
können ſich melden 
Altſt. Grab. 96/97, J.Rosendorit. || 
Unverh, Hausdiene 
kann ſich m. Hunddg, 


Nelhsiständ, Monteure, | 


aber nur ſolche, für elektriſche R 
Licht⸗ und Kraftübertragungs⸗ BR 
Aulagen ſtell. bei 


Trp. ind zu richten an ( 
m 2. B. Jasinski Wwe., 


Küchen⸗Handtücher 
Gerſtenkorn⸗Handtücher 


Damaſt⸗Handtücher 


Gute Nockarbeiter 
in und außer dem Haufe ſtellt 


r 
» 9% a2 %ät— o 
. Bo. Z + 


Schneider a. Kaiſermänt., Jopp., 
„2. Pelerinen, Mänt.w.beſch. Reorg 
Ein junger rann find. Logis bei Lichtenfeld & Co., Breitg. 128/29. 
e. Ww. Schüſſeld. 24, Hinterh. 2 Tr ( 
Mitbewohn. gejudi. Zu erfrg. Tücht Friſeurgeh. k. ſof eintret 
Altſlädt. Graben 60, 2 Trepp. |R Katt, am Hauptbagnh. (20710 
Mithewohn. gej. Tiſchlerg. 48,2. 
Ant. jung. Mädche 
geſ. Langg. Barb. Ho 
Anſt. Mitbew. m. Bett. k. ſ. b. ein. 
Wwe. mld. Kl. Nonneng. 4/5, 1, h. 


| Für eine hieſige größere 
ere Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
Generalagentur 


wird zum ſofortigen Eintritt 


ein jüngerer 


Kommis 


geſucht. Offerten mit Gehalts⸗ 
anſprüchen werden unter 
an die Exped. dieſ. Bl. 


Sommer ⸗Handſchuhe. 
Strümpfe u. Socken. 


Kinderwagen - Defen, 


Schleier : Stickereien 
Mtr. 2 Pf. am. 


Tricotagen. 


Siemens & Halske, 
Aktien⸗Geſellſchaft, k 
Techniſches Bureau, Danzig. 
E Vorſtädt. Graben 38a. | 
F. Berl. u. Schlesw. j.stnechteit, 
Jung. (Reiſe fr.) Breitgaſſe 37. 
Herrſch. Diener, Hausd., Kutſch. $ 
Jungen geſucht Breitgaſſe 37. 


Ein Laufburſche kann ſi 
melden in der Schriftgießere 
Ketterhagergaſſe Nr. 4. 


Sommeraufenthalt 


auf dem Lande finden Perſonen 
in einem beſſerenauſe zwiſchen 
Wäldern gelegen, mit auch ohne 
Penſton. Offerten unt. 4162 h 
an die Exp. d. Bl. erb. (41626 
F 


Div. Vermiethung ga s ya tar 
Großer Laden 2 Lüshlioe Vorkänler, 


mit Wohnung und reichlichem die polniſch ſprechen können u. 
Nebengelaß zu vermieth. Näh. 
Altſt. Graben 69/70. (9269 find, werden per 1. Juli 


Speicherräume. 
Unter- und Oberränme habe 
Hopfengaſſe 108 von ſofort zu 
um. J. Broh, Langgart. 11. (38595 
Heil. Geiſtg. 94 iſt ein klein. 
Komtoir u. gr. gew. Keller m. 
Waſſerl. u. Kloſ. ſof. zu v. (39636 


LJagerunterraum 


Umtauſch geſtattet. 


Möbl. Vorderzimm. u. Kabinet 
zu verm. Frauengaſſe 17, 3 Tr. 
Möbl. Vorderz. m. ſep. Eing. ſof. 
zu term, Goldſchmiedegaſſe 33,2. 
Fleiſchergaſſe 11, gut. Bimm., p. 
für 2 Herren zu vermiethen. 
2 gut möbl. Vorderz. m. fep Ging. 
Bill, zu vm. Altſtädt. Graben 80. 
Aunſt.mbl. Vorderz. ſep. ſof. od. 15. 
zu verm. Paradiesgaſſe 2, 2 Tr. 


eſucht. G. Kühlmann, 
cheibenrittergaſſe 10. 


Taufburſchen fht | 
Johannes Ick, Schäfereil 2/14. 
Einen kräftigen Laufburſchen 


im Schaufenſterdekorir. 
geſucht. Meldungen ſind ſchrift⸗ 
ckbusch Nehfl., 


Das Geld liegt auf 
der Strasse! 


Weil Agenten, 
Hopfengaſſe ſofort od. ſpät Unte e rt er) tali 
4 rt od. ſpät. zu (befonders Friſeuſen) tä 

um. Off. u. A 982 a. d. Exp. (30270 Mark 20.— und noch Ry 


Großer Hofplah 


mit geräumigen Schuppen auf Jedermann. 
Raftadie, am Waller ji * 
u vermiethen. Zu erfr 
abrikkomtoir Hopfeng. 


—— A nr 


Fernſprecher 1101, Fernſprecher 1101. 


Schleuſengaſſe 13. 
GTE 


Wilh. Anders, Frauengaſſe 49. 


Ein ord, H. Laufburſche ſof. gel. 
Bartel & Neufeld, Hl. Geiſtg. 3. 


Laufburſch 


derſſchon b. Maler gew., ſtellt ein 
A. Aflomat, Langf.,Mirchauerpr. 


Arbeltsburſche jofort geſucht 
Baumgartſchegaſſe 29. 
Ein Sohn ordentl. Eltern, 


Bäckerei 


zu erlernen, kann ſich melden 
Weideng. 26, bet Steiner, (40235 


s! (ine geübte Plätterin 
melden Häkergaſſe 
Nr. 42, 2 Treppen. 


Lehrli Mmmm 


ſucht Aug. Schulz, M 
Paradiesgaſſe Nr. 3. 


Weiblich. 


LD ch. p Į e 
nur Vorm. Steind. 11,8,1dex feinen Blumenbinderei f. 


aler, | Näßhterin geſucht Petershagenj id melden Schleßſtange 3. 
hinter der Kirche 24/26, 4 Tr. Ein einf. ord. Mädchen f. d. ganz. 
Wäſchenäht. wird für einige Tage 
gelucht. Off u. B 288 an die Exp. 
Hau on raz EE au 5 
aus kommt, wird geſucht. 1 
Lehrſräul. f.meln Kurz⸗ u. Woll⸗ 
in Schneiderei geſucht[waaxen⸗Geſchäft p. ſoſort od. ip. 
and näht f. dauernde Beſch. Saubere Aufwärterin melde 
erſtadt 48, E. Böttchrg. Th. 3. ſich 1. Damm Nr. 6, 1. Etage. 
Bel höchſt. Lohn u. fr. R.ſ⸗Mädch. 
für Berlin, Schlesw. u.a. Städte, 
für angen. leicht. St. 
in, Stub. u. Hausm. 
Mädchen v. 14-15 J. für Nachm. zu 
e. Kinde gej. Scheibenxitterg. 1. 
Eine Waſchfran und ein 
Dienſtmädchen 
3. melden ſich Johannksgaſſe 42, 
Keller. Eg. Langebrücke im Reſtaurant. 
me” Gin Nähterin kann fich 
melden Tiſchlergaſſe 54, 3 Tr. 
E. ją. anft. Mädch. 1. d. Vorm. z. 
Auſw. gef. Heil. Geiſtg. 80, 8. 


Kräftige Arbeiterinnen 
ngeitellt am Speicher 
Johannisgaſſe 29/30. 
ine Waſchfran 
ch Stadtgebiet Nr. 63. 

Ein achtbares jun 
kann fih für ein feines Geſchäft 
rling melden. Offert. 

334 an die Exved. 


Aleltere Mufwarterin bel hoh. 


Lohn geſucht Langgarten 27, v, 
eine 


Stütze für mein Geſinde⸗ 
Komtoir, erwünſcht, dle ſchon 
in ſolchem geweſen ift. Pauline 
Usswalńt, Breitgaſſe Nr. 105, 


immer z. 15. ds. 


Breitgaſſe 108, 3, möbl. Zimmer 
m. a. o. Penſion a. H. o. D. zu verm. 
1. Dammi5, 1 Tr., gut möbl. Zim. 
ſofort oder 1. Juli zu vermieth. 
hn: u. Schlafzimmer, 
gut möblirt, an 1—2 Herren 
gu vorm. Brodbänkengaſſe 38, 1. 
Ein möbl. Zimmer zu verm. 
Karmelitergaſſe Nr. 4, parterre. 
Borft. Graben 16 möbl. Zimm. u. 
Kab., fow. 2 leere Stüb 
Schelbenrittrg. 8,2, mbl. Zm. zu v. 
Sehr ſaub.möbl. Zimmer iſt bill. 
zu verm. Zohannisgaſſe 61, 2. 
Gin möbl. Kabinet ift an einen 
anſtänd. jungen Mann zu verm. 
Frauengaſſe Nr. 4, 2 Treppen. 
Ein freundliches möbl. Vorder⸗ 
zimmer z. 15. d. M 
Vorst. Graben No. 
oldſchmiedegaſſe 3, 1 Tr., 
großes, gut möblirtes Zimmer 
ſofort zu vermiethen. 
De 7” — TERE "TS" TG 
Pöpi. Zimmer u, Kab, 1. Et., 


P 
Langfuhr, Hauptſtr. 10, 1.(41396 
Gut möblirtes Zimmer mit 
Klavier zum 1. Juli zu ver: 
miethen Brandgaſſe 5, 1 rechts. 
Hundegaſſe 119, 8, eleg. möbl. 
Vorderzim. auch tagew. zu vrm, 


Sanber möblirt. Zimmer 


Tag zum leichten Dienſt k. ſich 
ſoſort melden Breitgaſſe 10, 8. 


Midelen Zur Buchbinderei 


tend mehr verdienen können 
durch Verkauf eines neuer⸗ 
ſundenen Gebrauchsartikels an 
Offerten unter 


im Mosse, Frankfurt a, M, (9400 m Hilfs arbeiterinnen 


Schneidergeſellen können fi 
5 den Gr. Nonnengaſſe 1, p 


Näherinnen 


inden in meiner Arbeitsſtube 


Ernst Crohn, 
32 Langgasse 32, 
Eine tüchtige erfahrene 


Verkäuferin 


Een wiar 
Ig. Mädchen, in d. Schueſd geübt, 
Frau zum Waſchen melde 
fi) Mauſegaſſe 18, Hof. 
Aufwtmädch f. N.gſ. Fleiſchrg. 9,2 


Junge Damen zur Erlernun 
der feinen Damenſchnelderet 
fich melden Röpergafte 13, 8 Tr. a da 

Perfekte Schneiderin, die ins 
Haus geht, ſofort geſucht Pfeffer: 


„melde ſich bei 

Petrikirchhof Nr. 1. (4053 
Hieſ. Spedltionsgeſch. ſucht zum 
esellem felt ein Otto. Juli einen Lehrling mit guten 
lotz, Scheibenrittergaſſe 11, | Schulkenntnu. Off. unter B 292, 
Ein Sohn ordtl. Eltern, der zur Kolonialwaaren 
leiſch. zu erl., k. ſ. ſof.] 1. Jult er. 
ehberg, Häkerg. 57, 

Iwel Lehrlinge judi Al, 


Tüchtige Klempner“ 


In der beiten Lage am Markte 
iſt ein Geſchäftshaus, in dem 
jeit ca. 50 Jahren ein Mann- 
zchäkt flott betrieben 
iinftig zu vermiethen 


777 
Ord. Dienſtmädch. mit g. Zgn. b. 

Lohn z. 1. Juli gej. Hundeg. 125, 
Ein ſtarkes Mädchen für d. gan 
- d. Bl. 19250 Tag geſ. Nied. Seigen 15, 
ädchen mit Kindern er]. | Ord Auſwärt z Führ d Wirth 
bperg. 18 (4084 b ſchaft gej Brodbänkengaſſe 32, 2. 


— "AESŃNK RO M 
Damen in Kreuzſtich⸗Stickerei 
geübt, geſucht. Ofjert. u. B 295. 


Talllenarheileriunen fönnenſich 
leiſchergaſſe 78, 1 Tr. 
kräft. Dſenſtmädchen findel v. 
uli b.g. Geh. d. St. Laſtadies3,2 


Eine kücht. Verkäuferin, 
die in der Kurzwaaxen⸗Branche 
thätig war, kann ſich zum Ein⸗ 


J. Kickbusch Nachf., Holzmarkt. 


o Uniformschneider 
Inlins J 1 pach 1 105 


Vertreter 5 
glucht für eine e tungsfähige 
Dinfannbefen-Fabrik, 

derſelbe muß bei den Kolonial⸗ 


und Kurzwaaren⸗Geſchäften 
gut eingeſhag ſein. 


Offerten mit Ge⸗ 
hallsanſprüchen unter 9250 
an die Expedition 


Ig. Mädchen in d. Schneiderei g. 
kann fih meld. Hintergaſſe 13,pt. 


Mädch. i Schneiderei gelibt, 
lde ſich Ankerſchmiedeg. 2, 1. 


Gebildete Dame 
Prival-Klinik 


als Leitende Pflegerin zum 
1. Jult er. geſucht. Fachkenntniß 
nicht durchaus erſorderlich, wohl 
aber geſunde Konſtitution, Ume 
ſicht, Pflichttreue. Offerten mit 
näheren Angaben] unter 9457 
an die Exped. dieſ. Blatt. (9457 


Exiſtenz rechnen und die äußerſt 
günftige Gelegenhelt ee B 
wollen, mögen ihreBewerhung. 
u. 9224 a. d. Exp. d. Bl. abg,(9224 


in Laden 


zum Fleiſch⸗ und Wurſtgeſchä 
ſofort zu verm., 12 55 
285 an die Exp. 


Helle Komtoir⸗ 
und 
Bureau ⸗Räume 


Jung- Miidch, welches 
7 igan, 3. Stütze d gut kochen 


an d. Exp. (394 7b 


Hilfsarbeiterinnen 
eübt,, beſchäftigt 


2 Tſſchlerlehrlinge,a v. 
können auf Meiſterskoſten i 
die Lehre treten. 


Jakobsneugaſſe Nr. 6, Hof. 


Lehrling 


mit guter Schulbildung wird für 
das hieſige General⸗Agentur⸗ 
Bureau einer erſten Lebens⸗ 20. 
ſtens] Verſicherungs⸗Geſellſchaft ge: 
erndeſucht Offerten nur ſchriſtlich an 
as Bureau Langenmarkt 5, pt. 


Sohn aıtbazer Eiern kann 
15 


Kellnerlehrling 


melden bei A. Sławikowski 
St. Joſephshaus, Töpferg. 6-6, 


Zwei Lehrlinge 
ur Glocken: n. Metaligiesserel 


orm u. Dreherei könn, ſich meld. 
bei Schultz, . 14. 
(41415 


stein&VoglerA.-G. Hamburg. 


Wagenlakirer 
finden ſoſort mit minde 
Anfangslohn dau 


Taillenarbeiterin, 
welche in großen Arbeitsſtuben 
thätig war, findet dauernde und 
enehme Stellung bei 2,50 bis 
k. täglichem Lohn. Offerten 
mit genauer Angabe der bis⸗ 


fof. zu vm, Heil. Gelſtgaſſe 5, Zr. 
= S 8 9441515 


vom !. Juli ab bei 2 Herrſch.einen 
leicht. Dienſt Kohlenmarkt 20, 2, 
B 209 au die Exp. d. Bl. (40796 | Eine Auſmärterſn für den Bor- 
Ein ord. Pſenſſmädch⸗k.f.ſof miD, | mittag geſucht Rähm Nr. 17/18. 
Mottlauergaſſe 18, pt. ks. (40656 | Eine tücht. Waſchfrau kann ſich 
ii uche melden Gr. Bäckergaſſe 10, 1, 


Kindergärtnerin 


wagen Fabrikant 
Braunidwetą. f 
me Tischleryesellen finden 
Beſchäftigung Fleiſchergaſſe 72. 
Schneſdergſek. m. Pfeſſerſ 1,8. 


n 
chreiber 
er Sandichrife, ſofort 
ht. Meld. mit Gehalts⸗ 
ang. unt. B 337 an die Exp. d. Bl. 


Suche eine kräft Amme, Mädch. 
für Berlin, Kiel, bet hohem Lohn. 
Haack, Heilige Geiſtgaſſe 87. 


CTüchtige Schneiderin 


n ganzen Tag kann ſich zu | für Maskenxoſtüme wird fo 


De TAA eee 
vgl. ATi Grab 21b find die parigel, 
Räume, zu jeb. Geſch. p., er 2 0 


Grosses Geschäftsiekal, auch 3. 


od.jpäterzu um. Töpfergaff 
leiſchergaſſe 40,8, x. ift ein 

f, möbl. Vorderz. zu um, (4156b 
Bueitg.105 mbl. Vorderz zu vpm. Bureau paſſend, billig zu verm. 
(11406 Langenmarkt 2. 1 Trp. (41506 


mit Maſchine ins Haus 
Of. An e u. B316 a 


m PT AA 
Mädchen v. 18—14 Jahr. 


he a 
eine Namfell für kalte u. Kaſſee⸗ 
küche ſpwie eine Stütze derHaus⸗ 
frau fürs Gut und ein evangel.]2 Kindern zum 1. Juli geſucht.] Fun 


Abrmädch. ſomeineſperf Köchin. Ofert. mit Gehaltsanſpr. anffür 
A. Weiuacht, Brodbänkeng. 51.] Neumann, Hinterm Lazareth 1. Kind. meld. Gr. Nonnengaſſe 2. 1geſucht Zirkus A. Braun. 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


P 


30 Langgasse 30. 


Wir veranſtalten an den 4 Tagen 


Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Sonnabend 


in der 1. Etage einen grossen (9443 


Saison-Räumungsverkau 


aller Artikel der 


Damen- u. Kinder- Konfektion. 


Das Lager enthält durchweg Neuheiten der Saiſon, alle Piecen ſind ſämmtlich 
aus den beſten Stoffen und Zuthaten gefertigt, ſo daß wir für jedes Stück Garantie 
für Sitz und Qualität übernehmen können. 


Es gelangen hauptſüchlich zum Räumungs- Verkauf: 


ft. Juni. 


Tie Auedler Aemdeny el 


Methode Berlitz nach reformirtem System auf Grund der 
Anschauungsbilder von Hölzel und Anderer 


Kohlenmarkt No. 17, 2 Treppen, neben der Passage. 


Fugliseh, Französisch, Russisch, Italieniseb, 


$ Nur nationale Lehrkräfte, 


Mm: 134, 


| 
| 


Languages, 


Spanisch, Deutſch. 


NN CNN 


(9460 


EBOCOASOODOOOKNAOOODONNOOOKA 


Verloren von Heiligenbrunn b. 
Olivaerthor eine bl. Kinder- 


jacke. Abzg. Heil. Geiſtgaſſe 113. 


. 


y 


BANN" 


of Languages. 


b Jetzt lorsfili, Graben No. Al. 
Sprachlahr-Instint für Erraslsone, $ 


> Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb. Medaillen. 
| Englisch, Französisch, Russisch, Italienisch.] 
Deutsch für Ausländer. (90445 


Nach der Berlitz-Methode 


lernt der Schüler von der ersten Lektion an D 
a frei sprechen, N 
| zana poc) 


welche reisen, können unentgeltlich 
Hilfe der Berlitz School: in 
Anspruch nehmen. 
rospekte gratis und franko, 
135 Zweigschulen. 


» 
S 
& 


A 
3 
* 


beabſichtige in Danzig bezw. Zoppot am 1. J 


Ein neuer Schließkorb 


mit Vorhängeſchloß und Buch 


Sonnabend Abend am Grünen 
Thor abhanden gekommen. 
Wiederbringer erhält Belohn. 


> (Fleiſchermeiſt. Füllbrandt, 


Reitergaſſe Nr. 11. 


Fin weiss- und braun- 


gefleckter Hund 
(Nr. 999) hat ſich eingefunden 
Langgarten 32, bei Buran. 
Damentaſche m. Inh. iſt in mein. 
Wagen am 28. Mai lieg gehl.abz. 
Kaſerneng. 1, Bielieliit. (41215 
Sonntag, 1 Juni, i. Caſe Grabow 
ein Herrenhut vertauſcht, daf. 
umzutauſchen. Gezeichn. A. H. 
Maulkorb vl., abzg. 2. Damm 7,2 


jg 


ADA 2 


Zurücgekeh 


Dr. Panecki, 

Spezialarzt (8960 
f. Frauenkrankheiten, 
Danzig, Gr. Wollwebergasse 8. 


Privatklinik für Frauen. 


n 


Zahnleidende + 


Sprechſtund. v.9-1 Vm., 2.5 Nm. 


H. Pohlenz, 
Dentist, (9462 
Langenmarkt 1, 2. Etage, 

Eingang Matzkauſchegaſſe. 


kurſus zu beginnen, Bet reichſter Erfahrung und ſchnellſtem WHUWYWWWOWWWUW 


Verfahren garantirter Erfolg. Auskunft frei. 
26, Juni nach Königsberg i. Pr., Hintertragheim 59a, erbeten 
9427) Otterski, Pfarrer a. D. 
Beſitzer der Sprachheilanſtalt in Königsberg i. Pr. 
in anſt. Mädchen bitt. um eine 
Stelle f. Nahm. Beutlerg. 16, 2. auf ein Grundſtück 


Anſt. ſaub. Frau bitt. um etwas 


Meldung bis 


Suche per ſofort oder 110086 


Damen-Gostumes für Promenade, Strasse und Haus. 
Waschkleider, Blousen in Seide und Stoff, Wasch- 
Blousen-Hemden, Morgenröcke, 
Matineós, Costume-Rócke, Seidene Unterrócke, 
Backfisch - Kleider, Mädchen - Kleider. 


Die an obigen 4 Tagen angeſetzten nie wiederkehrenden anjer: 
gewöhnlich billigen Extra⸗Preiſe ſind an jedem Stück neben den bis⸗ 
herigen Verkaufspreiſen deutlich vermerkt. 


Knaben-Waschanzüge, Knaben- Hosen, 


Knaben-Blousen, 


Knaben - Matrosenkragen 
jekt im Preiſe ganz bedeutend herabgefebt. 


garantirt aus 


— — 


2 junge Mädchen, Damen k. das Welßzeugnäh. 7717 ti 
welche d. feine Hammah eb, ud Zuſchneiden in kurzer Zelt Gelernter Materialiſt, Stellen- 
erlernen wollen, können ſichſ erlernen Röpergaſſe 15, 3 Tr. mit der Eiſenbr. ſowie Buchfh. 


melden Kl. Berggasse 1a, Ir. l. w ng 
73 : PETA b alt, noch in Stellun cht geil. 
auf gute Zeugn. u. 1 


Eine saubere fleissige 
Aufwärterin l 


für den ganzen Tag mit guten vom 


Zeugniſſen wird verlangt Mint. $ 
azareth No. 2. (9479 
Eine tüchtige Waschiran 

mit guten Empfehlungen und 

Zeugniſſen wird verlangt Hint. 

Lazäreih No. 2. (9478 

Junges jaub. Mädchen für den 

Nachmittag bei einem Kinde 

geſucht Johannisgaſſe 67, 1 Tr. Bab ai per 

ne= wci anf dia unge Verh. Mann, get. Kaufm. 27%, 

ichen don 15 Jaßren gefta g. Jan, gepenm.n.inStell., 


5. 


(40416 


oder ! Jult eine kautſonsfähige, hier od. ausw. haben. Näheres bei 


deere  Verkänferin, [Eretan Gw Wüintengafe Gi. 


FCC 
Meldungen nur Mi Ein anſt. Mann, mittl. J, ſucht 
9 bis 11 Uhr Hunbenaſe , . für einigeSt bes Tages Bejat 
Schneider & Comp. Zu erfrag. Mattenbuden 12,2 r. 
Ein junger Mann, 


— Schwe a. W. 


Buchhalter, 


in geſetzten Jahren, verheirath., uns die eingetretenen Vakanzen 
ſucht dauernde Stellung. Ge 
Off. u. B 338 an die Exp. (41445 


5 : A Stela. AuſſehPortſero ähnl., ſucht unter beſcheldenen An⸗ 
Können ſich zum Milchaustragen 10 71 Kaut. vorh. Off u. B 209 Cp l 5 n An 

l l. = Off. u. B 209 Exp. Hpriichen von ſofort oder ſpäter h 
melden Breitgaſſe Nr. Tv Stellung. Off. 1. B316 un d Gry, Stellung, am liebſt. im Schank⸗ 


eee eee 
Für eines unſerer Detail: | Gin run. junger Mann möchte 5 

f; Ä 3 b rdtl. arbeitſ. 

geſchäfte ſuchen wir per ſofort g.eine Stelle alsgrankenplleger Knechte empfiehlt Breitgaſſe 37. 


Weiblich. 


um Herrenwäſche. Off. u. B 291. 


Deſtillation vertr., 21 Jahre 


Vermittelung 


des Vereins der weib- 
lichen Angestellten in 
„Handel und Gewerbe. 

Den Herren Prinzipalen 
bringen wir unſere koſtenloſe 
Stellenvermittefung in em- 
pfehlende Grinnerung u. bitten, 


eferenzen 
1. guli im größerem 
auſe dauernde Stellung. 
fferten s A. Stalinsk 


zur Beſetzung aufzugeben. 
eldungen werden entgegen- 
enommen in der Geſchäftsſtelle 
opengaſſe 65, von 1 bis 3 Uhr. 
9049) Der Vorstand. 


Aeltere Verkäuferin ſucht 


Junger Buchführer 


geſchäft. Schlafſtelle außer dem 
Haufe. Off. u. B 300 an die Exp. 
Empf. IJ. Fadenmädch. f. Schankg. 
A.Weinaeht, Brodbänkeng. 51. 
Eine Wittwe indt Stell. zum 
: —— | Bajden und Reinm. Katerg. 2. 
Wäſcherin in Langfuhr bittet Em erfahrenes, gewandtes 
Kindermädchen 


ausd., Kutſcher 


Arbeiterin auf Stundenſohn der 1½ Jahre in einer hieſigen] Anſt. Mädchebeu. Stelle f. d. 95. Tg. bittet um Stelle bei einem Kinde 


gej. Petersen, Kneipab 37, (9454 D . 5 i. St. K A 49.2. Th. F. im anftändi 

e Dampf⸗Beſillatſon thälig ist, St. Kath. Kirchſt. 1314 H. r. Th.. im anftónbie 

Ein junges anſtänd Madchen ſucht gefrügt auf Prima Beng Cin an, Madchen ſuch Grel. fragen dine 83, R. 
. Juli. als Kindermä üſſeld. 57, Geübte Plätterin w. her 8 

ſchaft melden Nonnenhof 8, pi. Off. unt, B 343 an die Exp. d. BLL T rmädchen Schüſf , ferrjchajt 


kann ſich zur Hilfe in der Wirth⸗ |niffe, Stellung zum 1 


en Hauſe. Zu er⸗ 


r., rechts, Ging. Sammtg.JPrivatſt. Off. u. B 388 an d. Exp. 


besten 


Waschechten Stoffen 


Saub. jg. Frau bitt.um Stell zum 


Aufw.od. Reinm. HoheSeig. 16, p. 
Wäſche w. ſb.gew. Nonnenh. 11,2. 
Waſchfr.ſ. Stell. Nonnenhof 11,2, 
Jg. Mädch. w. Stell. 3. Fihr. e. 


Wirthſch. b. einz. H. o. B. z. 1. Jult. Off 


Off. unt. B 312 an die Exp. d. Bl. 
Ein in d. Wirthſch. erf ält Fräul. 
w. bürgerl. kocht u. ſchneid., a. k. 
Arbeit ſch. J. 3,1. Juli Stelle als 
Stütze od. Führung ein. kleinen 
Wirthſchaft. Offerk. unt. B 342. 


En a R 
Ordtl. M. w. Beſch. f. d. Vor⸗od. 
Nachm. Zu erf. Katergaſſe 15, 2. 
Ein anſtänd. Mädchen öſttet u. 
eine n u erfr. 
Drehergaſſe 22, Hof, Krause. 
— 4 — 
C. jg. Frau bitt. um e. Stell. f. b. 
Morgenſt. Barth. Kircheng. 20,2. 


c 
Eine Frau wünſcht ſnoch eine 
M. Selle Rammbau Ai 


Erststellige Hypotheken-Darlehne 


auf Danziger Grundſtücke in 


zu mäßigem Zinsfuße und coulanten Bedingungen zu vergeben 
durch A. J. Weinberg, 12 Brodbäntengaſſe 12 f (4 


Wäſche im Hauſe. Off. u. B 363. = 


Empf. Stuben: Hausmädchen, 
Köchin Langfuhr, Hauptſtrß. 44. 
Ordentlich. Mädchen bittet um 
eine Stelle zum Flaſchenſpülen 
Tobiasgaſſe 29, Hof, 2 Trepp. 

Ladenfräulein für 
Empfehle Fleiſch⸗ u. Wuff 
geſchüfte, Köchinnen, Haus⸗, 
Stuben⸗ u. Kindermädchen von 
1101 und Juli. Frau Elise 
Mohr, Heilige Geiſtgaſſe 44. 
Empf. für Zoppotkochmamſells, 
Köchin, Stuben- u. Kindermädch., 


zur erſten Stelle. Gefl. Offert. 
unter B 166 an die Exped. d. Bl. 


I. 12000, 20000 und 25000 


erititellig, ſofort zu vergeben. 
Offerten unt. B 287 an die Exp. 


Sude 8000 Mark 


zur 1. Stelle auf 2 Fahrzeuge, 
welche einen Werth von 20000 % 


jähriger Abzahlung 
doppelte Sicherheit. 
unter B 330 an die Exped. d. Bl. 


gegen 


Künſtl. Zähne! 
haben bei 6% Zinſen und vier⸗ 
Offerten 


offerirt zu ſehr günſtigen Be⸗ 


ferner f. hier |. ordl. Hausmädch. 4-50 , werben jofozt ge 

6 6 gen 

M. Wońzack, Vorſt. Grab. 68, . hohe Zinſen geſucht. Offerten 

Waſch⸗ und Reinmachefrau unt. B 314 an die Expd. d. Bl. 
Eine alleinſt. anſtändige Frau, 
Wittwe, aus dem Bürgerſtand, 

wünſcht bei einem Herrn oder 0 

Dame die Wirthſchaft zu führen. 

Off. unt. B 360 an die Exp. d. Bl. werden auf neues Grundstück 

mit 8000 Mark Miethsertrag 

An. zur erſten Stelle, müntlelsicher 

von ſofort oder zum 1. Juli 

vom Selbſtdarleiher geſucht. 

Agenten verbeten. Offerten 

unter B 325 an die Exped. d. Bl. 

36000 Mark 
- zur Ablöſung geſucht. Offerten 
Privat- u. Nachhilfeſtunden auch unter B 253 an die Exp. (40876 


während der groß Ferien werd. 20000 Mark 
ertheilt Poggenpfuhl 16, 1 Tr. v. 20 000 Mark 


Gut. Klauferunterricht mw. erth. | abſolut ſichere Hypothek, ſtädt. 
Hon. mäßig Heil. Geiſtgſſ. 23,3. Grundstück, zu cediren geſucht. 


Oberpr. w Nhſt. z.e.Langgrt.5, 2. OiEunt 9397 an d.Exp.d. Bl. 9397 


Geldſuchende 


erhalten fof, geeignete Angebote 
von Albert Schindler, Berlin 
SW 48, Wilhelmſtr. 134, (9164 


ne” Darichen -awg 
von 100 % nufw. zu koul. 
Beding.. fow, Hypothekeng. 
in jed. Höhe. Anfr. m. adreſſ. 
u. frank. onv. z. Rückantw. 
an H. Bitiner Co., Hannov., 
Heiligerſtraße 98, (6083 


6—10000 Mk. 2, SH. ſtädt. vom 

Selbſtdarl. gef, Ofert. u. B 349. 
26 000 Mark 

f zur 1. Stelle ſtädtiſch von gleich 

gu begeben 3. Damm 13, 3 Tr. 


20000 Mk. 


FA 


A 22 


Verſicherungs⸗ 
gelder 


dingungen auf Hausgrundſtücke 
zur erſten Stelle. (8546 


H. Lierau, 
Breitgaſſe Nr. 1% 


34000 Mk. * auf 1 gutes 
Geſchüfts⸗ 
Grundſtück z. ſich. Stelle, Zentr. 
der Stadt, p. fof. reſp. 1. Jult gel. 
. u. B235 an die Exp. (40586 | FFE 
Suche 500 n Joppoch 24000% Inh 
auf e d e e 
42000 % Off. u. B319 a. d. Exp. b. Bl. 

Hint. 15000 Bang w. 10 000% 

Unt B a58 an bie Cry. Em junger Hund hal jid einge: 
6000 w. p. Selbſtörl. ZLE funden. A5 Soląda es wę (40480 
RAA TUBA AA Einümßängekragen verloren v. 
Suche 15000 M z. 1. St. zu Cedir. | Steindamm b. z. Steinſchleuſe. G. 
Verm verb. Off u. B 366 an d. Exp. Bel. abz. Ohra, Kieperdamm 8. 


3 000 Mk. 1 Krankenb. d. Kaiſferl. Werft Nr. 


174 veri. Abzg. b. t. 5 
werden auf ein Geſchäftshaus, Ein ana Hund har ch enger 
Rechiſtadt, hinter 1200 DE. auf SchidlleWeinberoſtruße Nel. 
Jahre gej. Offert. nur v. Selbſt⸗ . elnbergſtrage uren. 
zähler u. B 362 a. d. Exp. d. Bl. Auf d. Wege Große Berggaſſe 

bis Biſchofsberg iſt e. Granat⸗ 
broſche mit Goldeinf. verl. geg. 
G. Bel. abz. Ketterhagerg.g, ab: 

Ein Mops 

424 (Hund) mit ſchwarz. Ohren hat 


guter Lage ſind in jeder Höhe 


TR a | . ſſich veri . Geg. Bel 
Sichere Hapitals-Anlage, 221: Tuset ver Tofost and pater | abing. GUjabetdsiwdengafie d 


für 

15 000, 20 000, 25 000 Au. f. w. 
10.000, 20 000 #. und mehr. Ko 
Geschäftsstelle des Hans. 
109 part. Hund 


bejte Grundſtücke z. I. Hypothek 
15 zur II. Mada” 5000, 7000,| Opernglas gef, abzuh. Flelſcher⸗ 
ften haben Darkehusgeber keine. | gaie Eingang Kneiphof 2. Zoels. 
u. Frnuhesitzer-Vereius, 1 Leihkiniie veri. Geg. Bel. aba. 
egaſſe 109 part. (9261 bei Witt, Altſt. Graben 12,13, 2 


| Zrierowielri! 
Bre: Danmoardl 


in Amerika approb Zalmarzt. 
Langgaſſe 74. (41006 


wii 


Plomben zi 
[Conrad Steinberg 


american dentist 
Holzmarkt 16, 2. Et. 


i hepgar mie. jg. Kind in 
Pflege nehm. Off. u. B 322 an d. E. 
1 kath. Kind w. ang. Tiſchlerg. Gp. 
Ginter Privat-Mittagstisch zu 
haben Johannisgaſſe 42, 2 Tr. 
Hunde w. geſchoren in u. auß. d. 
Hanie Poggenpf. 19, Hinter pt. 


Achtung! 
Wichtig für Hausbeſitzer. Jede 
Klempuer⸗Arbeit ſow. Klaſet⸗ 
VeränderungenlautVorſchrift 
werden bill. u. ſaub. ausgeführt. 
Ig. Mann v. ausw. ſucht treuen 
Freund o. Freundin. Off. u. 4141. 
S. gb. Plattſtich⸗Stick. A. Bong, 
Goldſchmiedegaſſe 3, 2. (40556 
Ein hübſch. Mädch., 1 J. 9 Mon. 
alt, f. eig, abzug, am liebſt. nach 


Ę Wer eine reiche 
Aufruf! Heirath ſucht, erh. 
iof. e.koloſſ.Ausw. v. 600 reichen 
paii: Part. a. Bild. Send. Sie nur 
Kr. Pr.⸗Mittagst.z⸗h. Breitg.79,2 


Onkel Richardt 


erwart. Sie Mittwoch, d. 12., beit. 
Habe eine wichtige Mittheilung. 
Würde ein chriſtl. Herr geneigt 
ſein, über 2 anſt. Knaben v. 4 u. 
13 Jahr. Vormundſch. zu übern. 
Off. unt. B 303 an die Exp. erbet. 
Wäſche wird ſehr ſauber ohne 
ſcharfe Zuthaten gewaſchen, ge: 
bleicht und im Freien getrocknet. 
Offerten unter 8 304 an d. Exp. 


Mein 


Handſchubgeſchäft 


befindet ſich ausſchließlich 
Zoppot, 
Seeſtraße 340. 


Wohnung Heil. Geiſtgaſſe 29, 1. 


Daſelbſt werden Handſchuhe 
zum Waſchen und Färben, auch 
Beſtellungen angenommen. 


9243) Georg Wohlert. 


Jede Maurer⸗ u. Dacharb. wird 
gut u. bill. ausgef. Off. u. B 286. 

Junge Katzen ſind zu ver⸗ 
ſchenken Jakobsneugaſſe 16, p. 

Mädchen, welches einige Zeit 
zurückgez. leb. möchte, ſucht bill. 
Benjam liebſt. b. alleinſt. Frau. 
Off. u. B 289 an die Exped. d. Bl. 


Trank abzh. Altſt. Grab. 96,97, 4. 


Hilfe und Rath 


allen Prozeſſen, auch in Ehe, 
Alimente⸗ u. Straffachen 26. 
durch den früh. Gerichtsſchreib. 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 


Nr. 134. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Dienstag, il. Juni 1901 


dieſer Beziehung dürfte auch der heutige deuiſche Tag verein; er habe immer die Anſicht gehabt, daß die 


15,40, ver September s December 14,25. Mehl ruhig, ver 
Juni 24,70, ver Juli 25,05, ver Juli⸗Auguſt 25,25, per 
September + December 26,20. Rüböl ruhig, per Junt 
601½, ver Juli 61, per Juli⸗Auguſt 61½, ver September: 
December 621), Spiritus ruhig, per Juni 27½, ver Juli 
2731, per Juli⸗Auguſt 28, per September⸗December 28¼. — 
Wetter: Bewölkt. £ 

Baris. 10. Juni. Rohzucker ruhig, 88% neue 
Konditionen 24½¼ a 24½. Weißer Zucker behauptet, Nr. 3, 
per 100 Kilogramm, per Juni 293/,, per Juli 29½, per Julis 
Auguſt 29½, per Oktober⸗Jauuar 26/8. 

Antwerven, 10. Zuni. Petroleum. Raffinirtes Type 
weiß loco 16 bez. und Br., do. per Juli 16¼ Br., do. per 
Auguſt 16½ Br., do. per September⸗December 17 Br. Ruhig. 
Schmalz per Mai 106,25. 

Peſt, 10. gun. Getreidemarkt. Weizen loko 
do. per Juni — Gd. — Br, per Oktober 


bis Ende September d. Is. zu erhebende Wohnungs⸗ 
ſteuer in der Zeit vom 17. Juni bis ein⸗ 
schließlich 29. Juni im ſtädtiſchen Steuerbureau Hunde: 
gaje 10 an den Wochentagen Vormittags von 9 bis 
1 Uhr zur Einſicht der Steuerpflichtigen öffent⸗ 
lich ausliegen. Einſpruche gegen die Wohnungs- 
ſteuer ſind binnen 4 Wochen nach Beendigung der Aus⸗ 
legung beim Magiſtrat bei Verluſt des Rechtmittels an⸗ 
zubringen. 

y. Europfiſche Fahrplan⸗Kouferenz. Am 12. und 
13. d. Mis. findet in Budapeſt die europäiſche Fahr- 
plankonferenz zur Feſtſtellung des Fahrplans für den 
Winterdienſt 1901/02 ſtatt. Auf dieſer Konferenz ſind 
faſt ſämmtliche europäiſche Eiſenbahnverwaltungen und 
e e ee dat £ PRA Zur 
Theilnahme an dieſer Konferenz hat ſich als Vertreter 8,1! Gd. Br. 5 a s 

der Danziger Eiſenbahn⸗Direttion Herr Oberbaurathj daier per Dftober 6,09 Gd. 6,10 Vi. Mais ver Funt 
Koch nach Budapeſt begeben. i 


: : zh; Gejeelten, den heißgeliebten Mann. Der heutige Tag fei 
Zweiter deutſcher Tag in Jarotſchin. ein Beweis dafür, daß doch die deutſche ena 
Man ſchreibt uns aus Jarotſchin, 9. Juni: Zum und die Bedenken, welche die Deutſchen hier jo ſehr 
zweiten Male fand heute hier ein deutſcher Ta gggeſchädigt haben, den Polen gegenüber ſchwinden. Mit 
ſtatt. Ueber 4000 Perſonen, namentlich Angehörige der ſehr warmen Worten gedachte Redner des verſtorbenen 
unteren Volksſchichten, hatten fih aus allen Theilen der Herrn von Hansemann, des jüngſten und thatkräftigſten 
Provinz eingefunden. Auch hervorragende Perſonen Gründers des Vereins, der keine Konnivenz und keine 
aus Stadt und Proving Poſen waren anweſend. Auf Kompromiß kannte, wenn es galt, die Intereſſen des 
dem Feſtplatze herrſchte ein buntes Treiben. Was Deutſchthums zu fördern. Wenn wir nur unſerer Kraft 
ſolchen Veranſtaltungen erſt ihren Werth verleiht, iſt uns bewußt werden, müſſen wir den uns aufgezwungenen 
das zwangloſe Zuſammenſein von Deutſchen aller Be⸗ Kampf auch gewinnen. Die Regierung — das ſtehe 
völferungsichichten, die Möglichkeit, in perſönlichem Ge⸗ feſt — fei ſtreng national und werde es auch bleiben. 
dankenaustauſche neue Anregungen zu erhalten. In Redner erörtert den Brief Miquels an den Oſtmark⸗ 


eine tiefgehende Wirkung ausüben. Ein ſtimmungtsvoller Deutſchen ſtark genug feien, den Kampf, der ihnen von 
Prolog von Frl. Rüdiger leiteie das Fei ein den Polen aufgezwungen werde, ſiegreich zu Ende zu 
Als Germania hielt die junge Dame den Polen vor, führen. Die Verdächtigung, daß der Oſtmarken⸗ 
daß ihr Wähnen Wahn bleiben müſſe, fo lange die verein jemand die Religion rauben wolle, ſei 
Deutſchen ihre Pflicht tjuen. Herr Landesökonomierathfeine Unwahrheit. Der Verein habe gerade dafür 
Kennemann, der Senior der Deutſchen, erinnerte geſorgt, daß den deutſchen Katholiken das 
an einen deutſchen Tag, der vor 39 Jahren Wort Gottes in deutſcher Sprache ge⸗ 
hier in Jarotſchin gefeiert wurde. Damals habe esſpredigt werde. Redner könne verſichern, daß auch 
ſich nur um eine Aufloderung des deutſchen National⸗ Graf Bülow feſt entſchloſſen ſei, eine deutſch⸗ nationale 
gefühls gehandelt; heute ſtehe es ja darum Bejjer.|Politit durchzuführen. Die Rede des errn 
Es fet nicht wahr, daß der Oſtmarkenverein die v. Mycielski feien leere Worte, denen kein Werth 
nationalen Gegenſätze verſchärfe. Die Polen ſchlöſſenſbeizumeſſen jet. Die Deutſchen müßten zuſammen⸗ 
ſich viel eifriger zuſammen und machten auf ihrenſſtehen. Er (Redner) wolle nicht das Wort Boykott 
Feſten gegen das Deutſchthum Front. Wir wollen nennen, aber er müſſe den Deutſchen ſagen, ſie ſollten 
ihren Haß nicht erwidern; wer uns die Hand reicht alśjigrer von den Polen bedrängten Landsleute gedenken. 
einer, der ſich in unſer Staatsweſen einfügen will, Möge das Deutſchthum in den Oſtmarken wachſen, 
fol uns willkommen fein, Wenn die Polenſblühen und gedeihen! Herr v. Bronuth⸗Boromo 
wären wie die baltiſchen Deutſchen, könnten ſieſfeierte den Senior des Deutſchthums, Herrn Kenne⸗ 
die höchſten Ehrenſtellen einnehmen. Solange ſie mann, und fand damit lebhafteſten Beifall. Gemeinde⸗ 
den Wunſch hegen, daß Deutſchland zu Grunde vorſteher Rickert in Scherze, Kreis Wreſchen, erinnerte 
geht, können wir das nicht zugeben. Die Rede des daran, daß Einigkeit ſtark mache. Vorträge des hieſigen 
Herrn v. Mycielski in Poſen ift ein Beweis, daß es Geſangvereins „Germania“ trugen weſentlich zum Ge⸗ 
noch eine Verſöhnungspartei unter den Polen giebt; lingen des Feſtes bei, das durch ein wohlgelungenes 
Worte allein aber überzeugen nicht von der Loyalität Feuerwerk abgeſchloſſen wurde. 
der Polen. Das Kaiſerhoch, welches der Redner aus ññ P- 
brachte, wurde begeiſtert aufgenommen. — Bürgermeiſter 
Frieſe begrüßte Namens der Stadt die Feſtverſamm⸗ Lokales. 
e e eee e e Den: pp * Berjonalterdnderunugett bei der Poſt Angenommen 
hoch leben; Herr v. Tiedemann dankte im Namen it als Telegraphengehilfin Frl. Hanſchke in St. Eylau; 
verſetzt find Poſtpraktikant Riedel von Prökelwitz nach 


an Stroh ſehr gelitten haben. Der ſtarke Rückgang am 
Bremen, 19. Juni. Baumwolle: Ruhig. Uppland 
middl. loco 42½ Pfg. : 
Hamburg, 10. Juni. Kaffee good average Santos 
ver Juni —, ver September 30°/, per December Zita per entzündung und Influenza ſah ich das Mittel 
des Hauptvorſtandes für die Begrüßung. In dem den 
Deutſchen aufgezwungenen Kampfe wolle die Nachbar⸗ Zoppot, die Poftaffiitenten Engel von Rehden nach Marien⸗ 
provinz Schleſien, die hierher den Regierungs⸗Präſi⸗ durg, Schulz von Marienburg nach Rehden; entlaſſen wurde 
7 a. D. v. re ee Z CEL taż Ea toi white loco 6,50 Ausführliche Mittheilungen gratis und frank 
ulter mit uns kämpfen. Am 12. Juni 1898 habe Wohnungsſtener. Laut Bekanntmachung des CO CE, WEZ SR Za łac ana 
Redner hier den Gefühlen der Verehrung Ausdruck Magiſtrats in jeinem Amtsblatt, dem Dang: ntel. a Bar 10 80 0 Suli Ga ni 2055, anor ca C 
gegeben, welche die Deutſchen für den Altreichskanzlerl Blatt“, werden die Heberegiſter für die vom 1. Aprillver September December 20,50. Mogg en ruhig, ver Juni CERNS 


Breslauer Wollmarkt beeinflußt die Stimmung, Kaufluſt ift 
März 32. Ruhig. geradezu Erſtaunliches in puncto Krüftigung 
Berliner Odrje vom 10. Juni 1901. 


5,14 Gd., 5,15 Br. Kohlraps per Auguſt 13,10 Gd., 
13,20 Br. Wetter: Trocken. 
Havre, 10. Juni. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 5 Points 


2 Hauſſe. Rio 9 000 Sack, Santos Feiertag. 
Haudel und Induſtrie. ee 10. Juni. Kaffee good average Santos per 
i Juni 37,00, per Septbr. 37,25, per Decbr. 38,25. Behauptet. 
a. d. R., 10. Juni. Das Rheiuiſch⸗Weſtfäliſche Bradford, 10. Juni. Wolle. Geſchäft rege, ordinäre 


Kohlenſondikat beſchloß der „Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Zeitung“ Merinos ruhig aber feſt, engliſche etwas 
zufolge die Fördereinſchränkung für das dritte Vierteljahr Garne er namentlich ſuperluſtres. In 


1901 auf 15 Prozent zu bemeſſen. 


Wojen, 10. Juni. Die Zufuhren für den morgen Ke: 
von ärztlichen Autoritäten erprobt und 


ginnenden Wollmarkt betragen bis jetzt 2500 Ztr., davon iſt 
glänzend begutachtet 


die Hälfte Schmutzwollen. Einige größere Stämme werden 
als Kräftigungs⸗ u. Auffriſchungsmittel. 


noch erwartet, ſodaß das vorfährige Quantum bedeutend 

überſchritten wird. Die Wäſche läßt ſich nur wenig beurtheilen. 
Herr Dr. med. Bodenſtein in Steinach ſchreibt: 
„Sowohl in der Reconvalescenz nach Kinder⸗ 


Die Schmutzwollen ſind unbefriedigend, da ſie aus Mangel 
krankheiten, als auch nach Typhus, Lungen: 


nur ſpärlich vorhanden. m 
Forſt (Lauſitz), 10. Juni. Zur Wollauktion am 14. 
Juni find angemeldet: 6000 Zentner deutſche Schweißwollen 
und Rückenwäſchen, enthaltend Kamm⸗ Stoff⸗ und Tuchwollen 
ſowie eine reichhaltige Auswahl von Lammwollen. 
Hamburg, 10. Juni. Zuckermarkt. Rüben ⸗Zucker des Organismus leiſten. Manche meiner 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Funi 9,40, Patienten verlangen es geradezu auch ohne 
ver Juli 9,42 ½, per Auguft 9,47½, per September 9,42½, per meinen ſpeziellen ärztlichen Rath, nachdem ſie 
Oktober 8,85, per December 8,82½. Ruhig. idon nach kurzem Gebrauche fiH von der 
Hamburg, 10. Juni Petroleum matter, Standard kräftigenden Wirkung überzeugt haben.“ (884% 
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4% „„ „lee an łaj en Si i ZA Ako Ef WIARE TRASZ BLAT 
% 22000060099 Kur, trotzdem vorläufig fein Grund zu ernſter =P Sie glaubte nicht an die dringenden Gejchäjte inj „Aber nein!“ rief Elvira, „das ift ja nicht möglich! 


. 
3 Viele Boten gehn und gingen ſorgniß vorhanden war. SCW Ebersroda ; ; nad SASNAL 

à 82 5 5 © its i Er hat ja eine jo unbeichreibliche Wuth auf alles, was 
$ Zwischen Erd- und Himmelsluft; $j Frau von Dellmenhorſt zog zu ihrer Tochter als Und in der Feenluſt war es ſehr langweilig allein dum Waldhof gehört! Aber Sa a elta Rauſch⸗ 
2 Solchen Gruss kann keiner bringen, 3JLogirgaſt nach dem Waldhof. Der Oberſt hätte ſie mit der Priuzeſſin, mit der fie nie etwas anzufaugenſnuigk, da kenne ich ihn beſſer! Sind Sie denn blind? 
2 Als ein Lied aus frischer Brust. 2ʃgern mit nach Karlsbad genommen, wollte aber Wulf⸗ wußte, denn ſie machte ſich nur etwas aus Elvira's Er hat doch jetzt ein ganz anderes Intereſſe! Es 
p ar ; Eichendorff, 2 hild auf keinen Fall allein auf dem Waldhof laſſen, excentriſcher Zärtlichkeit, wenn fie damit vor derſwar doch ſelbſtverſtäudlich, daß diefe Adoration für die 
200000000000000010019002000090000008 nachdem Elfe fie verlaſſen mußte und ſie ſich unterGeſellſchaft glänzen konnte. Kuhſtall⸗Baroneß mit dem Viehhof⸗Parfüm nicht. ane 


keiner Bedingung zu einer fremden Geſellſchaftsdame “ Frauen⸗Freundſchaft war ein ungekannter Begriffſ halten konnte, nachdem ihm ein ganz anderer Stern 


in Nellie 's Leb i ) 
eltmacht bequemen wollte. SH, in Nellie's Leben. i richten aufgegangen!“ i 
; W eh e) a Nachdem Prinz Arnulf ſich vier Wochen lang bel. „Ich möchte gern einmal dies berühmte Ebersroda| - „Ach, erwiderte Nellie unwirſch, denn ſie war 
Roman von M. Sta hl. müht hatte, alles nachzuholen, was er während ſeines ſehen, auf das die Dellmenhorſt's jo neidiſch ſind,“ſehr ſchlechter Laune „die Wulſhild ift alles im Staude! 

647 (Nachdruck verboten.) Liebeswerbens um Wulfhild an Thorheiten verſäumt, BEE zur Prinzeſſin, als fie mit dieſer auf der|Gie ift eine unverſchämte Perſon!“ : 
(FJortſetzung.) überfiel ihn eines Tages ein fürchterlicher, moraliſcher e 15 Feenluſt den Thee nahm. „Wäre Und ohne dies weiter zu begründen, beſtand ſie 

Dieſe oberflächliche Eitelkeit war ihr ſehr schnell Katzenjammer, wie c ihn früher nie gefannt. $ Arnulf en! wir nachführen und Prinzfauf er ży nenne 

vr ee > zum nn TC Mit um joj , Js ben le Leidenſchaft für Wulſhild, die H| Die Damen waren mit einem eleganten Gig hinaus. Die Damen fanden: Prinz Arnulf nicht dort. 
eißerem >. angen wandte Herz wieder dem nicht ern . ; . gefahren, der Frau Nellie gehörte und den ſie ſelbſt Niemand hatte ihn auch nur von Weitem geſehen. Bei 
Wahren und Echten zu. Fr Jute gar nicht, wie ſehr ihre Perſonſkutſchirte. l ihrer Rückkehr erfuhren fie jedoch mit Beſtimmtheit, 


Vorläufig waren es die Natur und die Fre 5: dazu diente, Wulfhild in das hellſte Licht zu ſtellen. Das iſt ei A 1 aT i Ar A 7 RZA 10 RRA 
der Wel bie ihrer geſunden, lebensfrofen Nabe Der Prinz hatte ſich in der erſten Raſerei ſeines ein, „aber Ih Buk ds?) Go BOA e ye E 
über ſämmtliche Unzulänglichteiten des Lebens hin⸗ Zornes pni Wulfhild's Abweiſung, kopfüber in ihren [von der Stadt?“ 4 AE 3 Am folgenden Tage war er wirklich in Ebers⸗ 
weghalfen. R: or“ a e en Anbetung Das machen meine Jucker in einer kleinen Stunde. ſroda. Er jandte Nachricht, daß ſeine Auweſenheit 
Sie hatte Prinz Arnulf ſchnell vergeſſen. Es marl ano. ichkeit nicht für ſie Ich möchte wirklich einmal Ebersroda kennen lernen. dort nöthig fei und daß er einige Tage dort zu 

nur eine Epiſode in ihrem Leben, deren Spur bald ig 13 hielt ſie i i i (es amüjirt mich io, daß die Dellmenhorſt ſich jchon|6leiben gedenke. i 
verwiſcht war. . 4» BOA A 18 ihn Hehe den ſelbſtgeſchmiedetenſals Herrin dort träumte und daß der alte Oberſt ſolch! Als er ſich nach acht Tagen noch nicht wieder hatte 
Der Prinz ließ vier Wochen lang nichts von ſich 1 . te ihn 5 ſie Z Wiek läſtig. Der Flirtſeine Wuth hat, daß er es nicht bekam!“ ſiehen laſſen, war Frau Nellie zum Aeußerſten ent⸗ 
hören und ſehen, wie es Wulſhild nicht anders e 1 R ſchale, swa Frau Nellie konnte nicht mehr „Unglaubliche Anmaßung, nicht wahr?“ ereiferteſſchloſſen. Ihre Laune hatte einen Höhegrad von Aerger 
Te| bieten als ſchale, oberflächliche Unterhaltung. Er hatteſſich die Prinzeſſin, die jetzt ganz auf Seite ihrerſund Verſtimmung erreicht, unter dem ihr ganzes Haus 


wartet hatte. , ; a den feſſelnden Reiz einer ſtarken, tiefen, rei N e 5 Ehe 
RA Adyga ; = „reichen ratur) Kamilieninter í ie L r eufz et i ; i igrä 
Die Stunde drang bis zu Ban daß er in Frauſin Wulfhild kennen gelernt, die zugleich fee Sinne 1 le 19555 e EME aa ai Si der n „ . CA PMA 
Nellies Banden ſchmachle. entflammte und er konnte das Glück, das er genoſſen es nicht eine Be bleiben, wo fie ſich wohl fühlen. Iſtſoder Weinkrämpfe. ; 
Er ſei faſt täglicher Gaſt in der Villa Rauſchnigk, nicht vergeſſen. ick, das er geuoſſen, es nicht eine Verrücktheit von einem jungen Mädchen,] Rauſchnigk fand nur Aerger und Unfrieden im 
Ró aft tag Sai + idnigt, I heimlich drückte PERAN ERES dort wie ein Bauer Felder zu beſtellen und Schweine Haufe, wenn er abgehetzt von Geſchäſten nach Ruhe 
e Se waka wegen die „japanijche Bida” ge: 1 SR drü he und ritt und Kälber zu ziehen? Jetzt, wo jie es nicht mehr verlangte. Er ging endlich ſeiner Frau aus dem 
nannt wurde. nach dem jaj hinaus, ſtatt Frau Nellie und ſeineſutzthig hat, zum Vergnügen? Aber der Alte hat Wege, um fiğ ihr gegenüber nicht noch einmal zu 


Und der gemeine Stadtklatſch, deſſen Gifthauch] Schweſter in der Feenluſt zu treffen, wie er ver⸗ ganz entſchi ß > 8 275 ; 
1 ESEL BEN EE = i Ceen z entſchieden einen Klaps und das iſt wohl immer f verge i ; 
— N ; 2 —5 Łe) ) ! 2 r À A l en. 
nicht bis in die reine Atmoſphäre des Waldhols drang, ſprochen. erblich. Und die Tochter hat etwas zu viel davon M Wiederſehen Prinz Arnulf's mit Wulfhild 


flüſterte, Rauſchnigk benütze den Einfluß feiner (hónen| Er ſandte den Damen Boiſchaft, daß ihn dringende i sy = 
N ae 1 »Gloich n f i F 4 — 5 bekommen.“ 1 55 ł i amatiſch verlaufen ihre T 
Frau zu geſchäftlichen Zwecken. Gleich nach der Ab- Geſchäfte veranlaßten, nach Ebersroda zu reiten. „Wenn nicht etwas ganz anderes dahinter ſteckt ! De- var gh ee zum leads © emuk 


reije ſeines Sohnes ging der Oberſt von Dellmenkorjt| Aber Frau Nellie ; A i RSS OER Ą l 1 8 3 
l A er ud ngo 2 Frau Nellie war nicht leicht zu hintergehen. merkte Nellie. „Der Waldhof ift ein geeignetes Terrain mitten auf den Waldhof geritten u i 
bat e szał ioi 11 A und Nieren⸗ Sie mar ihres Sieges über Wulfhild wohl nie ſoffür heimliche Zusammenkünfte. Wollen wir wetten, ſeine Sete ins ad geschickt. 1 1 aa 
rn a gebi et, das nicht mehrſganz ſicher geweſen, um nicht eine erneute Fahnen⸗ daß Prinz Arnulf heute garnicht in Ebersroda ift Oberſt nach Karlsbad gereiſt und Roderich jenſeits 

igno Der Arzt rieth dringend zu Diejer | lucht ihres Verehrers vorauszuſehen und zu befürchten, ſondern auf dem Waldhof?“ Ildes Meeres war. 
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Schäferei 4,fin0 leere Wohnung. 
Ma 117 u. 26 %%, von aid od. 1. Juli 
: — TE I | gtnetm NäheimSchankgeſch. das. 
Laſtadie 29, Gartenh., kl. Wohn. Eine Wohnung, Stube, Cab., 
an kdrl. Leute z. 1. Juli zu verm. Küche ift per 1. Juli zu ver- 
Wohn. 17 u. 12% b. 15. Suni od. miethen Toblasgaſſe 81, 
1. Juli z. v. Goldſchmiedeg. 13. N. 1. g VN x 
2 imm. Gnir, h. Küche, Zub eine freundl. Wohnung, Stube, 
ER u . 2 Fr. k. Sabinet, Ride, Boden für 214 
Breitgaſſe 29 kl. Wohn. zu VIM., FFV 
Stube, Kab., Nebeng., Wafi. 2c., Zwei tbl. Zimmer mit Zub. an 
keine Küche. Nag. Baj. 1 Tr. anſt Leute zu vm. Mattenbud. 13. 
Lung garten 20, 1. Et., Vorſt. Graben 31, Herrſchaftliche 
ift eine Wohnung von 2 großen, Wohnung, 3—5 Zimmer, vom 
1 kleinen Zimmer u. Zubehör 1. Juli zu verm. Näheres part. 
von ſofort zu vermiethen. Jopengaſſe 5 iſt eine Wohnung, 
Frdl. Wohn. v. St, K., K., Bd. v. gr. Stube u. Küche fogl. zu verm. 
15, Juni zu um. Kaſerneng. 1a, 1. Wohnung v. 2 Zimmern, Küche, 
Vorderwohn 3 Tr. an kdl. Feute Boden Breitgaſſe 73 zu verm. 
ſof zu vm Altes Roß 2. Näh.1 Tr. Kl. Wohnung f. 15% 3.1. Jult zu 


GL AL... An da verm. Schmiedegaſſe 16. (11036 

Siadłgra ben 20 Langi Hauptſtr. 14/, meh. Wohn. 

r Ent, ägr. Zimm.„Zub., Badeeinr. 

(Nähe Bahnhof), Mädchenſt. ſof. zu vm. u. zu bezieh. 

15 G en Näh. Daj. bei Pedersen, (41056 

nung von fün 7 , 

Zimmern, Balkon, Crier, Bade- Dean 915 en 

ee en ihn und Oktober einige elegant 
‚Näheres da f f 

hochparterre bei Frau Gross. Werts 65230 


Lanugenmarkt 42 Wohnungen 


herrſch. Wohnung, 7 Zimmer, von 5—6 Zimmern nebft veit, 
Bad, gr. Zubehör zum 1. Juli] Zubehör zu vermieth. Näheres 
oder 1. Oktober zu vermiethen. 11—1 Uhr Weidengaſſe 29, part. 
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jie 11 7 ań ſonnige Wohnung, 2 Bimm. 
m 1. Juli zu vermth. Küche, Boden an kinderl. Leute 

Zu erfrag. daſelbſt. Preis 35 b. oh 1. Juli zu verm. (405956 
Schwarzes Meer 4, ofn. Laim, 5. n ß 

A l v. ſofort bill. zu verm. Näh. Mott⸗ 
ae RE 5 am Bubu. laug. 10-11, Seitenh.3 Tr. r. (4077b 
äh. 11.7 4.6409 f Langgaſſe 15 tft die 3. Gtage zu 
Näh. daf, part. 11-1 u. 4-6, (4109 b vermieth. Nih. 1. Etage. (40836 
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1 Küche, Keller, Bod., Trockenbod. 
i ' u. Waſchk. 2.105,08. 1. Juli zu um. 
PB 2 Näh. daf. bei Hrn. Röhr. (8698 


PNEUMATIC 15 Jabel 165,2, Zim Ach. u. 


ubeh, an kinderl. Leute zu vm. 
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Ein einziger Versuch und man ist überzeugt! 
, Die sicherste, schnellste und untrüglichste | der ausserordentlichen Beliebtheit und des 
hilfe im Kampfe mit sämtlichen lästigen | ungewöhnlichen Vertrauens kolossale Uer- 
Insekten ist und bleibt „Ori.“ Fliegen, Flöhe | breitung. „Ori“ hält als wirkliche Erlösung 
und Läuse, besonders auch Kakerlaken, ferner | von der Insektenplage seinen Siegeszug durch 
Motten, Blattläuse und Milben, vor allen | die ganze Welt. Man bitte seinen Lieferanten 
aber die ekelhaften Wanzen fallen dem „Ori“ {und jedes einschlägige Geschäft, dass 
unfehlbar zum Opfer. — Der genügend Vorrat von „Ori“ A 
Erfolg ist verblüffend. Die vorhanden sei. Man verlange 
rapide Wirkung ist fabelhaft ausdrücklich „Ori“, lasse sich 
und staunenerregend. Jeder nichts anderes als „ebenso 
Misserfolg ist ausgeschlossen. gut“ aufreden und weise vor 
Einzige praktische Rettung vor allem veraltete, wenig wirk- 


— Fliegen in den Wohnungen. same Mittel mit Entrüstung 
S „Ori“ ist dem Landmann in 


ist d | von sih — „On“ wird 

den Uiebstallen geradezu un- „niemals ausgewogen verkauft, 
% entbehrlich. Die Fliegen schaden durch die] sondern ist ächt und wirksam nur in den 
i Beunrubigung des Uiehes enorm. „Ori“ ist | verschlossenen Originalkartons mit Flaschen 
j Menschen ung Baustieren vollkommen un. | 4 30 Pf., 60 Pf. und 100 Pf. Für wenig Geld 

schädlich. Die Konsumenten loben „Ori“ ein glänzender Erfolg. Ueberall in allen 
mit Ueberzeugung und Begeisterung. Infolge] Städten, selbst in den meisten Dörfern erhältlich. 


( GQ) Versucht es! Ueberzeugt Euch! 
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Ziehung 25. und 26. Juni in Berlin 


im Ziehungssaale der Kgl. General-Lottevie-Direction. 250,900 Loose. GE 


| Grosse Geld-Lotterie wann 
i St. Hedwig- Krankenhaus | 
Loose à Mk. 3.30 You 
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gratis. — In den beſten Tul. Preuss, W om Näheres b. Portier. An der nenen Motilan 6 
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werden ausgegeben. 


erdeheu ift gu|denberg, Breitgaſſe 


Leibbi spenſors, Gradhalter 20 
Bruchbänder, Leibbinden, Suspenſors, Gradha x, 215 A 


Mannen ſofort zu vermieth. Spſek., Kell. Bodeng., Laube u. 
Herrenbedienung. Damenhedienung. Wohnung NEDO r m 95 8 


lergaſſe 9. 1Gart. per 1. Okt. 


Ueber das vor⸗ ordentlicher Klarheit vor mich“. Wahrſcheinlich beſteht[ wurde eiwas dem Bier zugeſetzt, das gab ein ganz 
andene Material, wie es beſonders von den franzöſiſchen nun diefe panoramenartige Viſion des vorangegangenen gutes Getränk. Es ſtand auf dem Tiſch auch eine 
Gelehrten Sollier und de Varigny neuerdings zu⸗ Lebens aus einer beſchränkten Anzahl von Scenen, die Flaſche mit Kornbranntwein, von dem ſchenkte der 
0 * i ; ſammengeſtellt worden ift, bringen die ſoeben erjehienenen|dte Phantaſie ſpäter erweitert. Bei Kindern iit dieje Fürſt ſich ſelbſt und mir ein Gläschen voll und ſagte: 
brauchſt nichts davon zu wiſſen. Ich handle auf eigene z Pſychiſchen Studien“ einen intereſſanten Bericht. Den Erſcheinung felten. Um io bemerkenswerther ift daher Es ift fünfzigjähriger Korn — was ſehr Gutes.“ 
Verantwortung.“ č 2 Anhalt dazu geben dabei bie Ausſagen der Perſonen, das Zeugniß eines franzöſiſchen Schuldirektors, der mit[Nachdem wir getrunken hatten, fagte er: „Was meinen 
Sie empfing den Prinzen im Wohnzimmer. die im letzten Augenblick vom Tode noch glücklich er⸗8½ Jahren in einen Brunnen fiel und ſeine Sie? Von dem bekommen Sie aber nichts.“ Schließlich 
Er ſah ſehr ſchlecht aus und zeigte die Miene eines rettet worden find, Bekanntlich erklären Löwenjäger, Empfindungen dabei genau geſchildert hat. Es warſtrank der Fürſt noch auf das Wohl des „Kladderadatſch“, 
Menſchen, der alles über ſich ergehen läßt. die ſich in den Klauen und Zähnen wilder Thiere be⸗ freilich ein beſonders frühreiſer Knabe. Der Zeitraum deſſen Leiter Trojan damals war und heute noch iſt.“ 
Faſt ohne ein Wort zu ſagen, nahm er ihr gegen⸗ funden haben, übereinſtimmend, daß die Kralle, die ſich des Falls ſchien ihm unendlich. Dann dachte] Erklärtes Eitat. (Nach Zeitungsberichten fol die 
ü I d fak fie an ; in ihr Fleiſch grub, und die Zähne, die ſich in Armſer an einen Verſuch, ſich zu retten, fühltelbefannte Frau des Zigeuners Rigo, Prinzeſſin Chimay, 
über P u Aa Ą it Ą jalben Lächel Wi und Beine einbohrten, ihnen keine Schmerzen, ſondernſaber, daß dieſer vergeblich fein würde, und daß erſvon ihrem verſtorbenen Großvater 15 Millionen Dollars 
„Nun?“ fragte a einem halben Lächeln. „Wie eher ein Gefühl behaglicher Erſchlaffung verurſachtſſterben müſſe. Dann faj er unbeweglich und fab nun geerbt haben). 
geht es Ihnen, Prinz hätten. Erſt wenn ſie befreit waren, begannen fiejdugerft ſchnell und kaleidofkopiſch einzelne Gpijoden| © Fünfzehn Millionen hat 
„Ich kann es nicht mehr aushalten. Ich ‚wollte Schmerzen zu empfinden. Auch Perſonen, die dem Er⸗ ſeines Lebens an ſich vorüberziehen und zwar nicht als Jüngſt geerbt die Makelloſe; 
Dich nur einmal wiederſehen. Ich darf doch bleiben?“ trinken nahe waren, berichten, daß fie nach langer ver⸗ geſchloſſene Reihe und chronologiſch umgekehrt. Es Fünfzehn Millionen glatt; 
„Nein, das ift unmöglich — Hoheit wiſſen —geblicher Gegenwehr ſich in einer friedlichen Betäubungſwaren nur Ereigniſſe der letzten drei bis vier Jahre, O Du gold'ne Rigo⸗Roſe! 


Wulfhild zögerte einen Augenblick und nahm ihn 
dann an, trotz des Entſetzens ihrer Mutter. 
„Geh auf Dein Zimmer, Mama,“ ſagte ſie, „Du 


Sa onrar u dahin treiben ließen. Der plötzlich von einem Unglücks⸗ aber in außerordentlich ſcharfen, klaren Bildern; jo z. B. 2 s 
o Eh nicht Hoheit.“ fall neberraſcgte der ſich A Tode nahe fühlt, ſiehtſeine Vorſtellung von dreſſirten Hunden, die der Knabe Mig oe hat in der That € 
„Ich bin ; häufig alle wichtigeren Begebenheiten feines Lebens in|vor einigen Tagen geſehen hatte, Prügelicenen mit ich die Erbſchaft erſt auf Ehre, 


Jetzt verſteh' ich das Citat: 


„Wenn Sie die nothwendigen Schranken nicht auf⸗ einen kurzen Moment vor ſeinem Bewußtſein vorüber⸗ Ach, das Gold it nur „Ehiwayre⸗ 
/ m en 


recht erhalten, werde ich Sie nur noch mit vollenſzjehen. Von einer olchen Erfahrung erzählt Profeſſor 
Titeln und Würden anreden — ſonſt ſind Sie für Heim, der ſelbſt AAA Bergbeſteigung abſtürzte und 


jeinen Kameraden, der Tod feiner Mutter u. a. m. In 
den meiſten Fällen ift auch der Todeskampf ſchmerzlos, 
da die Fühlloſigkeit ſchon eingetreten iſt. „Hätte ich nur 


mich Prinz Arnulf.“ in den wenigen Sekunden des Falles alle Begebenheiten|die Kraft, eine Feder zu halten“, murmelte W. Hunter Tuſtige Ecke. s 
i ramweifelt,” fagte er dumpf. ſeines Lebens in Bildern von außerordentlicher Schärfe wenige Momente vor feinem Tode, „jo wollte ich fie 
„Ich bin verzweifelt,“ ſag p B cher Sch benutzen, um auszudrücken, wie leich und gut es ift Die ſchtimmen Bücher. A.: „Ja, dle Bücher haben 


ich mich ſo in nen geirrt?“ fragteſund Klarheit vor fiH jag. Der engliſche Alpiniſt 
Wulf. ES hoffe 1 2 5 rn Sie würden ein zebgmper, der von einer Höhe von 70 Metern herab⸗ 
Mann werden, ein Mann, der ſich meine Achtung ſſtürzte, erzählt: „Ich hatte dolles Bewuktjein von dem, 
„ was vorging, und ich zählte jeden Stoß; aber wie ein er 4 iA 
erawanges | 9 irſchloroformirter Kranker fühlte ich keine Schmerzen.] 1891 tagenden „Bismarckweinprüfungskommiſſion“, 
„Was Hülfe mir das? Ihre Achtung kann mir Jeder neue Stoß war natürlich heftiger als der vor⸗ deren Aufgabe darin beſtand, den Wein zu prüfen, der 
nicht helfen. Ich will etwas ganz anderes. Damals hergegangene, und ich erinnere mich ſehr gut, daß ich] dem Fürſten alljährlich am 1. April aus dem Moſel⸗ 
— im Walde — war das Achtung? Jedenfalls ge- klar überlegte, wenn der nächſte Stoß noch heftiger ſei, land zuging. Anläßlich einer Einladung durch den 
nügte es mir, ich will nichts anderes.“ jo fei es zu Ende. Aber das Wunderbarſte war, daß] Oberförſter Lange wurde Trojan auch zur Tafel des VPE R 5 d 
Und gerade das können Sie nicht haben. Sie die wiederholten Würfe durch die Luft keineswegs et⸗ Fürſten geladen; er theilt über das Tiſchgeſpräch mibin e dene BE a, aa DAN lie 8 e 
wiſſen es war Großmuth, die von ihrem Ueberfluß was Unangenehmes an ſich hatten.“ Der engliſche Folgendes mit: „Einen müchtigen kalten Hirſchbraten, Ztollleben > 1 5 755 1 a nun zwanzig 
9 2 fte,” r j Admiral Beaufort fiel einmal als Kind ins Waſſer und der vor Bismarck ſtand, ſchälte er ordentlich mit dem Auch eine Erklärung. Söhnchen: „Was iſt Phantaſte, 
erſchenkte. 4 inmal ein Almoſen! erzählt, daß die zuerſt ſtürmiſchen Empfindungen einer Mejer ab, indem er zu mir ſagte: „Von ſolchem Braten] Pater?“ — Vater (Hotelter): „Im, Phantaſte .. das tt 
S0 geben Sie mir noch perun b BAL» faſt vollſtändigen Ruhe Platz machten. „Es kam mirſiſt das Aeußere, Braune un Knuſperige das Befte | jozujagen das, womit man eine Rechnung ſchreibt!“ 
Seien Sie wieder gut und ein bischen armherzig nicht mehr jo vor, als ob Ertrinken ein Unglück ſei.] darum nehme ich mir das nach dem Hausherrnrecht.“ ,Luſtige Welt“) 
ſich z mich!“ bettelte er und ſah ſie flehend an, ohne Ich dachte nicht mehr an Rettung und litt doch garnicht. Die befte Würze des Mahles waren die „Tiſchreden⸗ Profeſſor der Philoſopyie (zu einem Bettler): „Bier 
ich zu rühren. m Gegentheil; meine Gefühle waren eher angenehm.“ des Hausherrn, wie ich mich mit einem Anklang an die n Sin PUL ET oe kich gie Sie ſich's: Gel 
ky: trat zu ihm, legte die Hand auf 1 Scheitel Barman, er AS s. wig einmal in ber er pe PITCH u lei i Einfach. Ga ſt: „Kellner, meine Suppe ift zu heiß.“ — 
und ſtrich ſanft über die weichen, blonden Haare. Shrewsbury auf ſpazieren ging zählte au ! Leben prad) über Vielerleiſgellner: „Ach, dann tauſchen Ste doch, bitte, mit dem 
f ò in einer Höhe von 7 bis 8 Fuß herabe mit großer Lebhaftigkeit, gumellen das politische Herrn da drüben; dem ift feine Suppe zu kalt.“ Bi 
„gł (Fortſetzung folgt.) fiel. Dabei jagte ſich eine ganz überraſchende Gebiet ſtreifend. Ich erinnere mich, daß er auf Aus der Inſtruktionsſtunde. Unteroffizier: 
O REITEEEEREFESIERE Kde E Gedanken 15 11 dei Ein das wilde 1 zu ſprechen 11 s milde „Sagen Gie mie einmal 5 IAA gin 155 0 11 
s 2 = ranzöſiſcher Militär Derepas erzä aus dem Jahre] Schwein, ſagte er, pift etwas gar nicht jo Schlechtes, es he agendes, bedeutendes Exeigniß, da a sd 
Kleine Chronik. 1870 ge 2 Dezember lag ich mit Teller er 15 aber verkannt Einen Augenblic ſchwien er, dann[kraurtuber (bejdeióen erróthend): „Herr Unteroffizier 
A a $ i : A ż in 27 ; 0 75 meinen vielleicht, daß — weil — ich da geboren wurde? 
Hand 50 Schritt von den Preußen. Die Kugeln pfiffenſſetzte er hinzu: „Wie ein Reichskanzler auch“ .. Es Schulhumor. Lehrer: „Setzt mir einen Satz in big 
10 1 en hen Sterbenden. Die Frage, ſſo anhaltend um mich, Bar 90 ER a Euer son oanh wi. wą Fog auf gm en i e 
das der Sterbende im Augenblick des Todes empfindet, bleiblich anſah. In dieſem Augenbli a in ganzes zu trinken gab es Bordeaux, Moſelwein, Sekt, bayriſche 


Beſehlsform!“ — Michel: „Der Ochſe zieht den Wagen.“ 
: 2 i { a Lehrer: „Alſo, ſetz ihn mir in die Mejedleformi" - 
ilt bereits mehrfach unterſucht worden und hat zu ver⸗ Leben bis in feine geringſten Einzelheiten mit auber- Bier und Braunſchweiger Mumme. Von der Mumme Michel: „Hühl⸗ „Jugend“. 


ſchon viel Unheil in der Welt angerichtet!“ — B.: „Da haben 
Sie recht; neulich tft mir erft noch ein Band vom Konverſatlons⸗ 
lexikon auf den Fuß gefallen, daß ich drei Tage habe 
hinken müſſen!“ $ 

Ein Darwiniſt im Salon. Geck: „Oh, meine Gnädigſte, 
wenn es wahr iſt, daß der Menſch vom Affen abſtammt, ein 
wie herrlicher Affe muß das geweſen ſein, von dem Sie 
abſtammen.“ 

Vom Kaſernenhof. Unteroffizier (zu einem ſchlaf⸗ 


zu ſterben.“ a ] 
Erinnerungen an Bismarck veröffentlicht Johannes 
Trojan in der „Nat.⸗Ztg.“ Er war Mitglied der ſeit 
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